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Klubhaus in Hasede 
ist wieder in Betrieb

D-Juniorinnen des 
SSV Förste sind erneut 

Hallenkreismeister

In dieser Ausgabe

Rathausstr. 16 - 31180 Giesen - Tel.: 05121 999 88 98
www.wechler.de

Beerdigungen müssen nicht immer schwarz sein!
Entscheiden Sie, wie Sie gehen wollen.

Sprechen Sie uns an.
Wir helfen Ihnen bei 
der Umsetzung Ihrer 

Vorstellungen.

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.20 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Mitarbeiter

gesucht!

(m/w/d)

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Zum Jahresempfang der Ge-
meinde Giesen konnte Ratsvor-
sitzender Theo Möller zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
im Studio von audio coop Ver-
anstaltungstechnik in Emmerke 
begrüßen. Zahlreiche Vertrete-
rinnen und Vertreter aus Verei-
nen, Verbänden, Institutionen, 
Unternehmen, der Politik und 
der Kultur sind der Einladung 
der Gemeinde Giesen gefolgt. 
Besonders die Sportlerinnen 
und Sportler, die für besondere 

Leistungen in 2025 geehrt wer-
den sollten. Eingeleitet wurde 
der Empfang mit Gesangsein-
lagen des Chores des Emmerker 
Musik- und Gesangverein „St. 
Martinus“ von 1854 e.V..

Besondere Ehre wurde dem 
Vorstand der „Regenbogenkin-
der e. V.“ in Emmerke und dem 
Vorstand der „Die Spielmäuse 
e. V.“ in Giesen zuteil, die den 
Ehrenamtspreis der Gemeinde 
erhielten. Stellvertretend für 

die ehrenamtliche Arbeit der 
Vorstände in ihren Vereinen 
nahmen Grit Bock und Andrea 
Keienburg die Auszeichnungen 
entgegen und konnten sich in 
das Goldene Buch der Gemeinde 
eintragen. „Die Vorstandsmit-
glieder beider Vereine leisten 
mit ihrer ehrenamtlichen Ar-
beit einen wesentlichen Beitrag 
zur Organisation einer pädago-
gisch wertvollen und fürsorgli-
chen Betreuung von Kindern in 
der Gemeinde Giesen. Dieses 

Engagement erfordert ein hohes 
Maß an persönlichem Einsatz, 
hohem Verantwortungsbe-
wusstsein und ist in beson-
derem Maß zeitintensiv. Die 
Vorstände übernehmen ihre 
Aufgaben pflichtbewusst, tra-
gen zur positiven Entwicklung 
von Kindern und der Gemein-
de Giesen bei und unterstützen 
mit ihrer Arbeit zahlreiche Fa-
milien.“, so der Bürgermeister 
in seiner Laudatio.

Fortsetzung auf Seite 3 

Zahlreiche Ehrungen beim Jahresempfang der Gemeinde Giesen –
Bürgermeister zieht Bilanz und sagt „Danke“

Foto links Sportlerehrung  |  Foto rechts Ehrenamtspreis (von links): Grit Bock (Regenbogenkinder e.V., Frank Jürges und Andrea Keienburg (Die Spielmäuse e.V.)

Jetzt
beraten 
lassen!

Versicherungs-
kompetenz ganz

in Ihrer Nähe

AXA Hauptvertretung  Hundt, Thomas
Lönsstr. 14 • 31157 Sarstedt
Tel.: 05066 - 600 56 12 • E-Mail: thomas.hundt@axa.de

Versicherungs-
kompetenz ganz

in Ihrer Nähe

Jetzt beraten lassen!
AXA Hauptvertretung 
Thomas Hundt
Lönsstr. 14 • 31157 Sarstedt
Tel.: 05066 - 600 56 12
E-Mail: thomas.hundt@axa.de

auf alle

Daunen-

decken

15%

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Alexandra de LorenzoUrsula Gal Elke Pfitzner

DaunenwochenDaunenwochen
bis zum 25. April 2025

*Wir waschen ausschließlich 
die Daunen/Federn

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Zugang ist barrierefrei ∙ Parkplätze direkt vor der Tür

Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis Ende April 2026

15% Rabatt  
auf Bettwäsche 

und Frottierwaren





Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis Ende April 2026

10% Rabatt auf 

Porzellan ( z.B. Pip ) 

und Kuscheldecken





05128 40 992 90 ∙ info@der-malermeister-sander.de
www.der-malermeister-sander.de 



Gemeinde Giesen
Rathausstraße 27
31180 Giesen

Telefon: 05121/ 9310-0
Fax: 05121/ 9310-80
E-Mail:  info@giesen.de
www.giesen.de

Terminvergabe: 
Telefonisch, per Email 
oder online unter 
www.giesen.de

Klein GiesenHasedeGroß GiesenGroß FörsteEmmerkeAhrbergen Gemeinde Giesen

27. März 2026
Die Gemeinde Giesen informiert …

Termine Gemeinde Giesen 
Gremiensitzungen

Sitzung des Bauausschusses 31.03.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ausschusses für Finanzen 
und Wirtschaftsförderung 07.05.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal

Sitzung des Ortsrates Groß Förste 11.05.2026, 19:00 Uhr Gaststätte Ernst, Groß Förste

Sitzung des Bauausschusses 02.06.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ortsrates Hasede 02.06.2026, 19:00 Uhr DGH Hasede

Sitzung des Ortsrates Giesen 03.06.2026, 19:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ausschusses für Umwelt,  
Klimaschutz und Gemeindeentwicklung 04.06.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ortsrates Ahrbergen 09.06.2026, 18:00 Uhr Klubhaus Ahrbergen

Sitzung des Ausschusses für Soziales,  
Familie, Jugend, Schule und Integration 11.06.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Rates der Gemeinde Giesen 22.06.2026, 18:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ortsrates Emmerke 25.06.2026, 19:30 Uhr Emmerke, Gasthaus „Zur Linde“
Die Tagesordnung hängt spätestens eine Woche vor der jeweiligen Sitzung in den Gemeindekästen 
vor Ort öffentlich aus bzw. kann ab diesem Zeitpunkt auch im Internet im öffentlichen Bürgerinfor-

mationsportal unter: https://www.giesen.de/Bürgerinformation/Ratsinfo/ eingesehen werden.
Gesprächstermine mit Bürgermeister Frank Jürges können unter 051 21 – 93 10 51  

oder per Mail unter buergermeister@giesen.de vereinbart werden.

bürgermeister
frank jürges

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Giesen,

zur Weiterentwicklung einer lebendigen 
und liebenswerten Gemeinde, um drin-
gend benötigten Wohnraum zu schaffen, 
um Wachstum zu ermöglichen, die Wirt-
schaft zu stärken oder weitere Einnahme zu 
sichern, benötigt auch die Gemeinde Gie-
sen Baugebiete oder einzelne Bauprojekte. 
Solche Projekte werden und wurden aktuell 
in der Gemeindeverwaltung bearbeitet.

Aber der Reihe nach: Es freut mich sehr, dass 
der „Millionenbau“ oder besser „Schand-
fleck“ in Emmerke an der Giesener Straße 
bald der Vergangenheit angehört. Endlich 
hat sich ein Investor gefunden, der diesem 
Zustand ein Ende bereitet. Auch zu meinem 
Erstaunen hat er nicht die Absicht das Ge-
bäude abzureißen, sondern komplett zu sa-
nieren und zahlreiche neue Wohnungen in 
Emmerke zu schaffen. Eine tolle Aussicht 
nach Jahren des Stillstands und Verfall.

Zusätzlich entsteht in Emmerke ein inner-
örtliches Baugebiet zwischen Hauptstraße 
und Schleifmühlenweg. Auf einer Fläche 
von etwa 15.000 mC Größe sollen Mehrfa-
milienhäuser sowie kleine und mittlere Ein- 
und Doppelhäuser ermöglicht werden. Der 
Schleifmühlenweg wird durch den Bau ei-
ner Brücke über den Rössingbach fußläufig 
erreichbar sein. 

Auch in Ahrbergen hat ein Investor im Orts-
rat Ahrbergen den Plan einer innerörtlichen 
Nachverdichtung mit Wohnbebauung auf 
eigenen Grundstücken in der Birkenstra-
ße vorgestellt. Es war vorgesehen, auf den 
bisher als Garten genutzten Flächen Einfa-
milien- und Doppelhäuser sowie Geschoss-
wohnungen zu errichten. Als Teilnehmer an 
der Ortsratssitzung, in der zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher in einer sachli-
chen und eindringlichen Art und Weise, 
ohne Ausnahme die Ablehnung dieses Vor-
habens deutlich gemacht haben, habe ich 
noch während der Sitzung entschieden, 
dieses Vorhaben nicht weiterzuführen. 

Und nicht unerwähnt lassen möchte ich 
das Projekt „Demenzzentrum“ in Groß 
Förste. Mit dem Investor ist hier nunmehr 
eine Übereinkunft zustande gekommen, 
so dass die Vorbereitungen für den Woh-
nungsbau im Jahr 2027 auf den Weg ge-
bracht worden sind.

Und auch in Hasede werden in naher Zu-
kunft zwei Mehrfamilienhäuser mit je zehn 
Wohneinheiten auf dem alten Pfarrgelände 
entstehen.  

Die Weiterentwicklung der Gemeinde Gie-
sen geht voran.

Ihr Bürgermeister
Frank Jürges

Dorfmitte Giesen: Zentrum für Morgen
Nachdem die alte Scheune im 
vergangenen Jahr abgerissen 
und die Freiwillige Feuerwehr 
Giesen das neue Feuerwehrge-
rätehaus an der Emmerker Stra-
ße bezogen hat, ist es notwendig 
ein neues Nutzungskonzept für 
das gesamte rund 5.000 mC gro-
ße Rathausgelände an der Rat-
hausstraße zu erstellen. Schon 
der Ortsrat Giesen hat gefordert, 
dass „zur Planung der Dorfmit-
te im Rahmen der Gesamtkon-
zeption Rathausnutzung und 
insbesondere der anliegenden 
Freifläche finanzielle Mittel be-
reitzustellen sind.“

Ein attraktiver Dorfmittelpunkt 
schafft Orte, an denen Menschen 
sich treffen, sich gern aufhalten 
oder unterschiedlichste Akti-
vitäten wie Feste, Märkte oder 
kulturelle Veranstaltungen 
durchführen können. Ein schö-
ner Dorfmittelpunkt macht die 
Ortschaft attraktiver und lebens-
werter, auch für neue Bewoh-
nerinnen und Bewohner. Nicht 
zuletzt stärken lebenswerte Be-
gegnungsorte die Gemeinschaft 
und den sozialen Zusammenhalt.

Für die Erstellung eines Nut-
zungskonzeptes des Geländes 
konnte die Gemeinde Giesen 
als Partner den Verband der 
Wohnungswirtschaft in Nie-
dersachsen und Bremen (vdw) 
gewinnen. Unter dem Motto 
„Zentrum für Morgen! Mehr als 
Wohnen: Lebenswerte Ortszen-
tren im ländlichen Raum“ wer-
den Architekturstudentinnen 
und -studenten im Rahmen ei-
nes Ideenwettbewerbs Gestal-
tungsmöglichkeiten für eine 
neue Dorfmitte in Giesen er-
stellen und aufzeigen. Der vdw 
hat für die besten Ergebnisse ein 

Preisgeld von 10.000 Euro bereit-
gestellt.

Bürgermeister Frank Jürges: „Mit 
dieser Partnerschaft werden wir 
Ideen erhalten, wie eine neue 
Dorfmitte Giesen gestaltet wer-
den könnte. Ohne die Verpflich-
tung die erstellten Konzepte 
umsetzen zu müssen. Beson-
ders wichtig ist mir in diesem 
Zusammenhang eine aktive Bür-
gerbeteiligung, bei der alle Bür-
gerinnen und Bürger ihre Ideen 
und Wünsche zur Gestaltung der 
Dorfmitte in Giesen einbringen 
können!“

Am Mittwoch, 15. April 2026 ist 
diese Beteiligung möglich. Ab 
17 Uhr besteht im Sitzungssaal 
des Rathauses in Giesen für alle 
Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit sich einzubringen, 
sich am Projekt zu beteiligen und 
den Studentinnen und Studen-
ten ihre Ideen und Wünsche mit 
auf den Weg zu geben. Anfang 
September 2026 sollen die Er-
gebnisse vorliegen.

Die Gemeinde Giesen bittet 
möglichst um Anmeldung, tele-
fonisch unter 0512-9310-51 oder 
per Mail unter info@giesen.de.

Osterfeuer in der 
Gemeinde Giesen 2026
Ahrbergen
Ostersamstag, 04.04.2026, ab 18:00 Uhr/
Einbruch der Dunkelheit, Feldmark
Emmerke 
Ostersonntag, 05.04.2026, ab 17:00 Uhr/
Einbruch der Dunkelheit, Sportallee
Giesen
Ostersamstag, 04.04.2026, ab 18:00 Uhr/
Einbruch der Dunkelheit, Verlängerung  
Bernwardstraße Richtung Feldmark
Groß Förste
Ostersamstag, 04.04.2026, ab 18:00 Uhr/ 
Einbruch der Dunkelheit, An der Feuerwehr
Hasede
Ostersonntag, 05.04.2026, ab 18:00 Uhr/ 
Einbruch der Dunkelheit, Am Sportplatz  
(Parkplatz am Wald)

Der Senioren- und 
Behindertenbeirat informiert
Der Beirat ist begeistert, dass sich die Spiel- und 
Klönnachmittage zunehmender Beliebtheit erfreu-
en. Wir starten deshalb mit Spaß und Spannung in 
den kommenden Frühling.

Hier weitere Anregungen zur Freizeitgestaltung 
(Stand 1. April 2026)

Ahrbergen
– Jeden 2.und 4. Donnerstag im Monat Spiel- 

und Klönnachmittag im Gemeindezentrum, 
Kapellenweg, um 15:00 Uhr

– Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat Handar-
beitskreis im Gemeindezentrum Kapellenweg, 
um 14:30 Uhr

Emmerke
Jeden 2. Donnerstag im Monat ökumenischer 
Seniorenkreis. Abwechselnd im kath. Pfarrheim 
Martinsweg und dem ev. Gemeindezentrum, 
Hauptstraße 43, um 15:00 Uhr. Den genauen Ort  
erfahren Sie unter Tel. 05121/22592
Giesen
– Jeden Montag Stuhlgymnastik und Klönen in der 

Mehrzweckhalle, Emmerker Straße, 13:30 Uhr
 – Jeden 2.und 4. Dienstag im Monat Spiel- und 

Klönnachmittag im Heimatmuseum, gegenüber 
vom Rathaus, 15:00 Uhr

– Jeden 1. Mittwoch im Monat Frauenfrühstück 
im St. Martin Heim in der Bernwardstraße, um 
9:15 Uhr

– Jeden 2. Mittwoch im Monat Kaffeeklatsch 
im St. Martin Heim, um 15:00 Uhr

– Jeden 4. Mittwoch im Monat Sport und Spiel 
Im St. Martin Heim, um 15:00 Uhr

Hasede
Mittwoch, den 1. April, Ökumenischer Senioren-
kreis, Frühstück, St. Andreas, um 10:00 Uhr

Bekanntmachung: 
Sitzung des Senioren- und 
Behindertenbeirates Giesen
Sitzungstermin: Dienstag, 21.04.2026, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Clubhaus Hasede,  

Lendertberg 23, 31180 Giesen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der fristgemäßen 

Einladung der stimmberechtigen Mitglieder
2. Rückblick
3. App „Radio Landfunk“
4. „Tag der älteren Mitmenschen“ am 1.10.2026
5. Anregungen

Roswitha Gömann, Vorsitzende

Anmeldung der Schulanfänger 2027/28 Grundschule Giesen-Hasede
Mit Beginn des Schuljahres 2027/28 werden alle 
Kinder schulpflichtig, die in der Zeit vom 2. Okto-
ber 2020 bis 1. Oktober 2021 geboren sind.

Die betreffenden Eltern möchten wir bitten, sich 
bezüglich des Anmeldeverfahrens auf unserer 
Homepage www.grundschule-giesen.de zu in-
formieren. Unter dem Punkt „Schulanmeldung“ 
finden sich alle wichtigen Informationen und 
Formulare zum aktuellen Anmeldeverfahren.

Wir bitten darum, die entsprechenden Unterla-
gen im ORIGINAL – (Geburtsurkunde in KOPIE) 
– bis spätestens zum 26. März 2026 an folgende 
Schuladresse zu senden bzw. in den dortigen 
Briefkasten einzuwerfen:

Grundschule Giesen-Hasede
Groß Beelter Straße 11, 31180 Giesen
(nicht per Mail!)

gez. Dr. M. Nagel, Rektorin

15. APRIL 2026 UM 17 UHR 
 IM RATHAUS GIESEN

Lesen Sie die Einladung des  Bürgermeisters 
zur Veranstaltung auf der Website der 
 Gemeinde Giesen.

www.giesen.de
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Gemeinde Giesen
Rathausstraße 27
31180 Giesen

Telefon: 05121/ 9310-0
Fax: 05121/ 9310-80
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Terminvergabe: 
Telefonisch, per Email 
oder online unter 
www.giesen.de
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27. März 2026
Die Gemeinde Giesen informiert …

Termine Gemeinde Giesen 
Gremiensitzungen

Sitzung des Bauausschusses 31.03.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ausschusses für Finanzen 
und Wirtschaftsförderung 07.05.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal

Sitzung des Ortsrates Groß Förste 11.05.2026, 19:00 Uhr Gaststätte Ernst, Groß Förste

Sitzung des Bauausschusses 02.06.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ortsrates Hasede 02.06.2026, 19:00 Uhr DGH Hasede

Sitzung des Ortsrates Giesen 03.06.2026, 19:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ausschusses für Umwelt,  
Klimaschutz und Gemeindeentwicklung 04.06.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ortsrates Ahrbergen 09.06.2026, 18:00 Uhr Klubhaus Ahrbergen

Sitzung des Ausschusses für Soziales,  
Familie, Jugend, Schule und Integration 11.06.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Rates der Gemeinde Giesen 22.06.2026, 18:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ortsrates Emmerke 25.06.2026, 19:30 Uhr Emmerke, Gasthaus „Zur Linde“
Die Tagesordnung hängt spätestens eine Woche vor der jeweiligen Sitzung in den Gemeindekästen 
vor Ort öffentlich aus bzw. kann ab diesem Zeitpunkt auch im Internet im öffentlichen Bürgerinfor-

mationsportal unter: https://www.giesen.de/Bürgerinformation/Ratsinfo/ eingesehen werden.
Gesprächstermine mit Bürgermeister Frank Jürges können unter 051 21 – 93 10 51  

oder per Mail unter buergermeister@giesen.de vereinbart werden.

bürgermeister
frank jürges

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Giesen,

zur Weiterentwicklung einer lebendigen 
und liebenswerten Gemeinde, um drin-
gend benötigten Wohnraum zu schaffen, 
um Wachstum zu ermöglichen, die Wirt-
schaft zu stärken oder weitere Einnahme zu 
sichern, benötigt auch die Gemeinde Gie-
sen Baugebiete oder einzelne Bauprojekte. 
Solche Projekte werden und wurden aktuell 
in der Gemeindeverwaltung bearbeitet.

Aber der Reihe nach: Es freut mich sehr, dass 
der „Millionenbau“ oder besser „Schand-
fleck“ in Emmerke an der Giesener Straße 
bald der Vergangenheit angehört. Endlich 
hat sich ein Investor gefunden, der diesem 
Zustand ein Ende bereitet. Auch zu meinem 
Erstaunen hat er nicht die Absicht das Ge-
bäude abzureißen, sondern komplett zu sa-
nieren und zahlreiche neue Wohnungen in 
Emmerke zu schaffen. Eine tolle Aussicht 
nach Jahren des Stillstands und Verfall.

Zusätzlich entsteht in Emmerke ein inner-
örtliches Baugebiet zwischen Hauptstraße 
und Schleifmühlenweg. Auf einer Fläche 
von etwa 15.000 mC Größe sollen Mehrfa-
milienhäuser sowie kleine und mittlere Ein- 
und Doppelhäuser ermöglicht werden. Der 
Schleifmühlenweg wird durch den Bau ei-
ner Brücke über den Rössingbach fußläufig 
erreichbar sein. 

Auch in Ahrbergen hat ein Investor im Orts-
rat Ahrbergen den Plan einer innerörtlichen 
Nachverdichtung mit Wohnbebauung auf 
eigenen Grundstücken in der Birkenstra-
ße vorgestellt. Es war vorgesehen, auf den 
bisher als Garten genutzten Flächen Einfa-
milien- und Doppelhäuser sowie Geschoss-
wohnungen zu errichten. Als Teilnehmer an 
der Ortsratssitzung, in der zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher in einer sachli-
chen und eindringlichen Art und Weise, 
ohne Ausnahme die Ablehnung dieses Vor-
habens deutlich gemacht haben, habe ich 
noch während der Sitzung entschieden, 
dieses Vorhaben nicht weiterzuführen. 

Und nicht unerwähnt lassen möchte ich 
das Projekt „Demenzzentrum“ in Groß 
Förste. Mit dem Investor ist hier nunmehr 
eine Übereinkunft zustande gekommen, 
so dass die Vorbereitungen für den Woh-
nungsbau im Jahr 2027 auf den Weg ge-
bracht worden sind.

Und auch in Hasede werden in naher Zu-
kunft zwei Mehrfamilienhäuser mit je zehn 
Wohneinheiten auf dem alten Pfarrgelände 
entstehen.  

Die Weiterentwicklung der Gemeinde Gie-
sen geht voran.

Ihr Bürgermeister
Frank Jürges

Dorfmitte Giesen: Zentrum für Morgen
Nachdem die alte Scheune im 
vergangenen Jahr abgerissen 
und die Freiwillige Feuerwehr 
Giesen das neue Feuerwehrge-
rätehaus an der Emmerker Stra-
ße bezogen hat, ist es notwendig 
ein neues Nutzungskonzept für 
das gesamte rund 5.000 mC gro-
ße Rathausgelände an der Rat-
hausstraße zu erstellen. Schon 
der Ortsrat Giesen hat gefordert, 
dass „zur Planung der Dorfmit-
te im Rahmen der Gesamtkon-
zeption Rathausnutzung und 
insbesondere der anliegenden 
Freifläche finanzielle Mittel be-
reitzustellen sind.“

Ein attraktiver Dorfmittelpunkt 
schafft Orte, an denen Menschen 
sich treffen, sich gern aufhalten 
oder unterschiedlichste Akti-
vitäten wie Feste, Märkte oder 
kulturelle Veranstaltungen 
durchführen können. Ein schö-
ner Dorfmittelpunkt macht die 
Ortschaft attraktiver und lebens-
werter, auch für neue Bewoh-
nerinnen und Bewohner. Nicht 
zuletzt stärken lebenswerte Be-
gegnungsorte die Gemeinschaft 
und den sozialen Zusammenhalt.

Für die Erstellung eines Nut-
zungskonzeptes des Geländes 
konnte die Gemeinde Giesen 
als Partner den Verband der 
Wohnungswirtschaft in Nie-
dersachsen und Bremen (vdw) 
gewinnen. Unter dem Motto 
„Zentrum für Morgen! Mehr als 
Wohnen: Lebenswerte Ortszen-
tren im ländlichen Raum“ wer-
den Architekturstudentinnen 
und -studenten im Rahmen ei-
nes Ideenwettbewerbs Gestal-
tungsmöglichkeiten für eine 
neue Dorfmitte in Giesen er-
stellen und aufzeigen. Der vdw 
hat für die besten Ergebnisse ein 

Preisgeld von 10.000 Euro bereit-
gestellt.

Bürgermeister Frank Jürges: „Mit 
dieser Partnerschaft werden wir 
Ideen erhalten, wie eine neue 
Dorfmitte Giesen gestaltet wer-
den könnte. Ohne die Verpflich-
tung die erstellten Konzepte 
umsetzen zu müssen. Beson-
ders wichtig ist mir in diesem 
Zusammenhang eine aktive Bür-
gerbeteiligung, bei der alle Bür-
gerinnen und Bürger ihre Ideen 
und Wünsche zur Gestaltung der 
Dorfmitte in Giesen einbringen 
können!“

Am Mittwoch, 15. April 2026 ist 
diese Beteiligung möglich. Ab 
17 Uhr besteht im Sitzungssaal 
des Rathauses in Giesen für alle 
Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit sich einzubringen, 
sich am Projekt zu beteiligen und 
den Studentinnen und Studen-
ten ihre Ideen und Wünsche mit 
auf den Weg zu geben. Anfang 
September 2026 sollen die Er-
gebnisse vorliegen.

Die Gemeinde Giesen bittet 
möglichst um Anmeldung, tele-
fonisch unter 0512-9310-51 oder 
per Mail unter info@giesen.de.

Osterfeuer in der 
Gemeinde Giesen 2026
Ahrbergen
Ostersamstag, 04.04.2026, ab 18:00 Uhr/
Einbruch der Dunkelheit, Feldmark
Emmerke 
Ostersonntag, 05.04.2026, ab 17:00 Uhr/
Einbruch der Dunkelheit, Sportallee
Giesen
Ostersamstag, 04.04.2026, ab 18:00 Uhr/
Einbruch der Dunkelheit, Verlängerung  
Bernwardstraße Richtung Feldmark
Groß Förste
Ostersamstag, 04.04.2026, ab 18:00 Uhr/ 
Einbruch der Dunkelheit, An der Feuerwehr
Hasede
Ostersonntag, 05.04.2026, ab 18:00 Uhr/ 
Einbruch der Dunkelheit, Am Sportplatz  
(Parkplatz am Wald)

Der Senioren- und 
Behindertenbeirat informiert
Der Beirat ist begeistert, dass sich die Spiel- und 
Klönnachmittage zunehmender Beliebtheit erfreu-
en. Wir starten deshalb mit Spaß und Spannung in 
den kommenden Frühling.

Hier weitere Anregungen zur Freizeitgestaltung 
(Stand 1. April 2026)

Ahrbergen
– Jeden 2.und 4. Donnerstag im Monat Spiel- 

und Klönnachmittag im Gemeindezentrum, 
Kapellenweg, um 15:00 Uhr

– Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat Handar-
beitskreis im Gemeindezentrum Kapellenweg, 
um 14:30 Uhr

Emmerke
Jeden 2. Donnerstag im Monat ökumenischer 
Seniorenkreis. Abwechselnd im kath. Pfarrheim 
Martinsweg und dem ev. Gemeindezentrum, 
Hauptstraße 43, um 15:00 Uhr. Den genauen Ort  
erfahren Sie unter Tel. 05121/22592
Giesen
– Jeden Montag Stuhlgymnastik und Klönen in der 

Mehrzweckhalle, Emmerker Straße, 13:30 Uhr
 – Jeden 2.und 4. Dienstag im Monat Spiel- und 

Klönnachmittag im Heimatmuseum, gegenüber 
vom Rathaus, 15:00 Uhr

– Jeden 1. Mittwoch im Monat Frauenfrühstück 
im St. Martin Heim in der Bernwardstraße, um 
9:15 Uhr

– Jeden 2. Mittwoch im Monat Kaffeeklatsch 
im St. Martin Heim, um 15:00 Uhr

– Jeden 4. Mittwoch im Monat Sport und Spiel 
Im St. Martin Heim, um 15:00 Uhr

Hasede
Mittwoch, den 1. April, Ökumenischer Senioren-
kreis, Frühstück, St. Andreas, um 10:00 Uhr

Bekanntmachung: 
Sitzung des Senioren- und 
Behindertenbeirates Giesen
Sitzungstermin: Dienstag, 21.04.2026, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Clubhaus Hasede,  

Lendertberg 23, 31180 Giesen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der fristgemäßen 

Einladung der stimmberechtigen Mitglieder
2. Rückblick
3. App „Radio Landfunk“
4. „Tag der älteren Mitmenschen“ am 1.10.2026
5. Anregungen

Roswitha Gömann, Vorsitzende

Anmeldung der Schulanfänger 2027/28 Grundschule Giesen-Hasede
Mit Beginn des Schuljahres 2027/28 werden alle 
Kinder schulpflichtig, die in der Zeit vom 2. Okto-
ber 2020 bis 1. Oktober 2021 geboren sind.

Die betreffenden Eltern möchten wir bitten, sich 
bezüglich des Anmeldeverfahrens auf unserer 
Homepage www.grundschule-giesen.de zu in-
formieren. Unter dem Punkt „Schulanmeldung“ 
finden sich alle wichtigen Informationen und 
Formulare zum aktuellen Anmeldeverfahren.

Wir bitten darum, die entsprechenden Unterla-
gen im ORIGINAL – (Geburtsurkunde in KOPIE) 
– bis spätestens zum 26. März 2026 an folgende 
Schuladresse zu senden bzw. in den dortigen 
Briefkasten einzuwerfen:

Grundschule Giesen-Hasede
Groß Beelter Straße 11, 31180 Giesen
(nicht per Mail!)

gez. Dr. M. Nagel, Rektorin

15. APRIL 2026 UM 17 UHR 
 IM RATHAUS GIESEN
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Brut- und 
Setzzeit

Aufgrund der Vorschriften des Niedersächsischen 
Gesetzes über den Wald und die Landschaftsord-
nung (NWaldLG) dürfen Hunde in der Zeit vom

1. April bis zum 15. Juli
(Brut- Setz- und Aufzuchtzeit) im Wald und in der 
freien Landschaft nur an der Leine geführt wer-
den.
Dies gilt nicht für Hunde, die zur rechtmäßigen 
Jagdausübung, als Rettungs- oder Hütehunde 
oder von der Polizei, dem Bundesgrenzschutz oder 
dem Zoll eingesetzt werden oder ausgebildete 
Blindenführhunde sind (§ 33 Abs.1 Nr. 1b).

Klein GiesenHasedeGroß GiesenGroß FörsteEmmerkeAhrbergen Gemeinde Giesen

27. März 2026
Die Gemeinde Giesen informiert …

Sportlerehrung
Name Verein Sportart Sportliche Leistung Herausragende Verdienste

Roman Kammer, Hannes Hübner, Martin Peter Alzer, Michael Bardt, 
Christian Beermann, Marc Dilly, Simon Förster, Dennis Passig, Robert 
Stodtmeister, Halit Ucan, Stephan Krakor

TSV Giesen von 1911 e.V. Volleyball Ü41, Deutsche Senioren Volleyballmeisterschaften – 1. Platz 

Dominic Wichmann, Henning Machtens, Roman Kammer, Andreas 
Klimm, Frank Pawla, Marcus Krössin, Hannes Hübner, Karsten Haug, 
Philipp Lindtner, Mike Luner, Clemes Weinrich, Axel Ziethe

TSV Giesen von 1911 e.V. Volleyball Ü45, Europameisterschaften (Italien) – 4. Platz

Nils Kahle, Vincent Meyer, Linus Packebusch,  
Joshua Voigt, Karl Herholz, Mads Köhler TSV Giesen von 1911 e.V. Volleyball U12, Nordwestdeutsche Meisterschaft – 1. Platz

Jürgen Markfeld MTV von 1848 Hildesheim e.V. Speedskating Deutsche Meisterschaft Speedskating Einzel – 1. Platz 

Lars Hampel Hannover 96 e.V. Laufen
Deutsche Paraleichtathletik Hallen-Meisterschaften als Guide für Hans 
Reinhard Hupe – 1.500 m – 2. Platz Masters 2 sowie den Deutschen 
Vizemeistertitel in der Gesamtwertung der Starklassen T 11, T 20, T 48, 
T 64 und den 1. Platz in der Startklasse T 11

Raphael Hersel Eintracht Hildesheim von 1861 e.V. Laufen U18 Landesmeister Crosslauf, 10 km Straßenlauf Einzel mj U18 – 3. Platz,  
U18 Landesmeistertitel

Lydiah Schulz-Symon TuS Hasede von 1928 e.V. Laufen läuferische Erfolge im Marathon und Mauerweglauf rund um die ganze Welt

Anna-Amalie Friedrich KKS Innerstetal Hasede v. 1934 e.V. Blasrohrsport Kreisverbandsmeisterschaft – 1. Platz

Thomas Düker KKS Innerstetal Hasede v. 1934 e.V. Blasrohrsport Kreisverbandsmeisterschaft – 1. Platz

Tatjana Wildt KKS Innerstetal Hasede v. 1934 e.V. Blasrohrsport Kreiverbandsmeisterschaft – 1. Platz, Landesverbandsmeisterschaft – 1. Platz

Zoey Maria Wildt KKS Innerstetal Hasede v. 1934 e.V. Blasrohrsport Kreisverbandsmeisterschaft – 1. Platz

Leon Kreft KKS Innerstetal Hasede v. 1934 e.V. Blasrohrsport Kreisverbandsmeisterschaft – 1. Platz

Zuvor hielt Frank Jürges einen Rückblick auf die 
Entwicklung und politische Entscheidungen der 
Gemeinde im vergangenen Jahr. Dabei sparte er 
nicht mit Kritik, zeigte aber zugleich auch Ent-
schlossenheit zu konstruktivem Handeln auf. 
Bei Allem wurden immer wieder die finanziel-
len Nöte der Gemeinde deutlich, die, wie in allen 
anderen Kommunen, unter der gesetzlich gebo-
tenen Aufgabenerfüllung und der dabei man-
gelnden finanziellen Ausstattung leiden. „Mit 
eigenen Mitteln aus Steuern und Gebühren kön-
nen wir die Pflichtaufgaben als Träger der Grund-
schulen, des Feuerwehrschutzes oder dem Erhalt 
der Infrastruktur künftig nicht mehr finanzieren,“ 
so der der Bürgermeister. Zu viel Bürokratie und 
Fachkräftemangel bewirken weitere Probleme.

Mit „Blick nach vorn“ sprach der Bürgermeister 

auch über den Ausbau der Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge, der mit Hilfe von „Enercity“ für 
die Gemeinde kostenfrei erfolgen konnte. Andere 
Maßnahmen erfordern hingegen viele Millionen 
Euro, die zu einer sehr hohen Verschuldung der 
Gemeinde führen könnten. Er machte aber sehr 
deutlich, dass eine ausufernde Verschuldung der 
Gemeinde nicht geschehen dürfe. 
Maßnahmen, wie die durch die Gesetzgebung 
festgelegte Standards der Grundschulgebäude, 
werden nur dann erfolgen, wenn dafür erheb-
liche finanzielle Mittel durch das Land oder den 
Bund bereitgestellt werden, denn dort sind auch 
die rechtlichen Verpflichtungen beschlossen wor-
den. 
Weiter wiederholte er eine alte Forderung der 
Gemeinde an den Landkreis Hildesheim für den 
Nahverkehrsplan mit einer direkten Anbindung 

Emmerkes an Giesen, wie auch die Verlängerung 
der Buslinie 21 bis zum Bahnhof Sarstedt.

Viel politisches Engagement werde künftig von 
den ehrenamtlichen Vertretern in den Ratsgre-
mien verlangt, bei denen der Bürgermeister sich 
für die vertrauensvolle und zielorientierte Zu-
sammenarbeit bedankte. „Auch wenn kritische 
Diskussionen geführt werden, gelingt es uns ge-
meinsam sehr oft einvernehmliche Entschei-
dungen zu treffen“, so der Bürgermeister zu den 
anwesenden Gästen. 

Die Gemeinde zählt derzeit 9.698 Einwohner, für 
diese werden am 13. September die kommunalen 
Vertreter gewählt. „Gehen sie zur Wahl und wäh-
len sie demokratische Parteien“, so der Appell des 
Bürgermeisters am Schluss seiner Rede.

Sportlerehrung 2025

Lang ist die Liste der erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler, die mit ihren Leistungen im vergan-
genen Jahr die Gemeinde Giesen im Inland und 
Ausland vertreten haben. „Füreinander und Mit-
einander, denn es geht um die Gemeinschaft“, so 
die einleitenden Worte von Theo Möller als Vor-
sitzender des Ausschusses für Feuerwehr, Recht, 
Kultur und Sport.

Geehrt wurden von der Gemeinde Giesen Sport-
lerinnen, Sportler und Mannschaften für heraus-
ragende sportliche Leistungen, die einem Verein 
aus der Gemeinde Giesen angehören sowie Sport-
lerinnen und Sportler aus auswärtigen Vereinen, 
sofern sie ihren Wohnsitz in der Gemeinde Giesen 
haben.

Fortsetzung von Seite 1: Zahlreiche Ehrungen beim Jahresempfang der Gemeinde Giesen

Bei der Gemeinde Giesen 
sind folgende Stellen zu besetzen:

Heilerziehungspfleger/-in (m/w/d)
Vollzeit, S 8a TVöD

Saisonarbeiter/-in Grünpflege (m/w/d) 
Vollzeit, bis E 3 TVöD

Ausführliche Informationen auf der 
Internetseite www.giesen.de

Sanierung des 
„Millionenbaus“ in Emmerke

Das in Emmerke als „Millionenbau“ bezeichnete 
und seit Jahrzehnten leerstehende Wohngebäude 
an der Giesener Straße wird durch einen Investor 
grundlegend saniert. Bis Anfang des Jahres 2027 
sollen zahlreiche Wohnungen entstehen. Das Bild 
zeigt das Gebäude nach Fertigstellung. 

Wohnungsinteressenten können sich in Absprache 
mit dem Investor bei der Gemeinde Giesen unter 
05121-931051 oder per Mail unter info@giesen.de 
melden. Ihre Kontaktdaten werden direkt an den 
Investor weitergeleitet.    

Emmerke-Giesener Str. 1, 3, 5: Finaler Entwurf

Ehrenamtspreisträger Eintrag ins Goldene Buch.Chor des Emmerker Musik- und Gesangverein „St. Martinus“ von 1854 e.V. Bürgermeister Frank Jürges.

unser schönesgiesen www.giesen.de

Gesucht: Fotos für Internetseite www.giesen.de
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Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST  

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

03.4.,	 TÄ K. Türk, Duingen	 0151 58823791
4. und 5.4., 	 Dr. N. Beste, Burgstemmen	 05069 4802221
6.4., 	 Dr. A. Renken-Zürner, Dingelbe	 05123 4985
11. und 12.4., 	TÄ S. Voges, Eberholzen	 05065 800640
18. und 19.4., 	Dr. Silke Block, Algermissen	 05126 8029010
25. und 26.4.,	 Dr. I. Gollub, Rössing	 05069 34647

Hasede. Große Freude beim 
TuS Hasede und beim Schüt-
zenverein KKS Innerstetal Ha-
sede: Für die Bewirtschaftung 
des Klubhauses konnte jetzt 
eine verbindliche Regelung 
getroffen werden. Vier Mitglie-
der der Vereine werden künf-
tig als „GBR“ für verlässliche 
Öffnungszeiten und alles was 
rundherum zu regeln ist, sor-
gen. Susanne Krause, Florian 
Müller, Cirsten und Thomas 
Raue haben schon in den ver-
gangenen Monaten bei Bedarf 
die Sportler als Gäste betreut 
und wollen nun auch die Kü-
che der Klubhausgaststätte 
wieder in Betrieb nehmen, 
dies allerdings nur auf Vor-
bestellung. Neben den festen 
Öffnungszeiten kann auch zu 
anderen Zeiten nach Abspra-
che geöffnet werden.

Vivien Wildt (Vorsitzen-
de des KKS Innerstetal) und 
Frank Matiske (Vorsitzender 

des TuS Hasede) gratulierten 
zur offiziellen Eröffnung und 
versprachen eine gute Zusam-
menarbeit mit dem Team. Und 
das gilt auch für den Förder-
verein des TuS Hasede.

	  Horst Berger

Von links: Frank Matiske (TuS Hasede), Thomas Raue, Cirsten 
Raue, Susanne Krause, Florian Müller und Vivien Wildt (KKS 
Innerstetal).

TuS Hasede / KKS Innerstetal:

Klubhaus ist wieder 
in Betrieb

– ANZEIGE –

Das Klubhaus 
am Mühlenstadion 
hat wieder geöffnet

Öffnungszeiten:
Di. 17:00 bis 21:00 Uhr
Do. 17:00 bis 22:30 Uhr 
So. 10:00 bis 14:00 Uhr

und sonntags bei  
Heimspielen bis  
20:00 Uhr und 

nach Absprache

Kontakt: 0177 4004802

Ev.-luth. St. Paulus-Kirchengemeinde Hasede und Friedenskirche 
Ahrbergen – Gottesdienste: So., 29.3. und 12.4., Hasede: 10 Uhr 
GD. Do., 2.4., Ahrbergen: 18 Uhr GD mit Tischabendmahl; Fr., 3.4., 
Hasede: 10 Uhr GD m. Abendmahl. Sa., 4.4., Hasede: 22 Uhr Ökum. 
Osternacht. So., 5.4., Hasede: 10 Uhr GD m. Kirchenchor; Mo., 6.4., 
Ahrbergen: 10 Uhr FamilienGD; Mi., 15.4., Ahrbergen: 19 Uhr Ökum. 
Friedensgebet. So., 19.4., Hasede: 10 Uhr GD mit Taufe.
Bürozeiten: Di. und Fr. 10 bis 12 Uhr, Tel. 05121 770496.
Freie ev. Gemeinde Güldender Winkel Emmerke – Gottesdienste: 
So., 29.3., 11 Uhr GD. Do., 2.4., 19 Uhr Abendessen und Abendmahl; 
So., 5.4., 10 Uhr (!) Oster-Frühstück und FamilienGD; So., 12.4., 11 
Uhr GD; So., 19.4., 10 Uhr (!) Livestream aus Göttingen; So., 26.4., 11 
Uhr GD. Während des Gottesdienstes bieten wir Kindergottesdienst an.
Ostergarten: Einladung das Geschehen um Ostern greifbar zu erleben.
Im Garten sind Stationen aufgebaut, die zum Verweilen und Nachdenken 
anregen. Im Gemeindehaus gibt es Gelegenheit zu Gesprächen und 
Begegnungen bei Kaffee und Kuchen. Fr., 3. und Sa., 4.4., 14 bis 17 Uhr.
Kinder- und Teen-Kreis: Beide Gruppen finden z. Zt. wegen 
personellem Engpass nicht wöchentlich statt. Genaue Termine siehe 
Homepage https://gueldener-winkel.feg.de/veranstaltungen/
Einladung an alle Interessierten: Sa., 11.4., 18 Uhr Offenes 
Abendessen (offen für alle zum Essen, Klönen, Spielen. Sa., 25.4., 
18 Uhr Spieleabend (Brett- und Kartenspiele – Gesellschaftsspiele).
Mittwochs: 10 bis 13 Uhr Repair-Café – (keine Vorkenntnisse nötig).
Alle Veranstaltungen finden im Gemeindezentrum Schäferweg 
1 in Giesen-Emmerke statt. Bei Rückfragen wenden Sie sich an 
gemeindeleitung@gueldener-winkel.feg.de oder an die Telefonnummer 
05121 62632 oder 05121 63479.
Kath. Kirchengemeinde St. Martinus Emmerke – Gottesdienste: 
So., 29.3., 10 Uhr Wortgottesfeier mit Palmweihe auf dem Friedhof; 
Do., 2.4., 19 Uhr Ölbergstunde; Fr., 3.4., 10 Uhr Kreuzwegandacht; 
So., 5.4., 9 Uhr Ostergottesdienst mit Taufwasserweihe; Mo., 6.4., 
Wortgottesfeier mit anschließender Ostereiersuche; Fr., 10. und 17.4., 
9 Uhr Messfeier; So., 12.4., 10.30 Uhr Messfeier zur Erstkommunion.

KIRCHENMELDUNGEN

Gartenfreunde Giesen e. V. berichtet:

Osterkaffee im April
Giesen. Das Leben auf den 

Partiellen erwacht zum neuen 
Leben. Die ersten Frühjahrsar-
beiten werden erledigt. Nachdem 
im letzten Jahr die Wasserleitung 
verlegt und der Boden nachge-
sackt ist, wird der Weg während 
der nächsten Arbeitseinsätzen 
begradigt und neu eingesamt. 
Am 7. März wurde im Vereins-
heim die Jahreshauptversamm-
lung 2026 durchgeführt. Es wa-
ren leider nur 22 Gartenfreunde 
erschienen. 

Dabei wäre es so wichtig, dass 
sich mehr Mitglieder engagieren 
würden, denn ohne Gemein-
schaft geht nichts. Nach der 
Begrüßung durch die erste Vor-
sitzende wurden die einzelnen 
Tagespunkte abgearbeitet. Nach 
dem Bericht des Vorstandes und 
der Kassenprüfer wurde die Kas-
se und der Vorstand entlastet. Bei 

den folgenden Wahlen wurde 
die erste Vorsitzende Angelika 
Kaczmarek für zwei Jahre wieder 
gewählt. Wobei Angelika dabei 
mitgeteilt hat, dass es ihre letzten 
Jahre im Vorstand sein werden. 
Zweite Kassiererin wurde Sofie 
Selter und F. H. Pagen zum drit-
ten Kassenprüfer gewählt.

Anschließend wurde der Haus-
haltsplan vorgestellt und geneh-
migt. Für den Herbst wird ein 
Boßelturnier angeregt. Am Ende 
der Versammlung wurde ein le-
ckerer Imbiss gereicht. 

Nun die nächsten Termine: 
Am 6. April wird zum Osterkaf-
fee eingeladen. Kuchenspenden 
werden gerne angenommen. Der 
nächste Arbeitseinsatz ist für den 
25. April angesetzt. Ansonsten 
sind alle Termine in den Schau-
kästen ausgehängt.

Hilmar Schmieden

Sarstedt · www.gerber-bestattungen.de · T: 05066 2518

Der Trauer einen 
Weg weisen …

Mit heilsamen 
Gesten & Ritualen.

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Telefon: 0152 – 245 735 77 · www.safespaceforchange.de

Schauen Sie auf meine Website, studieren 
Sie meine Angebote und sehen Sie sich den 
Abschnitt mit den häufigen Fragen und Ant-
worten am Ende der Seite an.

Sie erreichen mich 
telefonisch oder per 

Kontaktformular.

Sie suchen einen Psycho-Therapie-Platz oder 
interessieren sich für eine persönliche Begleitung 
im Coaching?
Sehr gerne arbeite ich mit Ihnen in meiner Praxis 
in Emmerke oder Online.

Themen-Donnerstag  
09.04., 17.30 Uhr
Referentin: Dr. S. Peschel

 „Frauenleiden“ in der zweiten  

 Lebenshälfte: Senkung,  

 Myome, Zysten & Co. 

Für Leib und Seele

2026

Termine im April in Ahrber-
gen: 4., Osterfeuer, ab 18 Uhr, 
MCA (Baumschnitt kann am 4. 
von 9 bis 12 Uhr gebracht wer-
den); 18., Diözesanversammlung,   
Kolpingfamilie; 26., 9.30 Uhr und 
11 Uhr Konfirmation in Ahrber-
gen, St. Paulus Kirche.

Emmerke: 3./4., 14–17 Uhr 
FEG Güldener Winkel Oster-
garten mit Kaffee und Kuchen; 
4., Kath. Kirchengemeinde Feier 
der Osternacht in Himmelsthür; 
5., SV Emmerke Ostereiersuchen 
am Sportplatz; 5., Freiwillige Feu-

erwehr Osterfeuer; 6., Kath. Kir-
chengemeinde Ostergottesdienst 
mit anschl. Ostereiersuchen und 
DPSG im Pfarrgarten; 12., Kath. 
Kirchengemeinde Erstkommuni-
on; 17., 19 Uhr Deutsch-Franz. 
Partnerschaft Mitgliederver-
sammlung im Rathaus Giesen; 
22., Ev. Förderverein Mitglieder-
versammlung; 25., SV Emmerke 
Saisonauftakt Tennis – 50 Jahre 
Tennis in Emmerke – öffentlich; 
26., MGV „St Martinus“ Tages-
fahrt in die Höhenzüge des Ith; 
26., 10 Uhr Ev. Kirche Konfirma-
tion, St-Johannes-Kirche.

KURZ & BÜNDIG

Seniorenbeirat, AWO und SPD laden ein:

„Internetcafé“ 
am 10. April 

Giesen. Immer mehr Mög-
lichkeiten bieten digitale Geräte 
wie Laptop, Smartphone, iPad 
usw. Nur was nützen die besten 
mobilen Geräte mit einer moder-
nen Software, Programmen und 
Apps, wenn man nicht weiß, wie 
sie bedient und genutzt werden 
können.

Wenn Sie ein Notebook, Lap-
top, Smartphone, ... haben, aber 
unsicher sind im Umgang mit 
den Programmen, besonders im 
Internet, kommen Sie gerne ins 
Internetcafé.

Dazu findet immer mehr Di-
alog, Kommunikation und Ein-
kauf über soziale Medien statt. 
Auch Service wie Online-Ban-

king oder Rabatte beim Einkauf 
sollen Erleichterungen bringen. 
Aber es gibt auch Risiken, die 
in Verbindung dieser Anwen-
dungen liegen.

Gemeinsam lädt der Senioren-
beirat, die AWO und der SPD- 
Ortsverein Gemeinde Giesen 
zu einem ersten Treffen am 
Freitag, 10. April, um 10 Uhr ins 
„Internetcafe“ in den Vorraum 
der Mehrzweckhalle in Giesen, 
Emmerker Straße 6 ein.

Dort wollen wir uns austau-
schen und bei Bedarf vielleicht 
einen regelmäßigen Treff eta-
blieren. Sie sind herzlich will-
kommen!

Bernd Westphal
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Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

FrisOr
..

Heeser 2, 31180 Giesen
Tel.  05121 777737 
Mobil  0173 2438832
E-Mail  katharina.nikohl@web.de

Termine nach  

telefonischer Vereinbarung

• Gitter und Zäune
• Treppengeländer
• Türen und Tore
•  Vordächer

• Briefkastenanlagen
• Garagentore als Sektional- 
   und Schwingtore
• Schließ- und Sicherheitstechnik

• Balkonanlagen
• Instandsetzungen
• Konstruktionen in 
   Stahl und Edelstahl

Industriestraße 7, 31180 Giesen / Emmerke • Tel. (0 51 21) 5 61 31
www.metallbau-vespermann.de

NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

MCA Ahrbergen tagte:

Anstehende und 
geplante Aktivitäten

Ahrbergen. Bei der Jahres-
hauptversammlung wurden die 
anstehenden und geplanten Ak-
tivitäten vorgestellt. Am 4. April, 
Osterfeuer an dem ehemaligen 
Kieskuhlengelände. Holzschnitt, 
kann am 4. April vormittags ge-
bracht werden. Ab 18 Uhr gibt 
es dann Gegrilltes, Getränke, 
Stockbrot (bitte einen Stock 
mitbringen) und vielleicht hat der 
Osterhase schon eine Kleinigkeit 
vorbeigebracht. Auch eine Rad-
tour am Himmelfahrtstag, sowie 
die Teilnahme an der Ferienpass-
aktion der Gemeinde Giesen, 
diesmal mit einer Dorfrallye, ist 
fest eingeplant. Eine Cocktailver-
kostung sowie eine spannende 
Führung in die Vergangenheit 
unseres Dorfes unter Leitung 

von Heinz Lorenz Günter steht 
in diesem Jahr an. Die jährliche 
dreitägige Herbstfahrt führt uns 
in diesem Jahr nach Bielefeld.

Zum Ende der Versammlung 
kam es zu den Ehrungen. Für 
40 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Jens Holger Topp, für 30 Jahre 
Mitgliedschaft Andrea und Her-
mann Keppeler und für 20 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Florian 
Algermissen, Ruben Steinhoff 
und Sebastian Teltemann, mit 
einem dreifachen „Gib Gas“ und 
einem Geschenk geehrt. Auf dem 
Foto fehlen Andrea Keppeler und 
Sebastian Teltemann. 

Im Anschluss gab es im Club-
haus „Schnitzel satt“ und viele 
tolle Gespräche.

	         Johanna Kreuzkam

Kleidertauschparty in Emmerke:

Rund 100 Gäste bei dritter 
„Stoffwechsel“-Party

Emmerke. Die dritte Ausgabe 
von „Stoffwechsel – Die Kleider-
tauschparty für alle“ lockte am 
27. Februar erneut zahlreiche 
Modebegeisterte ins Clubhaus 
NullNeun09 in Emmerke. Rund 
100 Gäste folgten der Einladung 
des Organisationsteams und 
setzten damit ein starkes Zei-
chen für nachhaltigen Konsum 
und gemeinschaftliches Engage-
ment.

Initiiert wurde die Veranstal-
tung von Janin Grüneberg, Lia 
Kadow, Daniela Bickel, Isabell 
Schiefer, Anna Aupperle und 
Friederike Pagel. Ihr Ziel: Gut 
erhaltene Kleidung weitergeben, 
Ressourcen schonen und Alter-
nativen zur schnelllebigen Weg-
werfmode aufzeigen.

Wie gewohnt konnten alle 
Teilnehmenden bis zu zehn 
gut erhaltene Kleidungsstücke 
mitbringen. Diese wurden vom 
Orgateam entgegengenommen, 
gesichtet und übersichtlich auf 
Kleiderstangen sowie Tischen 
im Clubzimmer arrangiert. 
Anschließend durfte nach Her-
zenslust gestöbert, anprobiert 
und kombiniert werden. So 
wechselten zahlreiche Blusen, 
Hosen, Kleider und Accessoires 
ihre Besitzer*innen – ganz ohne 
Geld und mit viel Freude.

Neben dem modischen As-
pekt stand vor allem die Nach-
haltigkeit im Mittelpunkt des 
Abends. Durch Tauschen statt 
Neukaufen werden Ressourcen 

geschont, Textilmüll reduziert 
und die Lebensdauer von Klei-
dung wird verlängert. Die Ver-
anstaltung zeigte eindrucksvoll, 
wie einfach und zugleich wir-
kungsvoll nachhaltiges Handeln 
im Alltag sein kann. Zudem bot 
die Kleidertauschparty Raum für 
Begegnungen, Gespräche und 
neue Kontakte in entspannter 
Atmosphäre.

Auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt, sodass sich das 
Clubhaus einmal mehr in einen 
lebendigen Treffpunkt verwan-
delte. Ein herzliches Dankeschön 
gilt Daniela Sterling und ihrem 
Team für die Bewirtung und die 
Bereitstellung der Räumlich-
keiten. Die durchweg positive 
Resonanz und die vielen gut 
gefüllten Taschen am Ende des 
Abends unterstrichen den Er-
folg der dritten Auflage. Nicht 
getauschte Kleidungsstücke 
wurden im Anschluss gespendet 
und kommen Menschen zugute, 
die Unterstützung benötigen – 
ein weiterer Beitrag zum nach-
haltigen und sozialen Gedanken 
der Veranstaltung.

Wer diesmal nicht dabei sein 
konnte oder schon wieder Lust 
auf einen „Stoffwechsel“ hat, 
darf sich den nächsten Termin 
vormerken: Die vierte Kleider-
tauschparty findet am 18. Sep-
tember um 19 Uhr im Clubhaus 
NullNeun09 in Emmerke statt.

Text und Foto: 
Friederike Pagel

Am 7. Juni in Giesen:

Radwandertag und 
Garagenflohmarkt 

Giesen. Am Sonntag, 7. Juni, 
findet wieder der alljährliche Fa-
milienradwandertag des ADFC 
und der AOK, von 10 bis 17 
Uhr statt. Einer der Kontroll-
stützpunkte auf der Strecke 
wird wieder in Giesen, vor und 
in der Mehrzweckhalle sein. Bei 
der Umsetzung wird der ADFC 
von ein paar örtlichen Vereinen 
unterstützt. So sorgen die Spiel-
mäuse Giesen e. V. für die not-
wendige Erfrischung durch kalte 
Getränke. 

Die Energie der Teilnehmenden 
kann mit Herzhaftem, Pommes 
und Gegrilltem, von der Frei-
willigen Feuerwehr Giesen oder 
mit etwas Süßem, Kaffee und 

Kuchenbüfett, vom Heimatverein 
Giesen, wieder aufgefüllt werden. 
Der ADFC freut sich über eine 
rege Teilnahme an der Radtour. 
Es sind aber auch alle anderen 
herzlich willkommen, am Stütz-
punkt zu verweilen. 

Parallel dazu findet an dem Tag 
von 11 bis 17 Uhr der Garagen-
flohmarkt des Heimatvereins 
statt. Jeder, der seinen Hausstand 
etwas entschlacken möchte, kann 
nach vorheriger Anmeldung da-
ran teilnehmen. Für alle, die nur 
schauen und kaufen wollen, gibt 
es an der Mehrzweckhalle einen 
Plan, mit allen teilnehmenden 
Adressen.

Lena Maksel
Hildesheim, Telefon 05121 1677-220

Groß Förste, Telefon 05066 90311-0

sozialstation@caritas-hildesheim.de
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Die Geburtsklinik am St. Bernward Krankenhaus Hildesheim öffnet die Türen:

Für einen guten Start ins Leben
Hildesheim. Liebe werdende 

Eltern, derzeit erleben Sie eine 
aufregende Zeit, die sicher mit 
vielen Fragen verbunden ist. 
Im Namen unseres gesamten 
Teams möchten wir Sie deshalb 
herzlich zum Tag der offenen 
Geburtsklinik in das St. Bern-
ward Krankenhaus einladen. 
Am Samstag, 11. April, können 
Sie von 10 bis 14 Uhr unser 
Eltern-Kind-Zentrum thea mit 
Geburtsklinik, Perinatalzentrum 
Level 1 und Elternschule ken-
nenlernen. Um Ihnen einen um-
fassenden Einblick in unsere Ge-
burtshilfe zu geben, haben wir 
für Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt.

Am Tag der offenen Geburts-
klinik haben Sie die Möglichkeit, 
sich an mehreren Ständen zu 
verschiedenen Angeboten für 
Schwangere und frisch geba-
ckene Eltern beraten zu lassen. 
Es stellen sich unter anderem 
unsere Babylotsinnen, die sozi-
almedizinische Nachsorge Pene-
lope und die Kinderintensivsta-
tion E3 vor sowie viele unserer 
Kooperationspartner: die Heb-
ammerei & Familienbegleitung 
„Nestglück“, die Frühen Hilfen 
des Landkreises Hildesheim, 
der Caritasverband für Stadt 
und Landkreis Hildesheim, die 
Hebammenpraxis Hildesheim, 
der Sozialdienst Katholischer 
Frauen e.V., der Vätertreff der 
Katholischen Erwachsenenbil-
dung und Vita34.

Ihre Kinder können Sie wäh-

rend der gesamten Veranstal-
tung von unseren Erzieherinnen 
betreuen lassen. Schwangere 
können sich als Erinnerung an 
ihre Schwangerschaft ihren Ba-
bybauch professionell fotogra-
fieren lassen. Außerdem können 
die Besucher an Gewinnspielen 
teilnehmen und unseren Latenz-
phasenraum sowie die Hebam-
menpraxis besichtigen. Im Ge-
sundheitsinformationszentrum 
besteht die Möglichkeit, einen 
Termin zur Hebammensprech-
stunde zu vereinbaren.

Die Elternschule des St. Bern-
ward Krankenhauses veranstal-
tet jährlich zahlreiche Kurse für 
Schwangere und ihre Partner 
sowie für frischgebackene El-
tern. An verschiedenen Stän-
den können Sie sich zu unseren 

Kursangeboten informieren und 
sich auch gleich schon für Kurse 
anmelden. 

Zum Thema „Natürliche Ge-
burt – früher und heute“ hält Dr. 
Susanne Peschel, Chefärztin der 
Gynäkologie und Geburtshilfe, 
einen Fachvortrag. Anschlie-
ßend informiert Dr. Alexan-
der Beider, Chefarzt der Kin-
der- und Jugendmedizin, über 
die Versorgung von Früh- und 

Neugeborenen am St. Bernward 
Krankenhaus. Unsere Still- und 
Laktationsberaterin Stephanie 
Gronau spricht über die Themen 
„Stillen“ und „Mit dem richtigen 
Gepäck ins Wochenbett star-
ten“ und unsere Psychosoziale 
Elternbegleiterin Anika Neuber 
über das Thema „Emotionelle 
Erste Hilfe“. Bei einer digitalen 
Führung durch unsere Kreißsäle 
erhalten werdende Eltern einen 
guten Einblick in unsere Räum-
lichkeiten auf Station. Zu sehen 
sind alle vier Kreißsäle, das Ent-
spannungsbad, der Latenzpha-
senraum, der Notfall-OP und 
der Überwachungsbereich der 
Hebammen. Sie können jeder-
zeit Fragen stellen.

Die Veranstaltung ist selbst-
verständlich kostenlos, auch 
für Getränke und einen Imbiss 
ist gesorgt.

Das Programm zum Tag der 
offenen Geburtsklinik finden 
Sie unter www.bernward-khs.
de/veranstaltungen. 

Wir wünschen Ihnen und uns 
einen spannenden und informa-
tiven Tag und freuen uns auf Sie 
und Ihr Baby! 

– ANZEIGE –

Wir sorgen für einen guten Start ins Leben.

Rundum gut versorgt in der Geburtshilfe im St. Bernward 
Krankenhaus.

Tag der offenen Geburtsklinik
Samstag, 11. April, 10.00 bis 14.00 Uhr

• Vorträge: Geburtshilfe, Stillen, Wochenbett,  
 Emotionelle Erste Hilfe

• Digitale Kreißsaalführung

• Elternschule: Beratung & Anmeldung

• Schwangerenfotografie

• Infostände rund um die Geburt

• Einblicke in die Neonatologie

• Gewinnspiel, Kinderbetreuung

www.bernward-khs.de

Freier 

Eintritt

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de
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Info-Termine Schuljahr 2026/2027

23.04.2026

20.05.2026 22.06.2026

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Jeweils von 14 – 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!

Das Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V. sucht eine/n

Steuerfachangestellten (m/w/d)

Wir sind ein landwirtschaftlicher Berufsverband mit rd. 2.000 Mitgliedern
im Hildesheimer Land. Unsere Mitgliedsbetriebe betreuen wir auch bei
Buchführung und Steuern.

Wir bieten eine leistungsgerechte Entlohnung in Anlehnung an tarifliche
Regelungen und fördern dieWeiter- und Fortbildung unserer Mitarbeiter.

Haben Sie Interesse an der Betreuung von inhabergeführten Betrieben
in der Wachstumsbranche nachhaltige Landbewirtschaftung und klima-
freundliche Energieerzeugung?

Suchen Sie ein modernes Arbeitsumfeld mit Möglichkeiten zu Homeoffice
und Teilzeit?

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähige Bewerbung per Mail an das

Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V.
z. Hd. Herrn Carl-Jürgen Conrad

bewerbung@landvolk-hildesheim.de

STELLEN- & WEITERBILDUNGSANGEBOTE CDU-Gemeindeverband Giesen informiert:

CDU Giesen nominiert Frank Jürges 
erneut für das Amt des Bürgermeisters

Giesen. Der CDU-Gemein-
deverband Giesen hat in seiner 
Mitgliederversammlung den 
amtierenden Bürgermeister 
Frank Jürges mit 94,7 Prozent 
als Kandidaten für die Bürger-
meisterwahl am 13. September 
nominiert. Mit dieser Entschei-
dung setzt die CDU Giesen auf 
eine bewährte Führungsper-
sönlichkeit, die die Gemeinde 
seit Jahren mit Stabilität, klarer 
Linie und bürgernaher Politik 
prägt.

Der Vorsitzende des CDU-
Gemeindeverbandes, Harms 
Bartölke, betonte die Bedeutung 
dieser Entscheidung: „Frank 
Jürges steht für Verlässlichkeit, 
Erfahrung und ein tiefes Ver-
ständnis für die Bedürfnisse 
unserer Gemeinde. Er hat in 
den vergangenen Jahren gezeigt, 
dass er Giesen mit Augenmaß, 
Mut und Verantwortungsbe-
wusstsein führt. Wir sind über-
zeugt, dass er auch in Zukunft 
der richtige Bürgermeister für 

die Gemeinde Giesen ist.“
Unter der Leitung von Jürges 

wurden zahlreiche Projekte er-
folgreich umgesetzt – darun-
ter Investitionen in die Infra-
struktur, die Modernisierung 
öffentlicher Einrichtungen, die 
Stärkung der Vereinslandschaft 
sowie Initiativen zur Förderung 
von Ehrenamt und lokaler Wirt-
schaft. Viele dieser Maßnahmen 

haben die Lebensqualität in der 
Gemeinde nachhaltig verbes-
sert.

Frank Jürges zeigte sich dank-
bar für das Vertrauen der Mit-
glieder: „Ich freue mich sehr 
über die erneute Nominierung. 
Giesen ist meine Heimat, und 
ich möchte weiterhin gemein-
sam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern daran arbeiten, unsere 

Gemeinde positiv weiterzuent-
wickeln. Es gibt noch viel zu 
tun – und ich bin bereit, diese 
Aufgaben mit voller Energie an-
zugehen.“

Mit der Nominierung startet 
die CDU Giesen geschlossen 
und motiviert in die Vorberei-
tungen für den Wahlkampf.

Zitat des CDU-Vorsitzenden, 
Harms Bartölke „Mit Frank 
Jürges schicken wir einen Kan-
didaten ins Rennen, der die 
Belange der Gemeinde Giesen 
sehr gut kennt. Er hat in den 
vergangenen Jahren bewiesen, 
dass er Verantwortung über-
nimmt, Projekte voranbringt 
und stets das Wohl der Bürge-
rinnen und Bürger im Blick hat. 
Wir stehen geschlossen hinter 
ihm und sind überzeugt, dass er 
auch in den kommenden Jahren 
der richtige Bürgermeister für 
unsere Gemeinde ist.“

Harms Bartölke, 
CDU-Gemeinde-

verbandsvorsitzender

Seit über 45 Jahren
Ihr Volvo-Partner

in Ihrer Nähe

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

KFZ-Mechaniker
KFZ-Techniker

KFZ-Mechatroniker 
(m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit, 
idealerweise mit Berufserfahrung.

Was wir bieten:
• Umfangreiche 
 Weiterbildungsmöglichkeiten
• Tarifliche Vergütung 
• 30 Tage Urlaub
• Bike-Leasing
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
 in einem motivierten Team 

Interesse? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung per E-Mail an:
autohaus-hager@t-online.de
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JOBS

Mit einer Stellenausschreibung 
in unseren Gemeindeblättern 
erreichen Sie kostengünstig 
alle Haushalte in Ihrer Region. 

Wir beraten Sie gern! 
Telefon:	05123 40627-0
E-Mail:	 info@gleitz-online.de

Mitarbeiter 
gesucht?

Ihre Spende für weltweite  
Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen 
stärken 
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Parteiloser Landratskandidat äußert Kritik:

Gedeon fordert strukturelle 
Reformen im Rettungsdienst 

Landkreis. Im Rahmen einer 
Veranstaltung in Hasede hat 
Christopher Gedeon, Richter 
und parteiloser Kandidat für 
das Amt des Landrats bei der 
Kommunalwahl am 13. Sep-
tember, deutliche Kritik an der 
aktuellen Organisation des Ret-
tungswesens geäußert.

„Das Nadelöhr sind nicht die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Rettungsdienstes 
oder der Notaufnahmen. Viel-
mehr liegen strukturelle Män-
gel vor, die auch die Frage der 
politischen Verantwortung 
betreffen“, erklärte Gedeon vor 
den anwesenden Gästen.

Besonders wichtig sei ihm, 
dass der ländliche Raum bei 
der Sicherstellung der Notfall-

versorgung nicht benachteiligt 
werde. „Der ländliche Raum 
darf nicht abgehängt werden. 
Der Rettungsdienst muss flä-
chendeckend gewährleistet 
sein“, betonte der Landratskan-
didat.

Als konkrete Sofortmaß-
nahmen kündigte Gedeon an, 
sich für die Einrichtung einer 
Rettungswache in Freden (Lei-
ne) einzusetzen sowie die Ret-
tungswache in Holle wieder zu 
besetzen. Zudem solle kurz-
fristig eine Rettungswache in 
Nordstemmen entstehen.

„Die Versorgungssicherheit 
muss auch im ländlichen Raum 
sichergestellt sein – dafür wer-
de ich Sorge tragen“, schloss 
Gedeon.	 tg

Christopher Gedeon setzt sich 
für die Versorgungssicherheit 
im ländlichen Raum ein.

Das S Broker DepotPlus 
mit 50 Euro ETF-Startprämie
Jetzt Depot eröffnen und ETF-Anteil sichern – 
zusätzlich zu diesen Vorteilen:

-  Neukunden traden 12 Monate für nur 1,99 Euro 
Orderprovision

- Junge Anleger profitieren von Young Invest

Depot eröffnen unter: 
www.sparkasse-hgp.de/depotplus

Weil’s um mehr als Geld geht.

Der Anfang 
ist gemacht.

Kolpingsfamilie Hasede war erfolgreich:

Gebrauchtkleidersammlung

Hasede. Die Kolpingsfa-
milie Hasede hat erneut eine 
Gebrauchtkleidersammlung 
durchgeführt. Organisiert wur-
de die Aktion wieder von Sabine 
Gola. Unterstützt wurde sie von 
Johanna Schmitz, Frank Opitz, 
Ralf Mock, Berthold Engelke und 
Stefan Lau.

Zu Beginn starteten die Hel-
ferinnen und Helfer bei regne-
rischem Wetter und etwa 4 °C, 

doch im Laufe des Vormittags 
blieb es überwiegend trocken – 
und alle sammelten sich sprich-
wörtlich „warm“. Für den Trans-
port der Spenden waren Sabine 
Gola und Frank Opitz mit ihren 
eigenen PKW unterwegs. Zu-
sätzlich wurden zwei Anhänger 
eingesetzt: einer von Stefan Lau 
sowie ein weiterer, der freund-
licherweise von Dietmar Vogt 
ausgeliehen wurde.

Die Sammlung verlief rei-
bungslos und endete in guter 
Stimmung. Zum Abschluss tra-
fen sich alle Beteiligten noch zu 
einem gemeinsamen Frühstück 
bei Sabine Gola. Die Kolpings-
familie bedankt sich bei allen 
Unterstützern sowie bei den Bür-
gerinnen und Bürgern, die durch 
ihre Kleiderspenden zum Erfolg 
der Aktion beigetragen haben. 

Janet Hurst-Dittrich

Gut gelaunt starten die Kolpinger um Sabine Gola in die Gebrauchtkleidersammlung – und sammeln 
sich im wahrsten Sinne des Wortes „warm“.

TSC Schwarz-Gold Giesen e. V. tagte:

Schupperstunde zum Tanzen
Giesen. Am 5. März fand im 

Thomas-Morus-Haus in Giesen 
die Jahreshauptversammlung des 
TSC Schwarz-Gold Giesen e. V. 
statt. Zahlreiche Mitglieder wa-
ren erschienen um sich vom ge-
schäftsführenden Vorstand u. a. 
die Mitgliederentwicklung und 
die Einnahmen/Ausgaben 2025 
sowie die Haushaltsplanung für 
2026 erläutern zu lassen.

Darüber hinaus stand nach 
zweijähriger Amtszeit die Neu-
wahl des Vorstands an. Karlheinz 
Holk als erster Vorsitzender und 
Peter Frommann als zweiter Vor-
sitzender & Schriftführer stellten 
sich zur Wiederwahl und wurden 
in ihren Ämtern einstimmig be-
stätigt. Als neues Mitglied in den 
geschäftsführenden Vorstand 
wurde Franz-Josef Bettels als 
Kassenwart einstimmig gewählt.

Wer Lust hat, einmal bei uns 
zu einer Schupperstunde vorbei 
zu schauen, ist jederzeit herzlich 
willkommen. Einzige Vorausset-
zung ist ein wenig tänzerische 
Vorerfahrung.

Wir treffen uns jeden Montag 

in der Turnhalle der Grundschu-
le Giesen von 20 Uhr bis 21.30 
Uhr zum Tanzen mit einem aus-
gebildeten Tanzlehrer. Jeweils 
am Donnerstag treffen wir uns 
in geselliger Runde im Thomas-
Morus-Haus von 20 Uhr bis 
21.30 Uhr zum freien Tanzen 
ohne Trainer. In lockerer At-
mosphäre werden die gelernten 

Figuren vom Montag gefestigt 
oder es wird einfach nur ein we-
nig Smalltalk gehalten. 

Wie gesagt, kommt gerne mal 
vorbei um uns kennen zu lernen. 
Wir freuen uns auf Euch. Weitere 
Information können auf unsere 
Homepage www.tsc-giesen.de 
nachgelesen werden.

Peter Frommann

Von links: Karlheinz Holk, Franz-Josef Bettels und Peter Frommann

Frank Jürges
Bürgermeister in Giesen für ALLE

Nah bei den Menschen.
Stark für die Gemeinde!
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Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen sucht „Helden der Zukunft“ 2026:

Bis zu 20.000 Euro für 
nachhaltige Projekte

Hildesheim. Die Volksbank 
eG Hildesheim-Lehrte-Patten-
sen richtet auch in diesem Jahr 
ihren beliebten Nachhaltig-
keitswettbewerb „Helden der 
Zukunft – Morgen kann kom-
men“ aus und stellt dafür einen 
Gesamtfördertopf von 20.000 
Euro zur Verfügung. Bewer-
ben können sich Kindergärten 
und Kindertagesstätten sowie 
Schulen, Hochschulen und ge-
meinnützige Institutionen im 
Geschäftsgebiet der Volksbank 
eG bis zum 17. Mai 2026.

Als Genossenschaftsbank en-
gagiert sich die Volksbank eG 
seit jeher für ein starkes gesell-
schaftliches Miteinander, eine 
hohe Lebensqualität vor Ort 
und die Menschen in ihrer Regi-
on. Die Förderung nachhaltiger 
und zukunftsorientierter Pro-
jekte liegt ihr deshalb besonders 

am Herzen. Aus diesem Grund 
startet sie auch in diesem Jahr 
den Nachhaltigkeitswettbewerb 
„Helden der Zukunft“, der sich 
speziell an Bildungseinrich-
tungen und gemeinnützige In-
stitutionen in der Region rich-
tet.

Der Gesamtfördertopf beträgt 
bis zu 20.000 Euro. Zusätzlich 
werden drei Sonderpreise verge-
ben. Einzelne Projekte können 
mit bis zu 1.000 Euro gefördert 
werden. Dabei kann es sich um 
ganz unterschiedliche Vorhaben 
handeln: von Insektenhotels 
über digitale Innovationen bis 
hin zu sozial-integrativen Maß-
nahmen oder nachhaltigen For-
schungsprojekten. Willkommen 
sind alle Projekte, die zu einer 
umweltfreundlichen, sozial ge-
rechten und starken Zukunft 
beitragen.

Bis zum 17. Mai 2026 können 
sich interessierte Kindergärten, 
Kindertagesstätten, Schulen 
und Hochschulen im Geschäfts-
gebiet sowie gemeinnützige In-
stitutionen der Volksbank eG 
online mit einem kurzen Video 
(maximal eine Minute im Quer-
format) unter www.vb-eg.de/
helden-der-zukunft bewerben. 
In dem Video sollen die Projekt-
idee sowie die Institution kurz 
vorgestellt werden – dabei kön-
nen die Bewerber ihrer Kreativi-
tät freien Lauf lassen. Zusätzlich 
ist auf der Website ein Formular 
auszufüllen, in dem insbeson-
dere der Nachhaltigkeitsnutzen 
des Projekts erläutert wird.

Zum Wettbewerbsablauf:
Nach Abschluss der Bewer-

bungsphase werden die einge-
reichten Projekte von einer Jury 

gesichtet. Die Jury setzt sich zu-
sammen aus Volker Böckmann, 
Vorstandsmitglied der Volks-
bank eG, Malin Witte, Nach-
haltigkeitsmanagerin der Volks-
bank eG, Boris Böcker, Leiter 
Marke & Events der Volksbank 
eG, sowie Vertretern eines auf 
Nachhaltigkeit spezialisierten 
Unternehmens.

Sobald die Preisträger fest-
stehen, folgt im Juni die große 
Preisverleihung. Dazu werden 
alle Bewerber eingeladen. Dort 
werden die Projekte gewürdigt 
und die ausgewählten Initiati-
ven mit Fördergeldern aus dem 
Gesamtfördertopf von bis zu 
20.000 Euro ausgezeichnet.

Nähere Informationen zum 
Wettbewerb gibt es unter: 
www.vb-eg.de/helden-der-
zukunft.

Paul Axt

Aus der Geschäftswelt …

Gratis
 Online-Lernhilfe

 im Wert von 1.788 €*  

Fit für
die Schule.
Mit dem VR-MeinKonto und der 
kostenlosen Online-Lernhilfe 
ubiMaster durchstarten.

*Alle jungen Kunden im Alter von 10 bis 19 Jahren
mit unserem VR-MeinKonto erhalten von uns einen
kostenlosen Zugang zur mehrfach ausgezeichneten
Online-Lernhilfe ubiMaster. 
Die ubiMaster-App bietet persönliche Nachhilfe und
Lernunterstützung in den Kernfächern ab der 5. Jahrgangsstufe.

Wir machen den Weg frei.
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Kolpingsfamilie Emmerke:

Metallsammelaktion

Emmerke. Mit hohem Enga-
gement haben fünf Mitglieder 
der Kolpingsfamilie Emmerke 
bei der Metallsammelaktion 
auf dem landwirtschaftlichem 
Hof Klöpper, die angelieferten 
Altmetalle sortiert und ge-
trennt. Dem Koordinator und 
stellvertretenden Vorsitzenden 
der Kolpingsfamilie, Manfred 
Wehrmaker sowie seinen Mit-
streitern, kommen dabei ihre 
beruflichen Erfahrungen im 
Erkennen wertvoller Metalle 
zugute. 

Um beim Betrieb für Me-
tallrecycling einen bestmög-
lichen Preis zu erzielen, wur-
den die Altmetalle daher fein 
säuberlich sortiert. Manfred 
Wehrmakler hob hervor, dass 
ungewöhnlich viele Messing-, 
Zink- und Zinn-Produkte da-
bei waren. Auch waren wieder 
diverse Materialien aus Alumi-
nium, Kupferrohren und Kup-
ferkabel sowie schwere Eisen-
produkte und Kleinteile (Kisten 
mit Nägeln und Stiften) dabei. 

Erwähnenswert waren aus-
rangierte Kochtöpfe und Brat-
pfannen, die Sortierer gehen 
nicht davon aus, dass jetzt der 
eine oder anderer Haushalt 
nicht mehr kochen kann. Das 
eingespielte Team hatte in der 
dreistündigen Annahme- und 
Sortierzeit keine Langeweile. 
Das gemischte Metall wurde 
auf den landwirtschaftlichen 

Anhänger verladen, die sorten-
reinen Produkte kamen auf ei-
nen PKW-Anhänger.

Insgesamt kamen rund 2,1 
Tonnen Eisen und Buntme-
tall zusammen. Besonders er-
freut war Manfred Wehrmaker 
über neun alte Fahrräder. Sie 
landeten aber nicht auf dem 
Schrottplatz. Mit Blick auf die 
Nachhaltigkeit transportierte 
Manfred Wehrmaker sie direkt 
zur „Jugend-Fahrradwerkstatt 
LABORA in Hildesheim“. 

Diese Spende soll Jugend-
lichen ohne Berufserfahrung 
und Ausbildung dienen, sich 
unter sozialpädagogischer An-
leitung zu qualifizieren und die 
Räder zu reparieren. Der Erlös 
aus der Altmetall-Sammlung 
wird einem sozialen Projekt 
nach Beratung im Vorstand zur 
Verfügung gestellt. Manfred 
Wehrmaker dankte pauschal 
allen Unterstützern aus der 
Ortschaft, die diese Kolping-
Aktion immer wieder mit zum 
Erfolg führen. 

Dem Ehepaar Ulrike Klöpper 
und Michael Hartwig wurde 
besonders gedankt, denn sie 
hatten nicht nur ihren Hof zur 
Verfügung gestellt, sondern 
sorgten auch noch für ein kos
tenlos Mittagsmalzeit für die 
Metallprofis.   

Text und Foto: 
Michael Sinai/Andreas Langer  

Manfred Wehrmaker (rechts) mit seinem Team auf dem Hof Klöpper

Traditionelle Braunkohlwanderung der Fußballabteilung des TSV Giesen:

Auf Schusters Rappen
Giesen. Die Fußballabteilung 

des TSV Giesen hat auch in 
diesem Jahr wieder zur traditi-
onellen Braunkohlwanderung 
eingeladen. Insgesamt machten 
sich fast 50 Mitglieder auf den 
Weg und erkundeten die nä-
here Umgebung. Viele kleinere 
Nachwuchssportler waren mit 
angemeldet. Gemeinsam ging es 
bis Himmelsthür und über den 
Haseder Busch zurück ins Wald-
stadion. 

Zwischendurch wurden zwei 
Verpflegungsstopps organisiert, 
um die auf der Strecke verlorene 
Kraft zurückzugewinnen.

Anschließend gab es den be-
stellten Braunkohl satt, der von 
Hotel & Restaurant Ernst vor-
bereitet wurde (vielen Dank, es 
war wieder sehr lecker!), oder 
aber Essen à la carte im Club-
haus Giesen. Alles in allem war 
es wieder eine rundum gelungene 

Veranstaltung, die im kommen-
den Jahr sicherlich eine Neuauf-

lage erleben wird. Vielen Dank an 
alle fleißigen Helfer, die bei der 

Organisation mitgewirkt haben.
René Köppel

Die Teilnehmer der Braunkohlwanderung

Tobi Schlegl kommt nach Hildesheim

Lesung aus dem Spiegel-Bestseller  
„Leichtes Herz und schwere Beine“
Der einstige TV-Moderator bricht mit seiner Karriere, wird Rettungssanitäter, 

veröffentlicht mehrere Bücher und wird plötzlich Pilger wider Willen. 
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Tobi Schlegl, bekannt als Moderator bei VIVA, MTV,  
aspekte und Extra3, tauschte das Rampenlicht gegen 
den Rettungswagen. Als Notfallsanitäter erlebte er  
auch Einsätze im Mittelmeer. 2024 begab er sich  
mit seiner 73-jährigen Mutter auf den 
Jakobsweg. Unterwegs lernte er nicht 
nur sie, sondern auch sich selbst 
neu kennen. An diesem Abend 
erzählt er ehrlich, humorvoll und 
berührend von dieser beson-
deren Reise. Moderiert von 
Mitpilger Michael Harms aus 
Hildesheim. 

Fr, 27.03.26, 18:30 – 20:30 Uhr
vhs Hildesheim, Pfaffenstieg 4 – 5, Riedel-Saal 
A31472M · 25,–€ · Buchung in Kürze über Reservix

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Mit freundlicher Unterstützung:

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer  
Sebastian Kurtz, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de



Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Nissan MICRA Engage 40-kWh-Batterie 90 kW (122 PS), Elektrisch: 
Energieverbrauch kombiniert: 14,2 (kWh/100 km); CO₂-Emissionen 
kombiniert: 0 (g/km); CO₂-Klasse: A.
*Ladegeschwindigkeit und -zeit können je nach Ladegerät, Batteriezustand und Umge-
bungstemperatur variieren. Bei kalter Witterung kann eine On-Board-Batterieheizung 
erforderlich sein, um die Schnellladeleistung zu verbessern. ¹Tschesche Angebotspreis: € 
23.980,–, inkl. € 4.010,– Tschesche Rabatt auf die unverbindliche Preisempfehlung, zzgl. € 
890,– Überführungskosten. Anzahlung € 7.880,–, Nettodarlehensbetrag € 16.990,–, Laufzeit 
48 Monate (47 Monate à € 99,– und eine Schlussrate von € 13.542,80), 40.000 km Gesamt-
kilometerleistung, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz gebunden 1,97 %, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 19.085,08, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung und Überführungskosten € 
26.965,08. Ein Angebotsbeispiel für Privatkunden von Nissan Financial Services, Geschäftsbe-
reich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Nur 
gültig für Kaufverträge bis zum 31.03.26. Bonität vorausgesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jetzt ab € 99,–¹ pro Monat finanzieren.

Nissan MICRA
Engage

40 kWh,
max. 90 kW (122 PS),

Elektro

• Kabelloses Apple Carplay®
 und Android Auto™
• Intelligenter Geschwindigkeits-

assistent mit Bremsfunktion
• 10,1-Zoll-Infotainmentsystem
• Ladezeit 40-kWh-Batterie
 mit 80 kW Ladeleistung
 (15 % – 80 %) in 30 Minuten*

Der neue Nissan MICRA –
100 % elektrisch

¹Beispielbonus bei: Nissan X-Trail N-Connecta 1,5 l Mild-Hybrid 
120 kW (163 PS) Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 7,0-7,2 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 159-
163 (g/km); CO₂-Klasse: F. Ein Tschesche Angebotspreis € 35.872,– 
(UPE € 44.840,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 
8.968,– Nissan Bonus). Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig 
für Kaufverträge bis zum 30.04.2026 und solange der Vorrat reicht 
(begrenztes Kontingent). Abb. zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Jetzt zugreifen –  
ab € 35.872,–

DER NISSAN X-TRAIL 
MIT 20% BONUS
AUF NEUWAGEN.

UNWIDERSTEHLICH

ELEKTRISCH

Folge uns auf Instagram  
und Facebook und erfahre  

die News als Erster.

mehr verpassen!Keine Highlights

Auch DACIA- 

Neuwagen erhältlich.

Oper von Stewart Wallace
Libretto von Michael Korie
Deutsche Erstaufführung _ ab 16 Jahren

ab 3. Mai 26
Stadttheater Hildesheim
Tickets unter 05121 1693 1693 und bei bekannten VVK-Stellen

moderne

harvey milk 
reimagined

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

CH R I STOPH E R 
GEDEON

MACHEN,
WAS ZU TUN IST.

LANDRATS-
WAHL 

AM 13.9.2026
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Versammlung des Bergmannsvereins HILDESIA Hildesheim-Giesen e. V. von hohem Interesse:

Wolfgang Scholz und Alfred Thiemann 
verabschieden sich aus dem Vorstand

Giesen. Es ging unseren beiden 
Vorstandsmitgliedern Wolfgang 
Scholz und Alfred Thiemann 
schon unter die Haut, als sie bei 
den Vorstandswahlen sagten: 
„Wir stehen für eine weitere 
Amtsperiode nicht mehr zur 
Verfügung!“. Immerhin haben 
die beiden über viele Jahre die 
Geschicke unseres Bergmanns-
vereins mitgeprägt. Wolfgang 
Scholz war seit dem 26. Januar 
2008 unser 2. Vorsitzender, und 
die Jahreshauptversammlung 
wählte Alfred Thiemann am 28. 
Januar 2017 zum Vergnügungs-
ausschuss-Vorsitzenden.

Erstmalig fand unsere Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus 
Baule in Harsum statt. Überwäl-
tigt waren wir von der Tatsache, 
dass fast 45 Prozent unser Ver-
einsmitglieder erschienen waren. 
Neben Diekholzens Bürgermeis
ter Matthias Bludau, konnte 
unser 1. Vorsitzender auch den 
Ortsbürgermeister von Ahrber-
gen Herbert Pape mit einem 
herzlichen „Glück auf“ begrüßen.

Herbert Pape sagte in seinem 
Grußwort es sei eine gute Lö-
sung, dass die heutige Jahres-
hauptversammlung in Harsum 
stattfindet. Gleichfalls fand er 
lobende Worte für die Whats-
App-Gruppe des Vorstandes, 
die immer auf dem aktuellen 
Stand gehalten wird. Die Grü-
ße der Gemeinde Giesen von 
Rat und Verwaltung, sowie des 
Ortsrates Ahrbergen beendeten 
seine Worte.

Als Bürgermeister von Diekhol-
zen hatte Matthias Bludau gleich-
falls die Aufgabe, Grüße vom Rat 
und Verwaltung der Gemeinde 
Diekholzen auszurichten. Er 
fand die Kommunikation für die 
Vereinsmitglieder eine hervorra-
gende Sache und wünschte dem 
Bergmannsverein für 2026 eine 
glückliche Zukunft.

Als wohl den traurigsten Teil 
einer Versammlung bezeichnet 
man die Totenehrungen. Im Jahre 
2025 Jahr haben unsere Kamera-
din Rosi Wildschütte und unsere 

Kameraden Siegfried Hartmann 
und Christian Laube ihre letzte 
Fahrt angetreten. Ebenso wurde 
den Bergleuten weltweit gedacht, 
die bei der Ausübung ihres Be-
rufes ihr Leben verloren haben. 
Besonders wurde an das Gruben
unglück in der Steinkohlezeche 
Grimberg 3/4 in Bergkamen-
Weddinghofen bei Dortmund 
im Ruhrgebiet vor 80 Jahren er-
innert. 1946 gab es dort mehrere 
Explosionen, bei denen mehr als 
400 Kumpel aus dem Leben ris-
sen wurden. Dieses war das größ-
te Grubenunglück der deutschen 
Geschichte.

Der obligatorische Teil konnte 
schnell abgehandelt werden, hier 
fand das Protokoll der JHV 2024 
sowie die anderen Tagesord-
nungspunkte volle Zustimmung 
bei den Kamerad*innen.

Erfreut konnte Gerhard Pape, 
Iris Siekiera (Giesen), Fin Meyer 
(Hildesheim) und Heidi Dörr 
(Diekholzen) als neue Vereins-
mitglieder aufnehmen. Nach ei-
ner kurzer Vorstellung unserer 
„Neuen“ wurde am Ablauf der 
Versammlung weitergearbeitet. 
Die Ehrung für die 40-jährige 
Vereinszugehörigkeit von Bär-
bel Hartmann (Hannover) wird 
nachgeholt.

Sehr ausführlich schilderte der 
1. Vorsitzende in seinem Jahres-
bericht die Aktivitäten aus dem 
Jahre 2025. Besonders erwähnte 
er den Zuwachs von zehn neu-
en Kamerad*innen in unserem 
Verein, das Landestscherper in 

Rehburg bei hochsommerlichen 
Temperaturen, sowie den Schüt-
zenausmarsch in Hannover, wo 
der Wettergott es nicht so gut 
meinte.

Über die finanzielle Lage des 
Vereins konnte Stefan Grüne als 
Schatzmeister berichten, und 
eine solide Finanzentwicklung 
darstellen, welche bei den Kas-
senprüfern und den anwesenden 
Kamerad*innen volle Zustim-
mung fand.

Als wichtiger Tagesordnungs-
punkt kam die Satzungsänderung 
zur Sprache, die bei ihrer Darstel-
lung und einer anschließenden 
Diskussion akzeptiert wurde. Die 
Altersstruktur, Neueintritte und 
Besetzung des Vorstandes waren 
ausschlaggebend. Eine Änderung 
der Satzung soll Richtungswei-
send für die Zukunft sein.

Nach der Bildung eines Wahl-
vorstandes und einer kurzwei-
ligen Unterbrechung wurden 
die Wahlen durchgeführt, die 
einstimmig und unter der Regie 
von Thomas Pape, Gabriele Thie-
mann und René Jänsch abliefen. 

Vorsitzender bleibt Gerhard 
Pape, zum neuen stellvertre-
tenden Vorsitzenden wurde Ingo 
Thiemann gewählt. Als Schatz-
meister können Stefan Grüne, 
zum Schriftführer Manfred Ger-
hard Scholz und als Damenspre-
cherin Cordula Pape durch Wie-
derwahl, ihre Ämter ausführen.

Der erweiterte Vorstand setzt 
sich zusammen: Anja Jänsch, 
stellv. Kassenwartin, Cordula 

Pape stellv. Schriftführerin und 
Kassierin für Hildesheim, Ma-
nuela Grüne, stell. Damenspre-
cherin und Herbert Pape, Kassie-
rer Ahrbergen. Das Fahnenrott 
besteht aus: Fin Meier, Thomas 
Pape, Thomas Friemel und Ingo 
Thiemann.

 Der Ehrenrat hat nun die 
Mitglieder: Gabriele Thiemann, 
Franz Heinrich Pagel, Iwona 
Schilde, Herbert Pape und Gu-
drun Jänsch. Die Kassenprüfer 
für die nächste Prüfung sind: 
Daniel Abbetmeyer, René Jänsch 
und Thomas Frimmel. Delegier-
ter zur VBN ist Manfred Gerhard 
Scholz.

Mit der Vorstellung des Haus-
haltsplanes 2026 und den an-
stehenden Terminen konnte 
der „alte und wiedergewählte“ 
Vorsitzende Gerhard Pape die 
Versammlung weiter fortsetzen. 
Hervorzuheben ist das 75-jährige 
Bestehen der Vereinigung der 
Bergmanns-, Hütten- und Knap-
penvereine Niedersachsens e.V. 
(VBN) in Goslar (9. Mai 2026) 
und Sarstedt (14. Juni 2026).

Zum Stand der Dinge in Be-
zug auf die Wiedereröffnung des 
Hartsalzwerkes Siegfried Giesen 
gibt es nichts Neues zu berichten: 
Zurzeit sind fünf Klagen anhän-
gig. 

Diese müssen von den Gerich-
ten bearbeitet werden. Danach 
hat der Konzern fünf Jahre Zeit, 
mit dem Bauvorhaben zu be-
ginnen. Die Hoffnung unseres 
Bergmannsvereins ist, dass der 
Berufstand der Bergleute fort-
geführt wird und dass sich die 
Wiedereröffnung zum Positiven 
entwickelt.

Vor dem gemeinsamen Essen 
und mit dem traditionellen Ab-
singen der Bergmannshymne 
„Glück auf, der Steiger kommt 
…“ wurde die diesjährige Jahres-
hauptversammlung beendet.

Hinweisen möchten wir schon 
jetzt auf unseren nächsten Ter-
min: Halbjahresversammlung am 
25. April.

Manfred Gerhard Scholz

Alfred ThiemannWolfgang Scholz

Deutsch-Französische Partnerschaft Giesen e. V.:

Toustes en cuisine! 
Alle zusammen in der Küche!

Giesen. Wie feiert man am 
besten auf eine ganz besondere 
Weise Geburtstag? Diese Fra-
ge hat sich der Vorstand der 
Deutsch-Französischen Part-
nerschaft Giesen-Chabanais 
gestellt. Denn am 22.01.1963 
jährte sich die deutsch-fran-
zösische Freundschaft zum 63. 
Mal. 

Die Antwort lag für die 
Organisator*innen auf der 
Hand: es sollte eine dritte Edi-
tion des beliebten Online-
Kochkurses mit dem Atelier 
Gourmand La Rochelle geben. 
Hierfür trafen sich etwa 20 Teil-
nehmende beider Länder in 
einer Videokonferenz, die von 
Claire-Marie Restoux (ehema-
lige Teilnehmerin des Jugend-
austausches) angeleitet wurde. 

Die Zutaten- und Utensilienlis
te war vorab versandt worden, 
sodass mit den präzisen und 
übersetzten Anweisungen der 
professionellen Kochlehrerin 
alle Lehrlinge in kürzester Zeit 
ein Oeuf Cocotte als (Eier-)Vor-
speise und Kabeljau mit wür-
ziger Panade an Senf-Kartoffel-
stampf zauberten. Die Gruppe 

konnte wieder einmal erleben, 
dass geduldig im Kochprozess 
aufeinander zu warten, gemein-
sam zu lachen, wenn etwas mal 
nicht klappt, und sich über ein 
tolles Ergebnis zu freuen, zu-
sammenschweißt – auch online!

 Ob in der eigenen Küche oder 
in Teams in der Grundschule 
Emmerke sowie dem Gemein-
dehaus in Chirac ließen sich die 

Freund*innen der Partnerschaft 
das Menü schmecken und den 
Abend gemütlich ausklingen. 
Die Lust auf Wiederholung wur-
de bereits bekundet.

Wenn wir Ihre Neugier für in-
ternationale Treffen geweckt ha-
ben, sind folgende Termine be-
sonders interessant: 13. bis 17. 
Mai: Erwachsenenaustausch in 
Giesen – Gastfamilien werden 

immer gesucht und neue Ge-
sichter sind herzlich willkom-
men (info@giesen-chabanais.
de) 4. bis 15. Juli: Jugendaus-
tausch in Chabanais – es gibt 
noch freie Plätze (austausch.gie-
senchabanais@googlemail.com) 

Mit freundlicher Unterstüt-
zung des Deutsch-Franzö-
sischen Jugendwerks

Julia Kettler

- Gartenbetreuung
- Hecken- und 
Koniferenschnitt

- Rollrasenverlegung
- Obstbaumschnitt
Urte Schmuck

0162-9201246

Website: gartenfee.online

Gartenpflege, die sich lohnt!

auf unseren ersten
Einsatz bei Ihnen.5%

FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €

FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €

FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €

Ihre Spende gibt 
Kindern ein 

gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

MacBook Neo

25
Jahre

Unglaublich!

ab 699 EUR

 macademy®
Der Apfelladen

Rat & Hilfe – Apple® – Smart Home 

Holztorstraße 59
31157 Sarstedt
0 50 66 - 90 39 444
www.der-apfelladen.de

SarstedterOnline
Heute bestellt, heute geliefert
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Arbeitsgemeinschaft Ahrbergen tagte:

Planung für das 
Jahr vorgestellt 

Ahrbergen. Die Mitgliederver-
sammlung fand am 4. März im 
Clubhaus statt. AAV – was heißt 
das? Arbeitsgemeinschaft Ahrber-
gen Vereine und Verbände. Dieser 
Zusammenschluss wurde, in einer 
etwas anderer Form, schon 1978 
gegründet.

Ziel ist und war, alle Ahrberger 
Vereine und Verbände unter einem 
Dach zusammen zu fassen, um so 
Aktivitäten für unser Dorf besser 
koordinieren und gemeinsam planen 
zu können. Jeder, der in einem Ahr-
bergener Vereine/Verband Mitglied 
ist, ist auch Mitglied in der AAV. 
In der Mitgliederversammlung 
wurden unter anderem die Ver-
anstaltung des letzten Jahres noch 
einmal angesprochen. Positives und 
negatives wurde angesprochen. 

Die Planung der AAV, für das 
Jahr 2026 vorgestellt: Maibaum-

aufbau, Dorfflohmarkt, Laternen- 
umzug und Glühwein. Tanz in den 
Mai entfällt in diesem Jahr, ebenso 
der Erntemarkt.

Wahlen standen ebenfalls an. Der 1. 
Vorsitzende und der 2. Vorsitzende 
sollten gewählt werden. Es erfolgte 
eine einstimmige Wiederwahl mit 
jeweils einer Enthaltung, der zu 
wählenden Person: 1. Vorsitzende 
wurde Johanna Kreuzkam und  Josef 
Teltemann bleibt 2. Vorsitzender. 
Beide nahmen die Wahl an und 
dankten für das in sie gesetzte 
Vertrauen.

Ein dickes Danke wurde auch 
der Schriftführerin Helena Geib 
und der Kassenwartin Katharina 
Brönneke ausgesprochen. Die 
Versammlung endete mit netten 
Gesprächen und einem gemein-
samen Essen.

Johanna Kreuzkam 

Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch:

Krabbelmäuse 
feiern Fasching

Ahrbergen. Die Krabbelmäu-
se feiern am 17. Februar im kath.
Pfarrheim in Ahrbergen ordent-
lich Fasching. Super niedlich 
verkleidete Kinder spielten und 
tobten durch den Raum. Spiele 
wurden gespielt und ein lecke-

res kunterbuntes Büfett lud Groß 
und Klein zum Schmausen ein.

Die Krabbelgruppe trifft sich 
jeden Mittwoch von 9.30 bis 11 
Uhr im kath. Pfarrheim in Ahr-
bergen.

Johanna Kreuzkam

Anmeldung noch bis zum 5. April möglich:

Flohmarkt in Groß Förste 
am Sonntag, 26. April

Groß Förste. Am 26. April ver-
wandelt sich der gesamte Ort Groß 
Förste erneut in ein buntes Para-
dies für Schnäppchenjäger und 
Trödel-Fans. Von 10 bis 16 Uhr la-
den die Einwohner des Ortes zum 
großen Dorfflohmarkt ein, bei dem 
nach Herzenslust gestöbert, ge-
handelt und gekauft werden kann. 
Im und am Feuerwehrgerätehaus 
wird es einen Verpflegungsstand 
geben. Auch auswärtige Anbieter 
können im Garten der Feuerwehr 
einen Stand zugeteilt bekommen. 

Die ca. 50 Stände sollen mit Luft-
ballons gekennzeichnet werden 
oder Sie orientieren sich am Stand-
ortplan. Gewerbliche Anbieter und 
Käufer sind unerwünscht. In dem 
kleinen Ort sind die Wege kurz. 
Die Stände können gut zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad erkundet werden. 

Eine Anmeldung kann noch 

bis zum 5. April erfolgen unter: 
Peter Burggraf oder Hildegard 
Ohms, Im Winkel 8, Groß Förs
te, Festnetz 05066 62095 oder 
Handy 0160 94806861 auch per 
WhatsApp oder per Mail an:  
peterburggraf57@gmail.com 

Dabei bitte den Standort und 
die Kostenbeteiligung nennen. 
Entweder 10 Euro werden vor 
Ort eingesammelt oder ein mit 
Zutaten (z. B. Nüsse, Alkohol) be-
schrifteter Kuchen wird von 10 bis 
12 Uhr zum Feuerwehrgerätehaus 
gebracht. Der Überschuss kommt 
der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
zugute. 

Der Dorfflohmarkt verspricht 
wieder ein geselliges Ereignis für 
Jung und Alt zu werden. Wer da-
bei sein möchte sollte sich einen 
Standplatz sichern. 

Hildegard Ohms 

Heimatverein „de Hasen“ e.V. Hasede tagte:

Zahlreiche Mitglieder für 
langjährige Treue geehrt

Giesen. Der Heimatverein „de 
Hasen“ e. V. hielt im Februar sei-
ne Jahreshauptversammlung im 
Pfarrheim St. Andreas ab. Der 
Vorsitzende Burkard Schwetje 
berichtete anhand zahlreicher 
interessanter Bilder über die 
Aktivitäten und Ereignisse des 
vergangenen Jahres und führte 
durch die Versammlung.

Im Rahmen der Vorstands-
wahlen wurde Theresa Sauter 
zur neuen Schriftführerin ge-
wählt. Ihre Vorgängerin Marion 
Jörgens hatte ihr Amt zuvor auf 
eigenen Wunsch niedergelegt. 
Der weitere Vorstand wurde im 
Amt bestätigt.

Zudem wurde der Kassen-
bericht vorgestellt. Die Kasse 
wurde von Martina Klusmann 
geführt und befand sich laut 
Prüfung in einem einwandfreien 

Zustand.
Ein weiterer wichtiger Punkt 

des Abends waren mehrere 
Ehrungen langjähriger Mitglie-
der. Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Christa Dittmann ausge-
zeichnet. Auf 35 Jahre Verein-
streue können Werner Blume, 
Norbert Dressler, Christina 
Dressler, Peter Dressler, Josef 
Eilers sowie Bernward Engelke 
zurückblicken. Die anwesenden 
Jubilare nahmen ihre Auszeich-
nungen persönlich entgegen, 
während die nicht anwesenden 
Mitglieder im Nachhinein zu 
Hause besucht wurden.

Im Anschluss an den offizi-
ellen Teil der Versammlung gab 
es einen kleinen Imbiss, sodass 
der Abend in einem gemüt-
lichen Beisammensein ausklang.

Petra Schwetje, Presswartin

Ortsrat Hasede lädt am 18. April ein:

Aktion „Saubere Landschaft“
Hasede. Der Ortsrat lädt wie-

der ein zur „Aktion Saubere 
Landschaft“ und hofft dabei wie 
in den Vorjahren auf eine gute 
Beteiligung der Haseder Bevölke-
rung. Dabei sind natürlich auch 
Kinder gern willkommen.

Die Aktion findet am Samstag, 
18. April, statt. Gestartet wird da-

bei um 9.30 Uhr an der Turnhalle 
in der Dechant-Bluel-Straße. Die 
Teilnehmer werden gebeten, Ar-
beitshandschuhe mitzubringen. 
Sammelbehältnisse werden vom 
Ortsrat gestellt.

Nach Abschluss der Aktion lädt 
der Ortsrat zu einem kleinen Im-
biss ein. 		   Horst Berger

Zum Stöbern und Entdecken wird eingeladen:

Garagenflohmarkt 
in Klein Förste 

Klein Förste. Am Sonntag, 
19. April, verwandelt sich Klein 
Förste in einen Flohmarkt. Von 
11 bis 16 Uhr findet im gesam-
ten Dorf ein Garagenflohmarkt 
statt, bei dem zahlreiche private 
Stände zum Stöbern und Entde-
cken einladen. Startpunkt der 
Veranstaltung ist das Dorfge-
meinschaftshaus (DGH). Besu-
cherinnen und Besucher können 
sich auf ein vielfältiges Angebot 
freuen. Der Flohmarkt lädt dazu 
ein, durch das Dorf zu schlen-
dern und an den einzelnen Stän-
den nach Schätzen zu suchen.

Auch für Familien wird einiges 
geboten. Neben dem Flohmarkt-
programm gibt es Kinderschmin-
ken, eine Dorf-Rallye sowie ein 

Glücksrad. Für das leibliche 
Wohl sorgen Kaffee und Kuchen, 
Bratwurst und weitere Angebote.

Wer selbst einen Stand betrei-
ben möchte, kann sich noch bis 
29. März anmelden. Die Stand-
gebühr beträgt 7 Euro. Interes-
sierte können sich per E-Mail an 
foerderverein-ssv@ssv-foerste.de 
wenden oder eine Anmeldung in 
den Briefkasten am Vereinsheim 
am Gänsekamp einwerfen. 

Der Garagenflohmarkt bietet 
eine schöne Gelegenheit, Nach-
barn zu treffen, gemeinsam Zeit 
zu verbringen und vielleicht das 
ein oder andere besondere Fund-
stück mit nach Hause zu nehmen.

Förderverein €urosammler 
der SSV Förste
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Dr. Ulrich Stiebel zu Gast bei 1KOMMA5° Hildesheim / Dialog zwischen Industrie und Fachpraxis:

Erneuerbare Energien im Zentrum 
des aktuellen Geschehens

Hildesheim. Kürzlich konnte 
1KOMMA5° Hildesheim den 
Aufsichtsratsvorsitzenden von 
Stiebel Eltron, Dr. Ulrich Stiebel, 
begrüßen. Das 1924 gegründete 
Familienunternehmen aus Holz-
minden zählt zu den führenden 
Herstellern von Wärmepumpen 
sowie Systemen für Heizung, 
Lüftung und Warmwasser auf 
Basis erneuerbarer Energien.

Im Mittelpunkt des Besuchs 
stand der direkte Austausch über 
die Situation der Betriebe vor 
Ort. Dabei ging es vor allem um 
die Frage, wie sich die aktuelle 
politische und wirtschaftliche 
Lage auf das Handwerk und den 
Wärmepumpenmarkt auswirkt. 
Besprochen wurde, mit welchen 
Herausforderungen Unterneh-
men derzeit konfrontiert sind, 
welche Sorgen viele Betriebe 
bewegen und welche Rahmen-
bedingungen notwendig sind, 
damit die Wärmewende in der 
Praxis gelingen kann.

Ein weiterer Schwerpunkt war 
die Frage, wodurch sich Stiebel 
Eltron von anderen Wärmepum-
penherstellern abhebt. Das Un-
ternehmen betont insbesondere 
seine langjährige Technologie-
kompetenz, den hohen Qua-
litätsanspruch, die starke For-
schungs- und Entwicklungsarbeit 
sowie die enge Zusammenarbeit 
mit dem Fachhandwerk. Stiebel 
Eltron hebt zudem hervor, kon-

sequent auf eigenes Know-how, 
Innovation und Kundennähe zu 
setzen.

„Der Besuch hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig der persön-
liche Dialog zwischen Industrie 
und Fachpraxis ist. Gerade in 

einer Phase, in der politische 
Entscheidungen, Marktverän-
derungen und Fachkräftemangel 
viele Betriebe zugleich fordern, 
sind offene Gespräche über re-
ale Herausforderungen vor Ort 
besonders wertvoll. So entste-

hen gegenseitiges Verständnis, 
praxisnahe Lösungsansätze und 
wichtige Impulse für die wei-
tere Entwicklung der Branche“, 
betont 1KOMMA5° Hildesheim 
Geschäftsführer Marcell Stahl.

         gg

Dr. Ulrich Stiebel wurde in Hildesheim von den 1KOMMA5°-Vertretern Thomas Schmitt, Thomas Bremer, 
Matthias Bode, Timm Stahl, Marcell Stahl und Marcel Goos begrüßt (von links).

Aus der Geschäftswelt …

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

Emmerker MGV St. Martinus lud zum Mondscheinkonzert ein:

Wenn ein Woll(f)fahrtsverein 
den Mond zurückholt

Emmerke. Mit viel Musik, Hu-
mor und einer wichtigen Botschaft 
begeisterte am Sonntag, 8. März 
ein Mondscheinkonzert des MGV 
St. Martinus in der Grundschule 
Emmerke das Publikum. Gleich 
zwei Vorstellungen waren bis auf 
den letzten Platz gefüllt – insge-
samt rund 240 Zuschauerinnen 
und Zuschauer ließen sich von der 
fantasievollen Geschichte, die fe-
derführend von Eva-Maria Cyrus 
entwickelt wurde, mitreißen.

Ein eigens gebildeter Kinder-
chor mit 15 Grundschulkindern 
bereicherte das generationen
übergreifende Musikstück. Un-
ter der Leitung von Moni Hecht 
und Susanne Binnewies hatten die 
jungen Sängerinnen und Sänger in 
den vergangenen Wochen inten-
siv geprobt. Gemeinsam mit den 
Gesangsgruppen „Die Martinis“ 
sowie dem Männerchor des MGV 
gestalteten sie das musikalische 
Programm – ein lebendiges Bei-

spiel dafür, wie Musik Generati-
onen miteinander verbinden kann.

 Junge Schauspieltalente, die 
viel Spielfreude, Witz und Hu-
mor auf die Bühne brachten, boten 
die Geschichte dar, während die 
Gesangsgruppen „Die Martinis“ 
sowie der Männergesangverein 
das Geschehen musikalisch um-
rahmten. Die Geschichte begann 
mit einem rätselhaften Ereig-
nis: Der Mond ist plötzlich ver-
schwunden. Schnell macht sich 
Sorge breit – wurde er vielleicht 
sogar von Außerirdischen auf den 
Mars entführt? 

Auf die Suche begibt sich unter 
anderem Mo, das Mondschaf. We-
gen seiner besonders zarten Wolle 
trägt es den Spitznamen „Mozart“. 
Gemeinsam mit den beiden Wöl-

fen Wolfgang und Amadeus so-
wie Pirot macht sich Mo auf eine 
abenteuerliche Reise durch das 
Universum, um das Verschwinden 
des Mondes aufzuklären.

Unterwegs erhalten die vier un-
gewöhnlichen Ermittler Hilfe von 
verschiedenen Figuren: Ein As-
tronom liefert erste Hinweise, ein 
Milchmädchen aus der Milchstra-
ße steuert weitere Spuren bei, und 
schließlich gibt der Sandmann den 
entscheidenden Tipp, wo sich der 
Mond tatsächlich befindet.

Am Ende stellt sich heraus: Der 
Mond wurde gar nicht entführt. 
Stattdessen genießt er auf dem 
Mars selbst eine ausgelassene Zeit 
– mit guter Musik und bester Par-
tystimmung. 

Freiwillig hat er seine gewohnte 

Umlaufbahn verlassen, weil er es 
leid war, zuzusehen, wie Men-
schen einander das Leben schwer 
machen. Mit dieser nachdenk-
lichen Botschaft und dem Lied 
„Der Mond ist aufgegangen“ en-
dete das Musical unter großem 
Applaus. 

Die gelungene Zusammenarbeit 
von Kindern, jungen Schauspiele-
rinnen und Schauspielern sowie 
den Chormitgliedern machte die 
Aufführung zu einem besonderen 
Erlebnis. Ein großer Dank geht 
an alle helfenden Hände vor und 
hinter der Bühne sowie an die 
Gemeinde Giesen, den Landkreis 
Hildesheim und an den Kreischor-
verband, die diese Aufführung fi-
nanziell unterstützt haben.

Margit Degenhardt

Bente GmbH – Glückaufstraße 23 – 31157 Sarstedt 
Tel. 05066 7326 – bestattungshaus@bentesarstedt.de

www.bente-sarstedt.de

Wir begleiten Sie.
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Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

45,00 €

Fitness, Milon-Zirkel 

und Getränke

Ohne Laufzeit
* für Neumitglieder ab 18 Jahre

JederZeit kündbar!mit einmonatiger Kündigungsfrist

Inkl. 
Startpaket 

& gratis 
Gesundheits­

check

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.
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Der Ortsrat Giesen lädt am 21. Mai ein:

Vollgas in Hildesheim 
Giesen. Du bist zwischen 

14 und unter 18 Jahre alt und 
hast Lust auf etwas Adrenalin 
und Speed? Dann sichere Dir 
jetzt einen Platz für unser Kart- 
event! Am Donnerstag, 21. Mai 
um 17.30 Uhr am Kartcenter 
Hildesheim, Cherusker Ring 
51. Um 18 Uhr geben wir Gas 
Action: Grand Prix 30 (10 min. 
Qualifying und 30 min. Rennen) 

kosten nur 15,00 € Eigenanteil 
pro Teilnehmer*in. Habt Ihr 
eine Sturmhaube? Dann bringt 
diese gerne mit! Wichtig: Die An- 
und Abreise ist in Eigenregie zu 
organisieren. Da die Platzzahl 
begrenzt ist, meldet Euch fix an!

Schick uns bitte eine Nachricht 
mit Deinem Namen, Deinem 
Geburtsdatum, sowie den Kon-
taktdaten (Name und Telefon) 

Deiner Erziehungsberechtigten, 
an: carstenschock@web.de

Andrea Keienburg
Ortsbürgermeisterin Giesen

Heimatverein Giesen:

Nistkastenpflege und weitere 
Veranstaltungen

Giesen. Am sonnigen 7. März 
kamen zehn Mitglieder und 
Freunde des Heimatvereins Gie-
sen e. V., zusammen, um zur 
Nistkastenreinigung in den Gie-
sener Wald aufzubrechen.

Für den Leitertransport war 
gesorgt und im Laufe des Vor-
mittages wurden alle dort aufge-
hängten Nistkästen überprüft, 
gereinigt und die beschädigten 
ausgetauscht, insgesamt 12 
Stück.

Die neuen Nistkästen mussten 
diesmal gekauft werden, da die 
Grübler-Werkstatt, die sich in 
der Giesener Grundschule be-
funden hatte, leider nach Anwei-
sung der Gemeinde aufgegeben 
werden musste. So kann nun das 
Projekt Nistkastenbau mit den 
Viertklässlern bedauerlicher-
weise nicht mehr durchgeführt 
werden.

Einen guten Abschluss fand die 
Arbeit im Wald dann mit einem 
von Marianne Rüth vorbereiteten 
wohlschmeckenden Frühstück 
im Heimatmuseum.

Am 9. Mai ab 5 Uhr sind Gie-
sener Wald und die Giesener 
Teiche erneut das Ziel einer - so 
hofft der Heimatverein – größe-
ren Teilnehmendenschar, denn 

die beliebte Frühwanderung fin-
det dann wieder statt.

Außerdem weisen wir auf un-
sere Mitgliederversammlung 
am 25. April um 15 Uhr hin 
und laden unsere Mitglieder zur 

Waldmeisterbowle am 22. Mai 
um 18 Uhr ins Museum ein. Die 
persönlichen Einladungen wer-
den fristgerecht erfolgen.

Noch ein Hinweis: Am 7. Juni 
soll es im Rahmen des Radwan-

dertages auch wieder unseren 
Garagenflohmarkt geben. 

Wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung aller Giesener und 
Giesenerinnen.

Marion Stelzner

Frohgemut zur Nistkastenpflege	 Foto: Florian Mahler

Viel los beim KKS Hasede:

Es geht wieder um die Eier 

Hasede. Beim KKS Hasede 
läuft seit dem 12. März wieder 
das traditionelle Ostereierschie-
ßen – eine beliebte Aktion, die 
noch bis zum 29. März andau-
ert. Die Mitglieder haben dabei 
die Möglichkeit, durch präzise 
Schüsse auf mit Eiern bedruckte 
Scheiben zahlreiche Hühnereier 
zu gewinnen. Im vergangenen 
Jahr wurden beeindruckende 
1.150 Eier an die Schützinnen 
und Schützen ausgegeben.

Die Ausgabe der Eiergutscheine 
wird bereits seit mehreren Jah-
ren durch die sehr gute Zusam-
menarbeit mit Hof Helmke in 
Giesen ermöglicht. Dank dieser 
Unterstützung erfreut sich das 
Ostereierschießen wachsender 
Beliebtheit und zählt mittlerweile 
zu den Highlights im Vereinska-
lender.

Auch das jährliche Boßeln ist 
beim KKS Hasede nicht mehr 
wegzudenken. Am 7. März fand 

das 20. Haseder Winterboßeln 
statt. Ab 12.30 Uhr zogen elf 
Mannschaften aus Hasede durch 
die Feldmark und kämpften mit 
viel Spaß und sportlichem Ehr-
geiz um gute Platzierungen. Das 
siebenköpfige Team des KKS 
Hasede belegte einen starken 
fünften Platz mit insgesamt 61 
Würfen.

Besonders erfreulich ist außer-
dem die erfolgreiche Finanzie-
rung eines neuen Jugendgewehrs 
für die Nachwuchsabteilung des 
Vereins. Über die Spendenplatt-
form Heimatherzen konnte das 
Projekt „Jugendgewehr“ unter 
dem Motto „Gutes tun für unsere 
Heimat“ realisiert werden. Viele 
Unterstützerinnen und Unter-
stützer haben dazu beigetragen, 
dass die KKS-Jugend künftig mit 
modernem Material trainieren 
kann. Der Verein bedankt sich 
herzlich bei allen Beteiligten.

Susanne Krause

Ladebleek 12
www.stoecklein-gmbh.de mail@stoecklein-gmbh.de

31180 Giesen Tel.: 05066 694990

Musik-Gemeinschaft Giesen-Himmelsthür startet Kooperation nach starkem Auftritt bei den GRIZZLYS:

Gleitz Verlag steigt als 
neuer Förderer ein

Giesen/Himmelsthür. Die 
Musik-Gemeinschaft Giesen-
Himmelsthür beginnt das 
Jahr mit einer wichtigen stra-
tegischen Partnerschaft: Erst-
mals unterstützt der Gleitz 
Verlag die Vereine finanziell 
und begleitet zugleich den 
Ausbau ihrer öffentlichen 
Präsenz. Ausgangspunkt der 
Zusammenarbeit ist ein mu-
sikalisches Highlight aus dem 
vergangenen Jahr: der vielbe-
achtete Auftritt der Musik-
Gemeinschaft beim Heimspiel 
der Helios Grizzlys Giesen im 
Oktober 2025.

Im Februar dieses Jahres tra-
fen sich die Vorsitzenden Da-
niela Rak und Mareile Narzy-
nski mit Karl-Heinz Gleitz und 
Oliver Kroll, um auf Basis die-
ses erfolgreichen Auftritts die 
künftige Kooperation offiziell 
zu besiegeln. Der Gleitz Verlag 
erweitert damit sein regionales 
Engagement und unterstützt 
die Musik-Gemeinschaft so-
wohl finanziell als auch durch 
Vermittlung neuer Präsentati-
onsformate.

Vorsitzende Daniela Rak un-
terstrich im Rahmen des Tref-
fens, wie breit das Spektrum 
der Blasmusik heutzutage ist: 
„Blasmusik kann eben mehr, 
als nur für Unterhaltung bei 

Schützenfesten und Umzügen 
zu sorgen. Sie schafft Atmo-
sphäre, verbindet Menschen – 
und entfaltet ihre Wirkung so-
wohl in traditionellen wie auch 
in modernen Kontexten.“

Mit der neuen Partnerschaft 

setzt die Musik-Gemeinschaft 
auf eine nachhaltige Stärkung 
ihrer Arbeit: mehr Sichtbar-
keit, gemeinsame Nachwuchs-
arbeit, neue Zielgruppen und 
zusätzliche Planungssicherheit 
für künftige Projekte. Beide 

Seiten sehen den Zusammen-
schluss als Startpunkt für wei-
tere Initiativen, die das kultu-
relle Leben in Giesen und der 
Region Hildesheim langfristig 
bereichern sollen.

Daniela Rak

Oliver Kroll, Mareile Narzynski, Daniela Rak und Karl-Heinz Gleitz freuen sich auf die neue Kooperation 
und präsentieren stolz die neuen Banner der Musik-Gemeinschaft Giesen-Himmelsthür.  

Foto: Daria-Sue Grabarek

Molitoris-Schule Harsum:

„Tag der offenen Tür“ 
Harsum. Am 11. März fand in 

der Molitoris-Schule Harsum 
ein „Tag der offenen Tür“ für die 
zukünftigen Fünftklässler*innen 
statt. Auf dieser Infoveranstal-
tung konnten sich Eltern und 
Erziehungsberechtigte gemein-
sam mit ihren Kindern über das 
vielfältige Angebot der Molito-
ris-Schule informieren. 

„Alle(s) unter einem Dach“ 
wurde für alle Besucherinnen 
und Besucher spürbar. Während 
sich die Vorträge zum Haupt-
schul-, Realschul- und Gymna-
sialzweig vorrangig an die Er-
wachsenen richteten, gab es für 
die neuen Fünftklässler*innen 
bei vielen Mitmachangeboten 
eine Menge zu entdecken: So 
wurden unter anderem in der 
Sporthalle verschiedene Sport-
angebote präsentiert, im Schul-
zoo konnten Schlangen und 
andere Reptilien und im Che-
mieraum Experimente bestaunt 
werden. Ein Reinschnuppern in 
die Fremdsprachen ermöglich-
ten Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Aufführungen und 
Aktionen. 

Auch die Bücherei und der 
Musikbereich stellten sich vor 
und luden zum Mitmachen ein. 

Daneben gab es für Eltern, Er-
ziehungsberechtigte und Kinder 
Informationen rund um die Fä-
cher, Wahlpflichtkurse und die 
vielen Projekte an der Schule. 
Zwischendurch wurde sich im 
Mensabereich bei Snacks und 
Fruchtsaft-Slushies gestärkt. 

Die Anmeldungen an der Mo-
litoris-Schule für zukünftige 
Fünftklässler*innen findet in der 
Woche vom 4. bis 8. Mai statt. 
Nähere Informationen sowie 
die Anmeldeunterlagen finden 
Sie auf der Website der Schule: 
www.molitorisschule.de.

M. Lawrenz, O. Virkus

K R E B SK R E B S
HILFE Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT 

www.krebshilfe.de
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Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Wie Familie Klinge in der Region bereits heute massiv Kosten spart: 

Die Energiewende zu Hause
Wer heute ein Energiesystem 
sucht, steht oft vor einem 
Rätsel aus Paragraphen und 
Anbietern. Während neue 
Gesetze wie das „Netzpaket“ 
zusätzliche Kosten androhen, 
zeigt 1KOMMA5°, wie maxi-
male Unabhängigkeit schon 
jetzt funktioniert – und wie 
Kunden wie Carsten Klinge 
davon profi tieren.

Verunsicherung durch das 
geplante „Netzpaket“

Aktuelle Pläne der Bundesregie-
rung sorgen für Gesprächsstoff: 
Das geplante Netzpaket könnte 
dazu führen, dass Netzbetreiber 
künftig im Schnitt rund 1.000 
Euro Anschlussgebühr für neue 
Solaranlagen verlangen. Eine re-
präsentative YouGov-Umfrage 
im Auftrag von 1KOMMA5° 
zeigt die dramatische Wirkung: 
Über 64 % der Deutschen wür-
den bei solchen Mehrkosten den 
Kauf einer Anlage verschieben 
oder ganz darauf verzichten.

„In einer Phase, in der Ver-
braucher ohnehin verunsichert 
sind, darf die Investition in sau-
bere Energie nicht durch neue 
Bürokratie erschwert werden“, 
sagt Jannik Schall, Mitgründer 
von 1KOMMA5°.

Praxischeck: 
„Endlich Herr über die  
eigenen Energiekosten“

Dass sich der Weg zur eigenen 
Anlage trotz aller Debatten 
lohnt, zeigt das Beispiel von 
Carsten Klinge. Er hat sein Zu-
hause mit einem System von 
1KOMMA5° ausgestattet und 
nutzt die intelligente Steuerung 
Heartbeat. Seine Erfahrung ist 
eindeutig: Durch die Verbin-

dung zum Strommarkt nutzt er 
gezielt die Stunden, in denen 
Strom besonders günstig ist. „Es 
ist ein tolles Gefühl zu sehen, 
wie das System bei negativen 
oder sehr niedrigen Börsenprei-
sen automatisch den Speicher 
füllt oder das Auto lädt“, berich-
tet Klinge. Für ihn ist die An-
lage nicht nur ein Beitrag zum 
Klimaschutz, sondern eine kal-
kulierbare Versicherung gegen 
steigende Strompreise.

Die Lösung: 
Ganzheitliches System 

von 1KOMMA5°
Mit 1KOMMA5° setzen Sie 
auf ein System, das sich im-
mer lohnt. Während Strom 
vom Versorger oft 35 Cent und 
mehr kostet, liegt der Preis für 
selbst produzierten Solarstrom 
über die Laufzeit bei nur etwa 
6 Cent/kWh. Dank Heartbeat 
AI garantieren wir Ihnen (je 
nach regionalen Netzentgelten) 
einen Strompreis von lediglich 

15 bis 23 Cent/kWh für den 
Reststrom, den Sie noch aus 
dem Netz beziehen müssen. 
Wir optimieren Ihren Eigenver-
brauch so, dass Sie bis zu 84 % 
Ihrer Kosten im Vergleich zum 
herkömmlichen Netzbezug ein-
sparen.

Alles aus einer Hand – 
Ihr regionaler Meisterbetrieb
Wir in Hildesheim und Braun-
schweig sind Ihr Partner vor 
Ort. Von der Planung über die 
Installation durch unsere eige-
nen Teams bis hin zur Wartung:
•	 CHIP-Test 2025: 1KOMMA5° 

wurde im aktuellen Test von 
CHIP.de als einer der be-
sten Photovoltaik-Anbieter 
Deutschlands ausgezeichnet 
und überzeugt besonders 
durch exzellenten Service und 
hohe Leistungsstandards.

•	 Marktführer: Laut EUPD 
Research sind wir die Num-
mer 1 der Solar-Installateure 
in Europa.

•	 Qualität: Wir nutzen High-
tech-Komponenten „Made in 
Germany“ und eigene Modul-
produktionen.
Lassen Sie sich nicht verunsi-

chern – werden auch Sie zum 
Energie-Pionier wie Carsten 
Klinge!

Aus der Geschäftswelt …

Das tolle Team sucht noch weitere Mädchen die Lust auf Fußball haben:

D-Juniorinnen des SSV Förste sind 
erneut Hallenkreismeister

Förste. Mit über die komplette 
Hallensaison konstant souve-
ränen Leistungen konnten die 
Förster D-Mädchen auch in die-
sem Jahr die Hallenkreismeister-
schaft gewinnen. 

In der Finalrunde traf die SSV 
Förste auf den SV BW Neuhof, 
PSV GW Hildesheim, die JSG 
Ruthe-Sarstedt und den SC Ba-
rienrode. Wie schon in der Vor-
runde stand die Defensive um 
Torhüterin Jannika Pauck abso-
lut sicher und kassierte über die 
komplette Hallenrunde nicht ein 
einziges Gegentor. 

In der Offensive wurden in 
allen Spielen viele Torchancen 
herausgespielt, einzig die Chan-
cenverwertung ließ in manchen 
Partien etwas zu wünschen üb-
rig. Trotzdem standen die För-
sterinnen bereits vor dem letzten 
Spiel gegen BW Neuhof als Kreis-
meister fest, so dass in dem Spiel 
vor allem auch die Mädchen zum 
Einsatz kamen, die vorher wenig 
gespielt hatten. 

Staffelleiterin Kim Beyrau 
und der Sponsor der Sparkasse 
Hildesheim überreichten der 
Förster Mannschaft anschlie-
ßend den Pokal, zwei Bälle und 
für jede Spielerin eine Medail-
le. Natürlich möchte das Team 
um die Trainer Thomas Konrad, 
Franksänger und Junior-Coach 
Keno Weise nach dem Hallentitel 
auch draußen gerne im Sommer 
die Meisterschaft feiern und legt 
deshalb schon den Fokus auf die 

Rückrunde. Aber auch die Pla-
nungen für die neue Saison lau-
fen bereits auf Hochtouren. 

Thomas Konrad wird auch in 
der kommenden Spielzeit die Ge-
schicke der D-Juniorinnen leiten. 
Das tolle Team sucht noch wei-
tere Mädchen im Alter von 9 – 12 
Jahren, die Lust haben, mit dem 
Fußball anzufangen und Teil der 

Mannschaft zu werden. Bei In-
teresse kann man sich gerne bei 
Trainer Thomas Konrad mel-
den (0176 21195239) und zum 
Schnuppern vorbeikommen. 

Auch in den anderen Mädchen-
teams, insbesondere bei den B-
Juniorinnen (Jg. 2010-2011) sind 
noch einige Kaderplätze für die 
neue Saison frei. 

Hier kann man sich gerne an 
Stephan Müller wenden (0176 
30601150). Der Mädchenfußball 
freut sich großer Beliebtheit in 
Förste und neue Gesichter sind 
sehr herzlich willkommen.

Weitere Infos unter www.ssv-
foerste.de

Text: Stephan Müller
Foto: Thomas Konrad

Die Mädchen und das Trainerteam der D-Juniorinnen freuen sich über die gewonnene Hallenkreis-
meisterschaft.
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Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion
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Geschäftsführerin Stefanie Thobor

Über 1KOMMA5° 

1KOMMA5° ist ein führen-
der Anbieter für CO2-neu-
trale Energie, Wärme und 
Mobilität. 2021 in Hamburg 
gegründet, ist das Energie
unternehmen heute mit 
weltweit über 80 Standorten 
in sieben Märkten der One-
Stop-Shop für intelligente, in-
tegrierte Energielösungen wie 
Photovoltaik, Stromspeicher, 
Wärmepumpen, Klimaanlagen 
und Wallboxen. Kerntechno-
logie ist Heartbeat AI: Die 
künstliche Intelligenz opti-
miert derzeit mehr als 50.000 
Systeme und schafft so Europas 
größtes virtuelles Kraftwerk, 
das Privatkunden mit dem 
Energiemarkt vernetzt und 
Stromerzeugung und -verkauf 
im Takt von Wind und Sonne 
steuert. 1KOMMA5° hat be-
reits über 300.000 dezentrale, 
steuerbare Energiesysteme 
installiert. Bis 2030 will das 
Unternehmen mehr als 1,5 
Millionen Gebäude auf klima-
freundliche Energieversorgung 
umstellen und so zum Errei-
chen der Pariser Klimaziele 
beitragen. 1KOMMA5° ist 
eines der am schnellsten und 
profitabel wachsenden Start
ups in Europa.
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Hildesheim. Abitur machen, 
ein Studium erfolgreich ab-
schließen und einen guten Job 
bekommen – das ist die klassi-
sche Reihenfolge, die viele von 
Ihnen, Eltern, für Ihre Kinder 
erwarten, wenn es um die Kar-
riere geht.

Aber was wäre, wenn es auch 
einen anderen Weg gäbe? Und 
wenn dieser Weg über das Hand-
werk führen würde? Denn im 
Handwerk kann man wirklich 
etwas bewegen. Für sich. Für an-
dere. Für alle. Doch was macht 
das Handwerk aus, was treibt 
Handwerkerinnen und Hand-
werker an und wie können sie 
die Zukunft gestalten? 

Handwerk: regional verwurzelt, 
gefragt und vielfältig

Für eine Karriere wegziehen? 
Im Handwerk ist das meist nicht 
nötig. Die Branche ist in ganz 

Deutschland regional stark ver-
wurzelt – von großen Städten bis 
hin zu kleinen Dörfern. Qualifi-
zierte Fachkräfte werden überall 
gebraucht, sind stark nachge-
fragt und finden in der Regel 
schnell eine Anstellung.

Das Handwerk ist zudem eine 
Branche mit großen Chancen für 
Nachwuchstalente: Im Jahr 2025 
zeigt sich in Deutschland eine 
hohe Nachfrage nach qualifizier-
ten Fachkräften – rund 250.000 
Stellen im Handwerk verdeut-
lichen den großen Bedarf an 
neuen Kompetenzen, während 
gleichzeitig etwa 20.000 Ausbil-
dungsplätze jungen Menschen 
eine attraktive Möglichkeit bie-
ten, ihre Karriere im Handwerk 
zu beginnen.

Das Handwerk bietet also beste 
Voraussetzungen für eine sichere 
berufliche Zukunft Ihrer Kinder. 
Sichere Perspektive sind aber 
nicht das einzige Plus, die große 

Vielfalt spielt auch eine wichtige 
Rolle. Mit über 130 Ausbildungs-
berufen findet jeder garantiert 
den passenden Beruf für die ei-
genen Interessen und Stärken.

Und nach der Ausbildung? 

Eine Karriere im Handwerk en-
det nicht mit dem erfolgreichen 
Abschluss der Ausbildung. Es 
gibt zahlreiche Möglichkeiten 
zur Weiterbildung und persönli-
chen Entwicklung – vom Meis-
tertitel bis zum Betriebswirt. Im 
Handwerk lernt man nie aus. 

Neben der fachlichen Tätigkeit 
besteht auch die Möglichkeit, 
Verantwortung zu übernehmen, 
als Ausbilder junge Talente zu 
fördern oder einen eigenen Be-
trieb zu führen.

Das Handwerk ist nicht nur 
eine Karriere, die man als Fach-
kraft erfüllt, sondern auch als 
Mensch. Aus diesem Grund 

berichten Handwerker eine hö-
here Lebenszufriedenheit. Etwa 
89 Prozent der Handwerker ge-
ben an, zufrieden zu sein – ein 
deutlich besserer Wert als im 
Durchschnitt. 

Verantwortung, Perspektive 
und Lebensqualität – diese sind 
nur einige der vielen Gründen, 
warum Ihre Kinder eine Karrie-
re im Handwerk berücksichtigen 
sollen. 

Ihre Kinder sind auf der Suche nach einer Karriere 
mit Gefühl? Das Handwerk ist die Antwort! 

Aus der Geschäftswelt …

Interesse geweckt? 
Dann nehmen Sie oder Ihr 
Kind Kontakt mit unserem 
Berater-Team auf. Zusammen 
können wir Ihre Kinder auf 
der Suche nach ihrem beruf-
lichen Weg begleiten! 
Team Berufsorientierung 
Tel: 05121 162-123
E-Mail: matching@hwk- 
hildesheim.de 

WIR MACHEN 
KARRIERE 
MIT GEFÜHL.

STARTE JETZT 
DEINE KARRIERE  
IM HANDWERK!

WWW.HWK-HILDESHEIM.DE/AUSBILDUNG

Schützenverein Vaterland Groß Giesen e. V.:

Schützen beenden die 
Rose-Wettkämpfe

Giesen. In der Zeit von Okto-
ber bis März eines jeden Jahres 
finden die Wettbewerbe in den 
Luftdruckdisziplinen auf Kreis
ebene statt. Giesen war in diesem 
Jahr wieder mit 3 Mannschaften 
und einem Einzelschützen betei-
ligt. Als Einzelkämpfer musste 
unser Junior Fabius Dammer in 
der Herrenkonkurrenz starten. 
Er belegte am Ende mit 1.940,0 
Ringen Platz 8 nach fünf Wett-
kämpfen in der Einzelwertung. 
Mit der gezeigten Leistung konn-
te er am Ende zufrieden sein.

Unsere Damen belegten am 
Ende der Saison Platz 3 in ihrer 
Gruppe. Sie erreichten insgesamt 
4.671,5 R.. Sieger der Gruppe war 
der SV Bettrum. Die Giesener 
Damen erreichten folgende 
Platzierungen: Dörte Theiler mit 
1.567,2 R. Platz 4, Daniela Dam-
mer mit 1551,8 R. Platz 8, Britta 
Heise mit 1.550,1 R. Platz 9 und 
Maria Audehm mit 1.523,8 R. 
Platz 14. Unsere Schützen star-
teten in der Gruppe der gemisch-
ten Mannschaften, das heißt Da-
men und Schützen können eine 
Mannschaft bilden. Für unsere 
Vier reichte es am Ende nur zu 
Platz 4 mit 4.655,7 R.. Auch in 
der Einzelwertung reichte es nur 
für die hinteren Plätze. Bester 
Giesener mit 1555,5 war Uwe 
Bannasch auf Platz 9 vor Miri-
am Raese mit 1.553,6 R., Hilmar 
Schmieden mit 1.541,8 R. und 
Lothar Förster mit 1.538,4 R.. 
Erstaunt stellen wir fest, dass 
die Damen um 15,8 R. die Herren 
geschlagen haben. Glückwunsch 
an die vier Damen.

Unsere „sogenannte“ 2. Her-
renmannschaft konnte in ihrer 
Gruppe leider auch nur den letz-
ten Platz erreichen mit insgesamt 
4.583,1 R.. Bester Giesener war 

Konrad Dammer mit 1.549,0 R. 
auf dem 11. Platz. Die weiteren 
Giesener sind Matthias Pauli 
mit 1.5298,0 R., Wolfgang Flehe 
mit 1.503,9 R. und Klaus Dam-
mer mit 1.479,0 R.. Bei den letz-
ten drei Genannten muss man 
zu Gute halten, dass diese das 
erstemal an Wettkämpfen teil-
nehmen, da ist bestimmt noch 
Luft nach oben.    

Nicht versäumen wollen wir 
den Abschluss der Bezirksli-
ga, der ja auf den 25. Januar 
verschoben werden musste. 
Giesen musste gegen den un-
geschlagenen Tabellenführer 
aus Vöhrum antreten. Wi-
dererwarten entwickelte sich 
ein spannender Kampf, den die 
Vöhrumer knapp mit 3:2 Punk-
ten gewinnen konnten. Patrick 
Heitsch musste sich an Nr. 1 
mit 375:378 R. geschlagen ge-
ben (ist leider in der letzten 10er 
Serie ein wenig eingebrochen), 
Fabius Dammer an Nr. 2 verlor 
deutlich mit 363:384 R., dafür 
holte Janet Strelow an Nr. 3 mit 
364:359 R. einen Punkt, während 
Nick Dammer an Nr. 4 auch den 
Punkt mit 344:371 R. abgeben 
musste, dafür war Christian 
Vollmer mit seinem besten Er-
gebnis mit 358:348 R. wieder 
erfolgreich. 

Von den sieben Mannschaften 
reichte es am Ende zu Platz 4 in 
der Tabelle. Die Mannschaften 
aus Vöhrum, Telgte und Wolfen-
büttel waren in diesem Jahr nicht 
zu schlagen. 

Dafür konnten wir allerdings 
die Mannschaften aus dem Kreis 
Hildesheim wie Rethen, Jungge-
sellenkompanie und Algermis-
sen hinter uns lassen, was auch 
als Erfolg anzusehen ist. 

Franz Heinrich Pagel

Förderverein Grundschule Giesen:

Gesundes Frühstück 
begeistert Kinder 

Giesen. Ein gesunder Start in 
den Tag kann auch richtig lecker 
sein – das zeigte sich am Freitag, 
6. März, in der Grundschule Gie-
sen. Der Förderverein der Schule 
organisierte gemeinsam mit zahl-
reichen engagierten Eltern ein 
gesundes Frühstück für rund 200 
Schülerinnen und Schüler. Ziel 
der Aktion war es, den Kindern 
auf anschauliche und genussvolle 
Weise zu vermitteln, wie wichtig 
eine ausgewogene Ernährung 
für Konzentration, Energie und 
Wohlbefinden ist. Dafür wartete 
auf die Kinder eine liebevoll vor-
bereitete und farbenfrohe Aus-
wahl an frischen Lebensmitteln.

Auf den Tischen standen Voll-
wertbrötchen, bei deren Bereit-
stellung die Feinbäckerei Ruch 
GmbH unterstützte, sowie viele 
Sorten Obst und Gemüse. Die 
Kinder konnten sich nach Her-

zenslust bedienen und verschie-
dene gesunde Snacks probieren. 
Die Begeisterung der Schüle-
rinnen und Schüler war deutlich 
spürbar. Für viele Kinder war 
es auch eine Gelegenheit, neue 
Lebensmittel kennenzulernen 
und vielleicht sogar einen neuen 
Lieblingssnack zu entdecken. In 
den Klassenräumen herrschte 
eine fröhliche und entspannte 
Atmosphäre, die das gemeinsame 
Frühstück zu einem besonderen 
Erlebnis machte.

Ermöglicht wurde die Aktion 
vor allem durch die tatkräftige 
Unterstützung der Eltern, die 
zahlreiche Lebensmittel spen-
deten und bei der Vorbereitung 
halfen. Ihr Engagement sorgte 
dafür, dass die Frühstückstische 
reich gedeckt waren und alle Kin-
der teilnehmen konnten.

Andrea Kreß

CDU Hasede bei bestem Wetter unterwegs:

Teilnehmerrekord beim Boßelturnier

Hasede. Bestes Wetter lockte 
in diesem Jahr zum traditio-
nellen Boßelturnier genau 12 
Mannschaften an, die von Lu-
kas Vollmer, Jens Willers und 
Manuel Nave begrüßt und ein-
gewiesen wurden. Start und Ziel 
war am Ortsausgang Ost des 
Jördensweges. Die 70 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zo-
gen danach in geselliger Runde 
durch die Haseder Feldmark in 
Richtung Zweigkanal. 

Neben dem Bewegen der 
schweren Boßelkugeln galt es  
bei zwei Spielen an den Kanal-
brücken, Punkte zu sammeln. 
Beim ersten Spiel mussten die 
Teams ein Musikstück möglichst 
genau in einem Zeitstrahl ein-
ordnen. Gefragt waren also ein 
gutes Gehör und etwas Musik-
geschichtswissen. Beim zweiten 
Spiel wurde es knifflig: Verschie-
dene Gewichte mussten mög-
lichst genau geschätzt werden.

Am Ende entwickelte sich ein 
spannendes Rennen um den ers
ten Platz. Punktgleich lagen die 
Teams „Kugelkollektiv Hasede“ 
und „Big Billy Bossel Boys“ vor-
ne, sodass ein Stechen entschei-
den musste. Auf dem Sportplatz 
kam es zu einem Flunkball-
match, welches das „Kugelkol-
lektiv Hasede“ schließlich für 
sich entschied und sich damit 
den Turniersieg sicherte. Die 
weiteren Platzierungen: 3. Platz 

„Die Kegelhasen“, 4. „Schnelle 
Kugel“, 5. „Die Schweineprie-
ster“, 6. „Sarstedter Bierfreunde, 
7. „Junggesellen-Klub, 8. „Kegel-
häschen, 9. „Ordentlich nach 
vorne“, 10. „CDU-GV Giesen“, 
11. „Die Wanderhoden“, 12. 
„Sarstedter Biefreunde e. V. II“ 
Für das leibliche Wohl sorgten 
das engagierte Clubhausteam 
sowie das Grillteam des TuS 
Hasede. 

	   Horst Berger

Mit bunt und fantasievoll geschmückten und bestückten Wagen präsentieren sich die Teilnehmer vor dem Start.
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Tischtennissparte des RW Ahrbergen:

Allseits beliebtes Grundschulturnier

Ahrbergen. Am 3. März 
war es mal wieder so weit: Die 
Tischtennissparte des RW Ahr-
bergen hat ihr allseits beliebtes 
Grundschulturnier unter der 
Leitung von Jörg Seelmeyer und 
Ingo Höhnke durchgeführt.

Aus den startberechtigten 3. 
und 4. Klassen haben sich ins-
gesamt 30 Kinder angemeldet. 
Besonders erfreulich war, dass 
sich darunter 18 Mädchen be-
fanden.

Um 9 Uhr wurde das Turnier 
mit einer kurzen Erklärung ge-
startet. Zunächst mussten sich 
die Kinder in Gruppenspielen 
„Jeder gegen Jeden“ durchset-
zen. Bei den Jungen setzten sich 
schließlich Sascha Z., Jakob B., 
Noah M. und Tiago T. durch. 
Nach spannenden Halbfinal-
spielen gewann Tiago im Spiel 
um Platz drei gegen Sascha. Im 
Endspiel konnte sich Jakob B. 
nach engen Sätzen und langen 

Ballwechseln gegen Noah M. 
behaupten.

Bei den Mädchen wurden 
in vier Gruppen die weiteren 
Paarungen ausgespielt. Hier 
setzten sich Sophie H., Mila 

B., Romy K., Olia K., Tilda S., 
Sophia B., Leticia T. und Lotta 
G. durch. In den weiteren Spie-
len kämpften sich Sophie H. 
und Tilda S. bis zum Spiel um 
Platz drei vor. Im kleinen Fina-

le setzte sich schließlich Tilda 
durch.

Im Endspiel trafen Romy und 
Lotta aufeinander. Die Ball-
wechsel dauerten lange, denn 
keine wollte einen Fehler ma-
chen. Die restlichen Kinder feu-
erten ihre Favoritin nach jedem 
Ballwechsel lautstark an. Am 
Ende setzte sich Romy knapp 
gegen Lotta durch.

Parallel dazu haben wir wie-
der für die Kinder der 1. und 
2. Klassen unsere Ballmaschi-
ne zum Schnuppern aufgebaut. 
Hier konnte Tom Seelmeyer 
schon einmal die Talente von 
morgen begleiten.

Am Ende des Tages waren alle 
Kinder – mehr oder weniger – 
glücklich mit ihrer Platzierung. 
Gemeinsam mit dem Lehrper-
sonal Frau Hoffmann und Frau 
Pöschl konnten wir schließlich 
die Siegerehrung durchführen. 

Ingo Höhnke

Clubhaus    Sportallee 1   31180 Emmerke   www.nullneun09.de

 Mail: info@nullneun09.de          nullneun09_Tel.: 05121/63446 

05.04.2026 
ab 22 Uhr 

Oster-Sonntag
Nacht

After-Fire-Party  
mit Musik und Tanz

Neue AperitifsSpürbare Aufbruchstimmung beim Musikzug Giesen / Ehrungen waren emotionaler Höhepunkt:

Weichen für die Zukunft gestellt
Giesen. Mit spürbarer Auf-

bruchsstimmung und viel Ge-
meinschaftsgeist blickte der 
Musikzug Giesen bei seiner 
Generalversammlung auf das 
vergangene Jahr zurück. Im St. 
Martins-Heim versammelten 
sich viele Mitglieder, beglei-
tet von Vertretern des Musik-
vereins Himmelsthür und des 
Kreismusikverbands Hildes-
heim.

Vorsitzende Daniela Rak er-
öffnete die Sitzung mit dem 
traditionellen Gedenken an 
verstorbene Mitglieder und 
Freunde des Musikzugs – ein 
Moment der Stille, der die tie-
fe Verbundenheit des Vereins 
spürbar machte. Besonders 
wurde dem langjährigen Mu-
sikkollegen Andreas Ernst des 
Musikzugs Klein Förste ge-
dacht. 

Ein emotionaler Höhepunkt 
waren die zahlreichen Eh-
rungen für langjähriges Enga-
gement – von 10 bis 40 Jahren 
Mitgliedschaft. Geehrt wurden 
unter anderem Anna-Maria 
Engelke, Renate Hackenbro-
ich, Wilhelm Otte, sowie für 
15 Jahre aktives Musizieren 
Leo Binnewies, Christian En-
gelke, David Frenzel und Rou-
ven Baars. Jede Ehrung wurde 
durch persönliche Worte der 
Vorsitzenden und des 1. Vor-
sitzenden des Kreismusikver-
bands Andre Dräger begleitet. 

Der Bericht der Vorsitzenden 
Daniela Rak machte deutlich, 

dass das Jahr 2025 ein Jahr 
der Umbrüche war. Nach dem 
Weggang zweier Dirigenten – 
sowohl in Giesen als auch in 
Himmelsthür – wurde Erich 
Giebelhaus als neuer musika-
lischer Leiter gewonnen. Seine 
Aufgaben als Dirigent wur-
den neu bestimmt und sind in 
höchstem Maße anspruchsvoll. 
Mit der Bildung der Musikge-
meinschaft Giesen-Himmels
thür muss er auch den Zusam-
menschluss der Orchester neu 
gestalten. Seine Arbeit trägt 
bereits erste Früchte. 

 Die Generalversammlung 
honorierte seine bisherige er-
folgreiche Arbeit und bestätigte 
Erich Giebelhaus einstimmig 
als neuen Dirigenten. 

Daniela Rak schilderte, wie 
intensiv und vertrauensvoll die 
Zusammenarbeit zwischen bei-
den Vereinen verlaufe – neue 
Probentage, gemeinsamer Pro-
benort, abgestimmte Kosten-
struktur und vor allem: ein 
musikalisches Miteinander, 
das den Blick klar in die Zu-
kunft richtet. Auch Koopera-
tionen, etwa mit dem Gleitz 
Verlag, sorgen für zusätzliche 
Auftrittsanfragen und neuen 
Schwung. 

Kassenwartin Susanne Baars 
präsentierte ein solides Jah-
resergebnis und betonte, dass 
trotz zahlreicher zukunftsori-
entierter Investitionen des Mu-
sikzug Giesen keine Verluste 
verzeichnet wurden. Diese fi-

nanzielle Stabilität bildet eine 
wesentliche Grundlage für den 
weiteren Ausbau und die In-
tensivierung der Zusammen-
arbeit innerhalb der Musik-
Gemeinschaft. Ebenso wurden 
der Haushaltsplan 2026 und die 
Wiederwahl der Kassenprüfer 
beschlossen.

Auch der Bericht der Aktiven-
sprecherin Anja Fuhst zeigte: 
Die gemeinsame Probenarbeit 
mit dem Musikverein Him-
melsthür führt zu einem spür-
bar wachsenden Wir-Gefühl. 
Musikerinnen und Musiker be-
richten von ehrlicher Kommu-
nikation, neuen Impulsen und 
einem motivierenden Zusam-
menhalt – ein klares Zeichen, 
dass die Musik-Gemeinschaft 
nicht nur organisatorisch, son-
dern auch emotional trägt. 

Bei den anstehenden Termi-
nen zeigte sich, wie aktiv die 
Musik-Gemeinschaft bereits 
im Alltag angekommen ist: 
Maibaumaufstellen, Platzkon-
zerte, Schützenumzug – viele 
davon in beiden Orten, Giesen 
und Himmelsthür, auch mal 
zeitgleich.

Der Musikzug Giesen geht 
nicht nur gestärkt aus dem ver-
gangenen Jahr hervor, sondern 
hat gemeinsam mit dem Mu-
sikverein Himmelsthür klare 
Zukunftsaussichten geschaf-
fen. Die Musik-Gemeinschaft 
Giesen–Himmelsthür ist kein 
Übergangsprojekt – sie ist der 
Weg nach vorn, getragen von 

Engagement, Zusammenhalt 
und musikalischer Leiden-
schaft.

Daniela Rak

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2026

Karfreitag von Montag 30. 03. 2026 auf Samstag 28. 03. 2026
von Dienstag 31. 03. 2026 auf Montag 30. 03. 2026(wird vorgezogen!) von Mittwoch 01. 04. 2026 auf Dienstag 31. 03. 2026
von Donnerstag 02. 04. 2026 auf Mittwoch 01. 04. 2026
von Freitag 03. 04. 2025 auf Donnerstag 02. 04. 2026

Ostermontag von Montag 06. 04. 2026 auf Dienstag 07. 04. 2026
von Dienstag 07. 04. 2026 auf Mittwoch 08. 04. 2026
von Mittwoch 08. 04. 2026 auf Donnerstag 09. 04. 2026
von Donnerstag 09. 04. 2026 auf Freitag 10. 04. 2026
von Freitag 10. 04. 2026 auf Samstag 11. 04. 2026

Das Entsorgungszentrum Heinde, die ZAH Wertstoffhöfe sowie

das Kompostwerk Hildesheim bleiben am Ostersamstag geschlossen.

Wir wünschen ein frohes Osterfest!
Telefon: 0 50 64 / 9 05-0
Fax: 0 50 64 / 9 05-99
E-Mail: info@zah-hildesheim.de
Internet: www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Täglich von 08.00 – 17.30 Uhr 
Samstag geschlossen

☎ 05066 - 77 77

www.azautobedarf.de 
Käthe-Paulus-Straße 10 

31157 Sarstedt

✓ Kfz – Teilefachmarkt
✓ Kfz – Meisterwerkstatt 

für alle Fabrikate
✓ TÜV NORD Servicestation

Ein kleiner Gruß 
aus Sarstedt
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Groß Lafferde. Wohnwa-
gen Bodenburg startet mit 
frischem Rückenwind in die 
neue Campingsaison. Das 
familiengeführte Traditions-
unternehmen aus der Region 
steht seit 1975 für Kompetenz 
und Qualität rund um Wohn-
wagen, Reisemobile und An-
hänger.

Neu im Sortiment: Ab so-
fort ist Wohnwagen Boden-
burg offizieller Händler der 
Marke Weinsberg. Die mo-
dernen Wohnwagen und Rei-
semobile überzeugen durch 
durchdachte Grundrisse, 
zeitgemäßes Design und ein 
attraktives Preis-Leistungs-
Verhältnis. Damit erweitert 
das Unternehmen sein An-
gebot neben den bewährten 
Modellen von Hobby um eine 

weitere starke Marke im Be-
reich mobiles Reisen.

Auch im Servicebereich 
gibt es erfreuliche Neuig-
keiten: Die neue, moderne 
Werkstatthalle wurde erfolg-
reich fertiggestellt. Mit erwei-
terten Kapazitäten, moderner 
Technik und optimierten Ar-
beitsabläufen bietet Wohnwa-
gen Bodenburg seinen Kun-
dinnen und Kunde nun noch 
schnellere Termine, mehr 
Servicekomfort und höchste 
Qualitätsstandards.

Ob Fahrzeugkauf, Werk-
stattservice oder Zubehör – 
bei Wohnwagen Bodenburg 
finden Kundinnen und Kun-
den kompetente Beratung, 
starke Marken und einen Ser-
vice, auf den man sich verlas-
sen kann.

Wohnwagen Bodenburg in Groß Lafferde:

Neue Campingsaison mit 
starken Neuigkeiten

FINANZIERUNG & ANKAUF 
INZAHLUNGNAHMEN

„Gebrauchte“ Wohnwagen und Reisemobile mit Garantie!
Meisterwerkstatt *eigene TÜV-Station • Telefon: 05174 800880

Geöffnet: Mo. – Fr. 9 – 18, Sa. 9 – 13, Sonntags Schautag 11 – 16 Uhr

HOBBY & WEINSBERG REISEMOBILE & CARAVANS 
UNSINN/SARIS/STEMA-PKW-ANHÄNGER

Unsere Frühlingsangebote für Sie:

Frühlingsfest 25. + 26. April

WOHNWAGEN-BODENBURG.DE Bierstraße 118 
Gr. Lafferde B1

Ständig mehr als 100 Fahrzeuge sofort verfügbar.  
Unsere Frühlingsangebote und viel mehr stark reduzierte 
Eröffnungspreise in unserer neuen, modernen Werkstatt!

Weinsberg Pepper 600 MF/MEG 70.069,– € NEU 61.900,– €
Weinsberg Spicy 650 MEG 78.900,– € NEU 70.500,– €
Hobby Ontour C680 GE 81.861,– € NEU 74.900,– €

Jetzt auch 

Weinsberg- 

Vertragshändler

Am 25. April auf dem Schulhof der Grundschule:

Inlinerkurs mit den 
Spielmäusen 

Giesen. In diesem Jahr bieten 
die Spielmäuse wieder einen In-
linerkurs an, in dem nicht nur das 
sichere Fahren, sondern auch das 
richtige Bremsen und das Um-
fahren von Hindernissen geübt 
werden soll. Außerdem soll für 
den Notfall das kontrollierte Hin-
fallen erlernt werden. Das Gan-
ze soll stattfinden am Samstag, 
25. April, von 11 bis 14 Uhr auf 
dem Schulhof der Grundschule 
Giesen. 

Falls es an diesem Tag zu einem 
Unwetter oder ähnlichen Zustän-
den kommen sollte, ist der Alter-
nativtermin eine Woche später, 

am 2. Mai zur selben Zeit. Falls 
es dazu kommen sollte, werden 
alle Teilnehmer kurzfristig per 
Mail informiert. Dieser Kurs 
richtet sich an alle Kinder zwi-
schen 7 und 11 Jahren, die Spaß 
am Inliner fahren haben und ihre 
Kenntnisse verbessern wollen. 
Die Gebühr beträgt 15 Euro für 
Nicht-Mitglieder. Für Mitglieder 
ist dieser kostenlos. Mitzubrin-
gen sind Inliner, Schutzkleidung 
und ein Helm. Meldet Euch 
schnell an, unter vorstand@
spielmaeuse-giesen.de, denn die 
Plätze sind begrenzt.

Lena Maksel

TuS-Hasede versammelte sich:

Eine besondere Ehrung für 
Bernhard Schrader 

Hasede. Der TuS Hasede hat 
einen neuen Vorsitzenden ge-
wählt. Auf Thomas Raue, der 
nach seiner angekündigten 
zweijährigen Amtszeit nicht 
mehr zur Wahl stand, folgte nun 
Frank Matiske. Als neuer 2. Vor-
sitzender wurde Florian Köhnen 
gewählt. Ebenfalls neu gewählt 
wurde Benjamin Blieffert als Ju-
gendwart, der auf Louisa Huske 
folgt.

Alle Wahlen erfolgten ein-
stimmig, so auch die weiteren 
Vorstandsmitglieder Nadine La-
budda (Kassenwartin), Dr. Janina 
Willers (Stellvertreterin), Florian 
Müller (Schriftführer), Johanna 
Buse (Stellvertreterin), Horst 
Berger (Pressewart) und Marcus 
Peine (Mitgliedswart). In den Eh-
renrat wurden gewählt Bernhard 
Schrader, Herbert Schrader, Her-
bert Hachmeister und Norbert 
Dressler.

Thomas Raue hielt als schei-
dender Vorsitzender noch ein-
mal einen emotionalen Rück-
blick auf die vergangenen zwei 
Jahre seiner Amtszeit: Er habe in 
2 Jahren als Vorsitzender lernen 
dürfen, wie Vereinsarbeit wirk-
lich funktioniert. Nämlich mit 
einem starken, intakten und ho-
mogenen Vorstandsteam.

 „Eigentlich gibt es aus meiner 
Sicht im TuS Hasede nicht DEN 
Vorsitzenden, sondern es gibt 
das Vorstandsteam, die Teams 
die Veranstaltungen durchfüh-
ren und die Teams die Projekte 
stemmen“, so Thomas Raue. Er 

bedankte sich bei allen, die sich 
in diesem Verein engagieren.

Es folgten die Berichte der Vor-
standsmitglieder und der Ab-
teilungsleiter. Der TuS Hasede 
zählt zu Jahresbeginn genau 785 
Mitglieder, wie Mitgliedswart 
Marcus Peine berichtete. Eine 
positive Jahresbilanz konnte Dr. 
Jania Willers vorlegen, da die 
Einnahmen in Höhe von 134.551 
€ deutlich die Ausgaben in Höhe 
von 129.389 € übersteigen.

Das Projekt „Bolzplatz“ mit 
Basketball-Anlage wurde von 
Patrik Labudda eingehend dar-
gestellt. Dazu wird es in Kürze 
weitere Informationen geben.

Im Bereich Fußball sind derzeit 
47 Kinder aktiv in zwei Mann-
schaften und in vier Mannschaf-
ten im Spielgemeinschaften. 
Aushängeschild der Fußball-
abteilung ist weiterhin die 1. 
Herren, die z.Zt. Platz 6 in der 
Bezirksliga belegt. Bemerkens-
wert ist auch die hohe Anzahl 
von 11 Schiedsrichtern, die vom 
TuS gestellt werden. Auch für 
die Tischtennisabteilung sind 
zahlreiche Mannschaften in un-
terschiedlichen Leistungsklassen 
unterwegs, wir Frank Matiske 
berichtete. 

Der Nachwuchsbereich erfreue 
sich dabei sehr guter Trainings-
beteiligung. Bemerkenswert ist 
in der Abteilung der Auftritt der 
1. Damen in der Bezirksoberli-
ga. In der Leichtathletik vertre-
ten erfolgreich Einzelsportler 
die Farben des TuS Hasede bei 

Meisterschaften und Volksläu-
fen. Maria von Berg konnte dabei 
besonders die Keniatin Lydiah 
Schulz-Symon hervorheben, die 
es inzwischen auf 73 Marathons 
und Ultraläufe gebracht hat.

Ehrungen: Zahlreiche Eh-
rungen gab es für 25-jährige 
Mitgliedschaft: Henning Banko, 
Manuela Bauerschaper, Werner 
Blume, Martin Dorn, Leon Hach-
meister, Melanie Hachmeister, 
Sina Hachmeister, Stefan Hol-
land, Niclas Holland, Petra Hus-
ke, Louisa Huske, Philipp Mein-
ke, Christian Meinke, Miriam 
Meyer, Stefan Meyer, Gerhard 
Meyer, Monika Meyer-Ernst, Fe-
lix Ohlendorf, Luca Fabio Pagel, 
Dirk Radermacher, Fabian Rood, 
Jan Rood, Anke Schrader, Ronald 
Tölpe, Margareta Vorwerk.

50 Jahre im TuS Hasede sind 
Josef Eilerssen, Christina Kam-
per, Matthias Käselau und Karin 
Wrase. 60 Jahre im TuS sind Tho-
mas Brinkmann, Joachim Engel-
ke und Hubert Nagel.

Eine besondere Ehrung wurde 
Bernhard Schrader zuteil, der für 
80 Jahre im TuS Hasede ausge-
zeichnet wurde. Geboren 1935 
in Sarstedt, kam er bereits nach 
einem Jahr nach Hasede, ging 
dort zur Schule und begann da-
nach eine Lehre bei Voss in Sar-
stedt, ehe er die letzten 20 Jahre 
seines Berufslebens als Lockfüh-
rer bei der Deutschen Bahn tätig 
war. Hier steuerte er sogar noch 
eine alte Dampflok.

Bereits 1946 trat er in den da-

maligen Turnverein ein. Als ak-
tiver Fußballer spielte er in allen 
Altersklassen bis zu den „Alten 
Herren“, war Mitglied im Spiel-
ausschuß, 10 Jahre als Schieds-
richter tätig und zwei Jahre 
Schriftführer im TuS. All das war 
auch Anlass, Bernhard Schrader 
durch die Versammlung zum Eh-
renmitglied zu ernennen. Auch 
Horst Berger wurde zum Ehren-
mitglied ernannt, der seit 1980 
im Vorstand des TuS Hasede ar-
beitet und ab 1981 die „Haseder 
Volkslaufszene“ aufgebaut hat.

Abschließend gab es im Klub-
haus noch ein gemütliches Bei-
sammensein. Dabei gab es viel 
Freude über die Ankündigung, 
dass in Kürze die Klubhausgast-
stätte wieder geöffnet und durch 
eine „GBR“ bewirtschaftet wird. 
Nähere Einzelheiten dazu folgen.  

Horst Berger

Der neu formierte Vorstand des TuS Hasede, es fehlt hier Johanna Buse.

Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft

Ehrungen für 50, 60 und 80 Jahre im TuS Hasede

Ehrenmitglied Bernhard Schra-
der ist 80 Jahre im TuS Hasede.
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1KOMMA5° Hildesheim besuchte die Bundestagsabgeordnete Daniela Rump in Berlin:

Offener Dialog für praxisnahe Lösungen
Berlin. Die Hildesheimer 

Bundestagsabgeordnete Danie-
la Rump hat kürzlich Vertreter 
von 1KOMMA5° Hildesheim zu 
einem persönlichen Austausch 
nach Berlin geladen. 1KOMMA5° 
fokussiert sich insbesondere auf 
den Einbau von regenerativen 
Energiesystemen wie Photovol-
taikanlagen und klimaneutralen 
Heizsystemen.Im Mittelpunkt 
des Gesprächs standen die aktu-
elle Lage am Ausbildungsmarkt 
sowie die Auswirkungen des ge-
änderten Heizungsgesetzes auf 
das Handwerk, die Branche und 
die Verbraucher. Dabei wurde in-
tensiv darüber gesprochen, wel-
che Herausforderungen sich für 
Betriebe in der Praxis ergeben, 
wie politische Entscheidungen 
vor Ort wahrgenommen werden 
und welche Rahmenbedingungen 
notwendig sind, um Planungssi-
cherheit für Unternehmen und 

Kunden zu schaffen.
„Besonders erfreulich war das 

große Interesse von Daniela 
Rump an den praktischen Ab-

läufen im Handwerk“, berichtet 
Geschäftsführer Marcell Stahl. 
Sie äußerte den Wunsch, künf-
tig selbst einmal eine Montage 

zu begleiten, um noch tiefere 
Einblicke in den Arbeitsalltag, 
die technischen Anforderungen 
und die tatsächlichen Heraus-
forderungen auf der Baustelle 
zu gewinnen. „Gerade dieser di-
rekte Bezug zur Praxis mache den 
Austausch zwischen Politik und 
Handwerk besonders wertvoll“, 
ergänzt Thorsten Bremer, eben-
falls Geschäftsführer. 

Der Termin in Berlin zeige 
einmal mehr, wie wichtig der of-
fene Dialog zwischen politischen 
Entscheidungsträgern und regi-
onalen Betrieben ist. Nur wenn 
Erfahrungen aus dem Arbeitsall-
tag, Herausforderungen bei der 
Ausbildung und die konkreten 
Folgen gesetzlicher Änderungen 
direkt angesprochen werden, 
könnten praxisnahe Lösungen 
entstehen, war sich die Gruppe 
anschließend einig.

gg

Tauschten sich im Berliner Reichstag aus (von links): Lukas Wehr-
stedt, Timm Stahl, Dennis Schwerdtfeger, Daniela Rump, Thomas 
Bremer, Marcell Stahl und Marcel Goos.

Aus der Geschäftswelt …

Gruppe CDU/Grüne/FDP im Gemeinderat hat ein Konzept zur Verbesserung erstellt:

Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Giesen und Ahrbergen

Giesen-Ahrbergen. Die Stra-
ße zwischen den Orten Giesen 
und Ahrbergen wird von vielen 
Bürgern mit dem Auto und dem 
Fahrrad gemeinsam genutzt. Für 
Radfahrer kann es in den unü-
bersichtlichen Kurven aufgrund 
der starken Steigung und der 
geringen Fahrbahnbreite zu ge-
fährlichen Situationen kommen. 
Zwar gibt es einen offiziellen, 
ausgeschilderten Radweg, der 
durch die Feldmark führt. Den-
noch ist an uns der Wunsch von 
vielen Bürgerinnen und Bürgern 
herangetragen worden, die Situa-
tion auf der Straße zu verbessern.

Die Verbindungsstraße zwi-
schen Giesen und Ahrbergen 
ist eine sogenannte Gemeinde-
straße. Dies bedeutet, dass wir 
als Gemeinde Giesen hier mehr 
Gestaltungsspielräume haben als 
beispielsweise auf einer Kreis- 
oder Landesstraße, für die dann 
eben der Landkreis Hildesheim 
oder das Land Niedersachsen 
alle Entscheidungen treffen. Dies 
haben wir, die Gruppe CDU/
Grüne/FDP im Gemeinderat, 
zum Anlass genommen und ein 

Konzept zur Verbesserung der 
Sicherheit erstellt und einen 
Antrag im Gemeinderat einge-
bracht.

Das Konzept enthält folgende 
Maßnahmen: 1. Ertüchtigung 
des straßenbegleitenden Weges 
(Patt Weg): Den etwa einen 
Meter breiten Weg neben der 
Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen der Ortschaft Ahrber-
gen und der Kläranlage Giesen 
hat sich die Natur quasi „zu-
rückgeholt“, sodass er für den 
Radverkehr nicht mehr unein-
geschränkt nutzbar ist. Der 
Pattweg ist so instand zu setzen, 
dass er – wie in der Vergangen-
heit üblich – insbesondere für 
den Radverkehr und Fußgänger 
wieder sicher nutzbar ist. 

2. Sichtbarkeit im Mischver-
kehr: Beidseitige Aufbringung 
von Fahrrad-Piktogrammen 
(Sinnbild nach § 39 StVO) auf 
der Fahrbahn der gesamten Ver-
bindungsstraße, um die Präsenz 
des Radverkehrs im Mischver-
kehr zu verdeutlichen. 

3. Anpassung der Höchstge-
schwindigkeiten: • Einrichtung 

einer Geschwindigkeitsbegren-
zung von 50 km/h im gefähr-
lichen S-Kurvenbereich, im 
Bereich der Steigung an der 
Kläranlage sowie in Abschnit-
ten mit starken Asphaltschäden. 
• Begrenzung der Höchstge-
schwindigkeit auf 70 km/h auf 
der übrigen freien Strecke der 
Gemeindeverbindungsstraße. 
Die Maßnahmen 1 und 2 kann 
die Gemeinde Giesen umset-
zen. Über die Einrichtung der 
Geschwindigkeitsbeitsbegren-
zung entscheidet der Landkreis 
Hildesheim. 

Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger können sich über den ak-
tuellen Stand gern informieren. 
Die Entscheidung fällt voraus-
sichtlich in der Gemeinderats-
sitzung am 22. Juni um 18 Uhr. 
Die Rats- und Ausschusssit-
zungen finden im Rathaus Gie-
sen statt und sind öffentlich. Alle 
aktuellen Termine sind auf der 
Homepage der Gemeinde Giesen 
veröffentlicht. Wir würden uns 
sehr freuen, viele interessierte 
Bürgerinnen und Bürger zu den 
Sitzungen begrüßen zu können. 

Nach dem Beschluss des Rates 
der Gemeinde Giesen kann um-
gehend mit den Arbeiten begon-
nen werden. 

Harms Bartölke, CDU-
Gemeindeverbandsvorsitzender

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Intelligente Heizsysteme, Wärmepumpen,  

Blockheizkraftwerke, Pelletheizungen & Solaranlagen

 T 05066 - 4380  www.bullach.de

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

ELNA GmbH, Siemensstraße 5, 31180 Giesen
info@elna-gmbh.de

Junge Fußballer präsentierten die neue Ausstattung stolz beim Training:

Neue Trikots für die U10 der SSV Förste
Förste. Die U10-Junioren der 

SSV Förste freuen sich über ei-
nen neuen Trikotsatz. Ermögli-
cht wurde die Anschaffung durch 
die Unterstützung des Sponsors 
Schornsteinfegermeister Stefan 
Schiewe, dem Verein, Trainerteam 
und Spieler herzlich danken. Mit 
den neuen Trikots wird die Mann-
schaft künftig in frischem Look 
auflaufen. Die jungen Fußballer 
präsentierten die neue Ausstat-
tung bereits stolz beim Training 
und fiebern nun den nächsten 
Spielen entgegen.

„Die Kinder waren richtig be-
geistert, als sie die neuen Trikots 
bekommen haben“, berichtet Trai-
ner Björn Scheuermann.

Die SSV Förste bedankt sich 
herzlich für die großzügige Un-
terstützung, die einen wichtigen 
Beitrag zur Förderung des Jugend-
fußballs in unserer Region leistet.

Text: Björn Scheuermann
Foto: SSV Förste Stolz präsentieren die Mannschaft der U10-Junioren und das Trainerteam die neuen Trikots.



27. März 202620

Molitoris-Schule Harsum beim Regionalwettbewerb Jugend forscht junior:

Von Brutblättern und Papierfliegern 

Harsum. An der Molitoris-
Schule Harsum gibt es seit vie-
len Jahren die Arbeitsgemein-
schaft „Jugend forscht“. Unter 
der Leitung von Frau Hesse 
und Frau Priert haben die teil-
nehmenden Schülerinnen und 
Schüler im ersten Halbjahr ge-
tüftelt, ausprobiert, verworfen, 
neu überlegt und weiter ge-
forscht. 

Dabei sind zwei interessante 
Projekte entstanden: Isabella 
aus der Klasse R6b und Pia aus 
der R5b haben sich mit der bo-

denabhängigen Entwicklung 
von Brutblättern beschäftigt, 
Henry aus der Klasse R5c und 
Carlos aus der G5a mit Papier-
fliegern. Sie untersuchten den 
Einfluss von Papierstärke und 
Form auf Flugzeit und Flugwei-
te, während Isabella und Pia das 
Wachstum von Brutblättern in 
unterschiedlichen Böden wie 
Gartenerde und Sand unter 
Berücksichtigung unterschied-
lichen Gießens erforschten. Die 
Projekte stellten die jungen For-
scherinnen und Forscher Ende 

Februar am Wettbewerbstag des 
Regionalwettbewerbs „Jugend 
forscht junior“ der Fachjury in 
der Halle 39 in Hildesheim vor. 
Isabella und Pia erreichten da-
bei den 3. Platz in der Kategorie  
„Biologie“. Die Molitoris-Schule 
gratuliert Isabella und Pia zu 
ihrem Preis und Henry und 
Carlos zur erfolgreichen Teil-
nahme. 

Wir sind wahnsinnig stolz 
und freuen uns auf die zukünf-
tigen Projekte! 

E. Hesse/ M. Lawrenz 

Molitoris-Schule Harsum:

Wenn Lesen begeistert! 

Harsum. Lara aus der Klasse 
R6b nahm mit der großartigen 
Unterstützung ihrer Mutter, 
ihrer großen Schwester und 
Deutschlehrerin Almut Ah-
rens in Gronau an der Leine 
am Kreisentscheid des Vorle-
sewettbewerbs des Deutschen 
Buchhandels teil. Hier treten 
die Schulsieger*innen der je-
weiligen Schulen aus den vorab 
durchgeführten Schulentschei-
den gegeneinander an, um den 
Kreissieg zu erringen. Gemein-
sam mit zwölf weiteren Schü-
lerinnen und Schülern las Lara 

vor einem großen Publikum, das 
aus der sechsköpfigen Jury, den 
Konkurrentinnen und Konkur-
renten, deren Begleitpersonen 
sowie dem kompletten 5. Jahr-
gang der KGS Gronau bestand. 

Zunächst präsentierte Lara 
ihr selbst gewähltes Buch „Die 
wundersamen Talente der Ka-
lendario-Geschwister“ von Lou-
isa Söllner und las daraus eine 
Textstelle. In der zweiten Runde 
musste sie anschließend einen 
unbekannten Text vortragen. 
Der Veranstalter hatte dafür das 
Buch „Das Klugscheißerchen“ 

von Marc-Uwe Kling gewählt. 
Beide Vorträge gelangen Lara 
hervorragend: fließend, mit 
sehr guter Betonung, laut und 
deutlich. Mit einer halben Na-
senspitze Vorsprung gewann 
am Ende jedoch ein anderes 
Mädchen den Wettbewerb und 
vertritt den Landkreis Hildes-
heim beim Bezirksentscheid. 
Die Schulgemeinschaft der Mo-
litoris-Schule Harsum ist wahn-
sinnig stolz auf Lara und gratu-
liert ihr zum hervorragenden 
Abschneiden!

A. Ahrens, M. Lawrenz

RAUMAUSSTATTUNG SCHÄR
Inh. Christoph Schär
Bahnhofstraße 16, 31180 Emmerke
Tel. 05121 62490
E-Mail: schaer-raumausstattung@arcor.de
www.schär-raumausstattung.de
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• Verlegung von Fußböden

• Insektenschutz

• Jalousien, Rollos

• Plissee-Anlagen

• Markisen

Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
75 barrierearmen Wohnungen und zahlreichen Gemeinschaftsflächen senioren­
gerechtes Wohnen in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen uns sehr Ihnen 
die 1 und 2 Zimmer Wohnungen in den Größen von ca. 28 m² bis ca. 57 m² 
bei einem persönlichen Besichtigungstermin zeigen zu dürfen.

Ab sofort stehen wir Ihnen im Objekt jeden Freitag von 12 bis 14 Uhr für  
Besichtigungen zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Termine des Haseder Vereins in Kürze:

Neues vom TuS
Hasede. Das Halbfinale des 

„Deutschen Gehörlosen-Cup“ 
findet am 25. April im Mühlen-
stadion statt.

Die 1. Tischtennis-Damen-
mannschaft belegt nach ihrem 

Aufstieg in die Verbandsliga z.Zt. 
Platz 7.

Ein neuer „Yoga-Kurs“ und die 
Aktivitäten „Unterm Storchen-
nest“ starten wieder im April.

Die „Pfandbon-Aktion“ und das 

„Crootfunding“ zur Finanzierung 
des Bolzers auf dem Sportgelän-
de ist erfolgreich abgeschlossen. 
Wir berichten ausführlich in der 
nächsten Ausgabe.

       Horst Berger

@gzd
Folge uns bei Instagram

LIVESTREAM &

PODCAST 

BEI TWITCH

& YOUTUBE
HELIOS GRIZZLYS

www.gleitz-online.de
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Versammlung des Umweltvereins Hildesheimer Region e. V.:

Neuer Vorstand 
wird einstimmig bestätigt

Hildesheim. Der Umweltverein 
Hildesheimer Region e. V. hat am 
20. Februar 2026 im Dorfgemein-
schaftshaus Hasede seine ordent-
liche Mitgliederversammlung 
abgehalten. Im vergangenen Jahr 
fanden sechs Vorstandssitzungen 
statt, zudem nahm der Vorsitzen-
de an einer Sitzung des Umwelt-
beirates der KNRN teil. Inhaltlich 
beschäftigte sich der Verein unter 
anderem mit der Anpassung der 
Satzung, um künftig breiter zu 
umweltrelevanten Themen Stel-
lung nehmen zu können, den 
stark gestiegenen Kosten für die 
MKVA, der schwierigen Perspek-
tive der Phosphorrückgewinnung 
aus Klärschlammasche, eigenen 
Einwendungen zum Antrag von 
K+S zur Einleitung von Halden-
abwässern in die Innerste, Er-
gebnissen der neu installierten 
Feinstaubmessanlagen sowie 
der geplanten Windenergieer-
weiterung im Raum Bockenem, 
zu der Moreen Kook ausführlich 

berichtete.
Die Kassenprüfer bestätigten 

eine einwandfreie Buchführung. 
Der Vorstand wurde anschlie-
ßend einstimmig entlastet. 
Langjährige Vorstandsmitglieder, 
die Kassenwartin Ellen Kro-
ne, Schriftführerin Marianne 
Wasmann und Beisitzer Gerald 
Frank, traten zur Neuwahl nicht 
erneut an. 

Der Vorsitzende dankte ihnen 
ausdrücklich für ihr Engagement. 
Als neuer Vorstand wurden ein-
stimmig gewählt: Vorsitzender 
Ronald Tölpe (Hasede), stellv. 
Vorsitzender Peter Frank (Hildes-
heim), Kassenwart Benno Coß-
mann (Ahrbergen), Schriftführer 
Friedel Reinecke (Harsum). Zu 
Beisitzern wurden gewählt Mo-
reen Kook (Hary), Edgar Schrö-
der (Bockenem), Henry Becker 
(Harsum), Bernd Schmitz (Ha-
sede), Wolfgang Geschwentner 
(Asel), Karl-Heinz Kothe (Asel), 
Reinhard Wirries (Harsum). Als 

neuer Kassenprüfer wurde Mi-
chael Diehl für zwei Jahre ge-
wählt. Die jährlichen Mitglieds-
beiträge bleiben unverändert bei 
20 Euro für Einzelpersonen und 
30 Euro für Familien. 

Um die umweltrelevanten The-
men sachgerecht bearbeiten zu 
können, wird die Arbeit des Vor-
stands in Arbeitsgruppen aufge-
teilt. Den Bereich Medienpräsenz 
und Öffentlichkeitsarbeit werden 
Benno Coßmann, Peter Frank 
und Friedel Reinecke betreuen. 
Das Thema Klärschlamm und 
Ascheverwertung füllen Henry 
Becker und Bernhard Schmitz 
mit ihrer fachlichen Expertise. 
Um Kanalausbau und Schutz 
des Wassers kümmern sich 
Karl-Heinz Kothe und Rein-
hard Wirries. Windenergiean-
lagen und das Einhalten von 
Umweltbestimmungen sind der 
Schwerpunkt von Moreen Kook 
und Edgar Schröder. Als soge-
nannter technischer Beirat wird 

Wolfgang Geschwentner - wenn 
erforderlich - zu allen Themen 
Fachbeiträge erarbeiten. Die 
Koordination aller Betätigungs-
felder obliegt Ronald Tölpe.

Im laufenden Jahr wird sich 
der Verein weiterhin intensiv 
für Umwelt- und Naturschutz-
ziele in der Region einsetzen. Ein 
Schwerpunkt wird weiterhin das 
Thema Klärschlammverwertung 
sein. Es soll versucht werden, 
regional eine Lösung zu eta-
blieren, die umweltfreundlicher 
und kostengünstiger als die Klär-
schlammverbrennung ist und da-
mit weniger Belastungen für die 
Umwelt, aber auch für die Haus-
halte und Gebührenzahler, mit 
sich bringt. Das Augenmerk soll 
dabei auch auf Phosphorrückge-
winnung aus dem Rohschlamm 
gerichtet werden. Dazu gibt es 
mittlerweile gute Lösungen. Wir 
werden über die weitere Entwick-
lung informieren.

Ronald Tölpe

Ski- und Snowboardkurs der Molitoris-Schule Harsum:

Wintervergnügen im Zillertal

Harsum. Es ist bereits seit 
mehreren Jahren Tradition, dass 
die Molitoris-Schule jedes Jahr 
einen Ski- und Snowboardkurs 
im Rahmen einer Skifreizeit an-
bietet. 

So machten sich auch dieses 
Jahr im März 24 Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam mit den 

Sportlehrern Herr Remke, Herr 
Schnipkoweit, Herr Jütte und 
Herr von Holdt auf den Weg 
nach Österreich. Ziel war Kal-
tenbach im Zillertal. 

Die Zillertalarena bietet mit 
86 Pistenkilometern beste Vo-
raussetzungen und vom Gasthof 
„Brücke“, für eine Woche Unter-

kunft der Reisegruppe, sind es 
nur 200 Meter bis zur Piste. Beste 
Bedingungen für eine sportliche 
Woche! 

Bei strahlendem Sonnenschein 
und hervorragender Stimmung 
konnten die Jungen und Mäd-
chen das Snowboard- und Ski-
fahren erlernen oder ihr bishe-

riges Können erweitern.
Leider ging die Zeit viel zu 

schnell vorbei, und so hieß es 
nach einer gelungenen Woche 
Abschied nehmen und glücklich, 
zufrieden und mit neuem Kön-
nen den Heimweg zur Molitoris-
Schule anzutreten. 

Melanie Lawrenz

Erster Hüpfburgtag der Spielmäuse Giesen:

Hüpfen – Lachen 
– Spaß haben

Giesen. Wir vom Verein „Die 
Spielmäuse e. V.“ blicken auf ei-
nen rundum gelungenen ersten 
Giesener Hüpfburgtag zurück. 

Über den Tag verteilt verwan-
delten hunderte Kinder aus dem 
Gemeindegebiet die sechs Hüpf-
burgen in ein riesiges Spielpara-
dies. Besonders beliebt waren 
die vielen Rutschmöglichkeiten 
in den bunten Burgen. 

Vormittags, von 11 bis 13 Uhr, 
waren rund 70 Minimäuse bis 
4 Jahre, mit viel Freude mun-
ter unterwegs und eroberten 
die bunten „Luftschlösser“ von 
Uwe Adling vom Hüpfburgver-
leih Achtum. Besonders die El-
tern begeisterte der, eigens für 
die Kleinen eingerichtete, Zeit-
rahmen. So konnten die Minis 
ganz entspannt durch die Erleb-
niswelt springen, rutschen und 
krabbeln. 

Ab 13 Uhr gaben ca. 250 Kin-
der mit purer Energie ordentlich 
Gas. Sehr turbulent wirbelte die 
Meute einige Stunden durch die 
Halle. 

Zum Abschluss, von 17 bis 19 
Uhr, sprangen ca. 20 „Young 
Stars“ ab 10 Jahren, munter 
durch die Hüpfburgen. Ein sehr 
entspannter Abschluss. 

Ein herzliches Dankschön 
geht an die Deutsch-Franzö-
sische-Partnerschaft, für die 
Bewirtung in der Cafeteria. Die 
Jugendbetreuer*innen des Ver-
eins sorgten mit selbstgebacke-
nen Crepes und dem Verkauf 
der gespendeten Kuchen für 
das Wohl der Gäste. Ein großes 
Dankschön geht auch an unsere 
insgesamt 30 Helferinnen und 
Helfer, die am Getränkestand, 
bei der Hüpfburgaufsicht und 
beim Würstchenverkauf freund-
lich im Einsatz waren und das 
sehr tatkräftige Auf- und Ab-
bauteam. 

Auch für 25 leckere Kuchen-
spenden sagen wir „herzlichen 
Dank!“ Es war eine grandiose 
Veranstaltung, mit vielen glück-
lichen Kindern, die durchaus 
Wiederholungscharakter hat. 

Andrea Keienburg

BdV-Kreisverband:

Heimatnachmittag 
am 12. April

Himmelsthür. „Vom Ostsee-
strand zum Schlesierland“ lau-
tet das Motto einer musischen 
Reise mit gemeinsam gesun-
genen Liedern und Vorträgen. 
Am Sonntag, 12. April, fin-
det im Gemeindehaus der ev.-
luth. Pauluskirchengemeinde 
in Hildesheim – Himmelsthür, 
Winkelstraße 15 ab 15 Uhr ein 

gemütlicher Heimatnachmit-
tag statt. Die „musische Reise“ 
beginnt dabei in Ostpreußen. 
Weiter geht es über Danzig, 
Westpreußen, Pommern, Ost- 
Brandenburg nach Schlesien ins 
Sudetenland.

Die BdV-Kreisverbände Hildes-
heim-Marienburg und Alfeld la-
den dazu ein.       Horst Berger
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Hildesheim • Güldenfeld 7
Lehrte • Osterstraße 6

Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

Neuer Verein „Sternennest“:

Unterstützung für Sternenfamilien 
in der Region Hildesheim

Hildesheim. Mit der Initi-
ative Sternennest entsteht in 
Hildesheim ein neuer Ort der 
Unterstützung für Familien, 
die ihr Kind vor, während oder 
kurz nach der Geburt verlo-
ren haben. Ziel des neu ge-
gründeten Vereins ist es, eine 
langfristige und ganzheitliche 
Begleitung für sogenannte 
Sternenfamilien in der Region 
aufzubauen.

Den Auftakt bildete eine Ver-
anstaltung am 13. März in der 
Hebammenpraxis Nestglück 
in Hildesheim, bei der Vertre-
terinnen und Vertreter aus der 
Gesundheitsversorgung, aus 
Beratungsstellen sowie aus der 
Verwaltung zusammenkamen. 
Auch Organisationen der Trau-
erbegleitung nahmen teil. Ziel 
des Treffens war es, auf die Si-
tuation betroffener Familien 
aufmerksam zu machen und 
ein regionales Unterstützungs-
netzwerk zu stärken.

Der Verlust eines Kindes rund 
um die Geburt stellt für betrof-
fene Familien einen tiefgrei-
fenden Einschnitt dar. Häufig 
stehen Eltern nach der medizi-
nischen Erstversorgung vor der 
Herausforderung, ihre Trauer 
weitgehend allein bewältigen 
zu müssen. Genau hier setzt 
der Verein Sternennest an: 
Er möchte einen geschützten 
Raum schaffen, in dem Trauer 
Platz haben darf und Familien 
verlässliche Unterstützung fin-
den.

Der Verein wurde von en-
gagierten Initiatorinnen und 
Initiatoren aus der Region ge-
gründet. Zu den Gründungs-
mitgliedern zählen Anne-Kri-
stin Schmidt, Madlen Nagel, 

Dr. Dieter Fenne, Petra Fenne, 
Stella Covaci, Krystina Nielsen 
und Daniel Rohde. Ihre ge-
meinsame Vision fasst der Ver-
ein in einem Satz zusammen: 
„Weil Trauer Raum braucht.“

Bei der Auftaktveranstal-
tung wurde deutlich, wie sehr 
persönliche Erfahrungen hin-
ter der Initiative stehen. Da-
niel, zweiter Vorsitzender des 
Vereins, berichtete von seiner 
eigenen Geschichte: Anfang 
Januar 2025 erfuhr seine Part-
nerin in der Hebammenpraxis 
Nestglück, dass mit ihrem un-
geborenen Kind etwas nicht 
stimmte. Drei Tage später kam 
ihre Tochter Janne in der 39. 
Schwangerschaftswoche in ei-
ner stillen Geburt zur Welt. 
„Diese Erfahrung zeigt mir, wie 
wichtig verlässliche Unterstüt-
zung für Familien in dieser Si-
tuation ist“, so Daniel. Gerade 
nach der medizinischen Beglei-
tung stellten sich viele Fragen: 
Wie geht es weiter? Wo finden 
Betroffene langfristige Unter-
stützung in ihrer Nähe?

Auch Petra berichtete von 
ihrem Sohn Benjamin, der vor 
rund 40 Jahren kurz nach der 
Geburt starb. Rückblickend 
sagt sie:

„Wenn ich mir für damals 
eine Sache wünschen könnte, 
wäre es Beistand gewesen. 
Stattdessen habe ich zu hören 
bekommen: Mach dir nichts 
draus, du bist jung, probier’s 
einfach nochmal. Diese Trauer 
um meinen verstorbenen Sohn 
begleitet mich bis heute.“

Damit es anderen Familien 
nicht so ergeht wie ihr, enga-
giert sie sich heute im Verein 
Sternennest. Einmal im Mo-

nat organisiert sie ein offenes 
Erinnerungscafé – einen Ort 
für Austausch, Begegnung und 
gemeinsames Erinnern. Ein-
geladen sind trauernde Eltern, 
Großeltern, Freunde und An-
gehörige – Menschen jeden 
Alters, die einen Raum für ihre 
Trauer suchen.

Das nächste Erinnerungscafé 
findet am 18. April um 14.30 
Uhr in der Hebammenpraxis 
Nestglück in Hildesheim statt.

Auch Janina, eine betroffene 
Mutter, schilderte eindrücklich 
ihre Erfahrungen. Besonders 
schmerzhaft seien alltägliche 
Situationen, etwa wenn Men-
schen beiläufig fragen, wie viele 
Kinder sie habe. „Dann ist es 
immer eine Abwägung, wie 
viel ich den Menschen wirk-
lich erzähle“, sagt sie. „Das ist 
ein bisschen so, als würde man 
Gästen zu Hause die Wohnung 
zeigen: Manchen Besuchern 
zeigt man nur das Wohnzim-
mer, anderen auch das Schlaf-
zimmer.“

Ihr Sohn Piet kam in der 39. 
Schwangerschaftswoche – kurz 
vor dem errechneten Geburts-
termin – ohne Herzschlag zur 
Welt. Ein prägender Moment 
danach war für sie die Suche 
nach einem Rückbildungskurs. 
„Ich kann nicht mit lauter Müt-
tern, die sich darüber austau-
schen, wie sich ihre Babys ent-
wickeln, in einem Kurs sitzen, 
wenn mein Baby tot ist“, be-
schreibt sie.

Genau aus solchen Erfah-
rungen heraus entwickelt der 
Verein Sternennest seine An-
gebote. Perspektivisch soll 
ein Netzwerk entstehen, das 
verschiedene Bedürfnisse von 

Sternenfamilien aufgreif t. 
Dazu gehören unter anderem: 
- ein Erinnerungscafé als of-

fener Begegnungsort 
- Krisen- und Trauerbegleitung 
- Rückbildungskurse für ver-

waiste Mütter in einem ge-
schützten Rahmen 

- Angebote zur Körperarbeit 
und Traumabewältigung 

- therapeutische Paarbeglei-
tung 

- Angebote für Geschwister-
kinder.

Darüber hinaus möchte der 
Verein Informationen bün-
deln und die Zusammenarbeit 
zwischen medizinischen Ein-
richtungen, Beratungsstellen 
und weiteren Fachkräften in 
der Region stärken. Alle An-
gebote sollen möglichst nied-
rigschwellig und kostenfrei zu-
gänglich sein.

Da Trauerbegleitung in die-
sem Bereich bislang kaum 
durch Krankenkassen oder öf-
fentliche Mittel finanziert wird, 
ist der Verein auf Förderungen, 
Kooperationen und Spenden 
angewiesen. Derzeit befindet 
sich Sternennest noch in der 
finalen Phase der formalen Ver-
einsgründung als eingetragener 
Verein.

Mit dem Sternennest soll 
in Hildesheim langfristig ein 
starkes regionales Netzwerk 
entstehen – ein Ort, der Fa-
milien Halt gibt, Erinnerung 
ermöglicht und Hoffnung in ei-
ner der schwierigsten Lebenssi-
tuationen spendet.

Kontakt: www.sternennest-
hildesheim.de

Text: Stella Covaci
Fotos: Julia Bartelt

Auftaktveranstaltung des Vereins Sternennest

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Katrin Wittenberg aus Hohen-
hameln hat mit einem Los der 
Lotterie Sparen + Gewinnen ei-
nen Reisegutschein im Wert von 
5.000 Euro gewonnen. 

Erst 2024 hat sie bei der 
Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine Lose der Lotterie 
Sparen+Gewinnen gekauft und 
schon fünfmal 5 Euro gewonnen. 
Nun kann sie sich über einen 
Reisegutschein freuen, der vor-
aussichtlich für eine Kreuzfahrt 
eingelöst wird. 

Dirk Rauls, Vermögensberater 
im Beratungscenter der Spar-
kasse in Hohenhameln, über-
reichte Katrin Wittenberg den 

Gutschein und wünschte ihr 
eine unvergessliche Reise. „Ich 
bin begeistert, so viel Glück zu 
haben! Die Aussicht auf eine 
Kreuzfahrt lässt mich jetzt schon 
vom Meer träumen.“, so Witten-
berg. 

Die Teilnahme an der Lotte-
rie Sparen + Gewinnen lohnt 
sich nicht nur wegen der mo-
natlichen Gewinnchancen: Je-
den Monat werden attraktive 
Geldgewinne im Gesamtwert 
von rund 1.000.000 Euro ver-
lost. Gleichzeitig unterstützt die 
Lotterie mit den Reinerträgen 
regelmäßig gemeinnützige Pro-
jekte in der unmittelbaren Nach-
barschaft.      Janet Hurst-Dittrich 

Zeit zum Kofferpacken: 

Katrin Wittenberg 
gewinnt Reisegutschein

Aus der Geschäftswelt …

Dirk Rauls, Vermögensberater im Beratungscenter der Sparkasse 
in Hohenhameln, überreicht den Reisegutschein an die glückliche 
Gewinnerin Katrin Wittenberg und deren Mutter.

SFC Giesen feiert sein 25-jähriges Jubiläum:

Tanz in den Mai
Giesen. In diesem Jahr gibt es 

gleich doppelten Grund zur Freu-
de: Der SFC Giesen feiert sein 
25-jähriges Jubiläum – und dies 
möchten wir gebührend bei der 
traditionellen „Tanz in den Mai“-
Veranstaltung feiern! Am 30. April 
verwandelt sich der Vorplatz der 
Mehrzweckhalle in Giesen ab 17 
Uhr wieder in einen Treffpunkt 
für Jung und Alt.

Freuen Sie sich auf einen stim-
mungsvollen Abend mit Musik, 
Tanz und guter Unterhaltung. 
Hierfür sorgen die Tanzgruppen 
des SFC Giesen sowie der Musik-
zug Giesen. Für die jüngeren Gäs
te stehen zwei Hüpfburgen bereit 
und auch der Maikranz wird tra-
ditionell vom Ortsrat aufgehängt. 

Am Abend sorgt ein DJ mit einem 
abwechslungsreichen Musikmix 
für gute Stimmung auf der Tanz-
fläche. Für das leibliche Wohl ist 
mit verschiedenen Snackständen 
ebenfalls bestens gesorgt.

Seit nunmehr 25 Jahren steht 
unser Sportverein für Gemein-
schaft, Engagement und Freude 
an Bewegung. Dieses besondere 
Jubiläum möchten wir nutzen, 
um Danke zu sagen und vor allem 
miteinander zu feiern.

Aus diesem Grund laden wir alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, um mit uns in den Mai und 
in ein weiteres erfolgreiches Ver-
einsjahr zu tanzen. Wir freuen uns 
auf einen unvergesslichen Abend!

Ihr Vorstand (Janina Hein)



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Lungenkrebsfrüherkennung kommt

Bisher gab es in Deutschland kein Lun-
genkrebsfrüherkennungsprogramm, wie 
es beispielsweise in der Brust- oder Darm-
krebsvorsorge existiert. Nun hat sich eini-
ges getan. „Früherkennung ist sinnvoll: Sie 
macht Lungenkrebs dann sichtbar, wenn 
er noch heilbar ist,“ sagt Dr. med. Michael 
Hamm, Chefarzt der Klinik für Pneumolo-
gie, Schlaf- und Beatmungsmedizin.

Lungenkrebs:  
häufig unentdeckt und häufig tödlich
Rund 45.000 Menschen sterben jährlich an 
den Folgen von Lungenkrebs, damit ist die-
ser bei Männern die häufigste Krebs-To-
desursache, bei Frauen die zweithäufigste. 
„Da Lungenkrebs im Anfangsstadium oft 
symptomfrei verläuft, bleibt er häufig lan-
ge unbemerkt. Die Diagnose erfolgt daher 
oft erst in einem fortgeschrittenen Stadi-
um, wenn der Tumor bereits gestreut hat“, 
erklärt der Pneumologe. „Von der Einfüh-
rung des systematischen Lungenkrebs-
screenings erhoffen wir uns, eine Vielzahl 
von Erkrankungen bereits in frühen Sta-
dien zu identifizieren“, ergänzt Wolfram 
Meister, Chefarzt der Klinik für Thoraxon-
kologie und interventionelle Bronchologie. 
Bisher wurde nur bei eindeutig auftreten-
den Symptomen wie langanhaltendem 
Husten oder Bluthusten eine radiologi-
sche Untersuchung als Kassenleistung 
verordnet. 

Was ist die Lungenkrebsfrüherkennung?
Unabhängig von bereits auftretenden Be-
schwerden sind nun starke und langjährige 
Raucherinnen und Raucher ab 50 Jahren 
berechtigt, sich mit einem sogenannten 
Niedrigdosis-CT auf Lungenkrebs unter-
suchen zu lassen. Bei dieser radiologischen 
Untersuchung werden in einer Computer-
tomografie räumliche Bilder der Lunge er-
stellt, auf denen Tumore bzw. verdächtige 
Gewebeverdichtungen in der Regel gut zu 
erkennen sind. Startpunkt für Personen 
mit Risiko einer Lungenkrebserkrankung 
ist ein hausärztliches Beratungsgespräch, 
auf das eine Überweisung an eine radiolo-
gische Praxis zum Screening folgt.

Spezialisierte Lungenkrebszentren 
zur Befund-Abklärung und Prüfung 
Sollte die CT-Untersuchung Unregelmä-
ßigkeiten zeigen, ist ein spezialisiertes 
Lungenkrebszentrum die richtige Anlauf-
stelle. Mit langjähriger Erfahrung und tech-
nischer Ausstattung auf dem neuesten 
Stand sichern die Experten dort den Befund 
ab und leiten die optimalen Behandlungs-
schritte ein. Helios betreibt rund ein Dut-
zend hochspezialisierte Lungenzentren, 
die eng im Verbund mit weiteren Kliniken 
und Arzt-Praxen vernetzt sind. „Unser Ziel 
ist es, die hochwertige medizinische Ver-
sorgung in regionalen Netzwerken weiter 
auszubauen und eine Behandlung dort zu 
ermöglichen, wo die höchste medizinische 
Expertise vorhanden ist,“ erläutert Prof. Dr. 
Frederick Palm, Helios Medical Consultant. 
„Bei Helios behandeln wir Lungenkrebs 
über 32.000-mal pro Jahr und ermögli-
chen unseren Patientinnen und Patien-
ten unabhängig vom Standort Zugang zu 
unseren Expertinnen und Experten“, sagt 
Prof. Palm. In den spezialisierten Lungen-
krebszentren werden Entscheidungen über 
eine individuelle Behandlung stets inter-
disziplinär mit dem geballten Wissen aus 

unterschiedlichen Fachrichtungen getrof-
fen. Zudem werden moderne Verfahren 
wie Künstliche Intelligenz zur Unterstüt-
zung der Befundanalyse eingesetzt.

Moderne Diagnostik und 
Behandlungsmethoden: 
präzise und minimalinvasiv
Die Helios Lungenkrebszentren in Berlin, 
Bonn/Siegburg, Krefeld/Duisburg, Wies-
baden, ab April auch in Erfurt sowie dem-
nächst in Hildesheim setzen nun bei der 
Diagnostik auf das innovative robote-
rassistierte Bronchoskopie- System Ion. 
Dieses ermöglicht Ärztinnen und Ärzten, 
besonders tief vorzudringen und Proben 
von verdächtigem Lungengewebe zu ent-
nehmen. Bestätigt sich der Verdacht auf 
ein Lungenkarzinom, kann dieses je nach 
Behandlungsplan in einem minimalinvasi-
ven Verfahren mit dem robotischen As-
sistenzsystem DaVinci entfernt werden. 
Für die Patientinnen und Patienten be-
deutet dies im besten Fall die Option auf 
einen früheren Behandlungsbeginn, mög-
lichst schonende Eingriffe und schnellere 
Wundheilung. 

Wer ist für das Lungenkrebsscreening 
berechtigt?
In Deutschland haben nun aktive und ehe-
malige Raucherinnen und Raucher im Al-
ter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 25 
Jahre lang stark geraucht haben, ab dem  
1. April 2026 einmal jährlich Anspruch auf 
ein präventives Lungenkrebsscreening:
• Alter: Menschen zwischen 50 und 75 

Jahren
• Dauer: Zigarettenkonsum ohne Unter-

brechung seit mindestens 25 Jahren
• Höhe: Zigarettenkonsum entspricht 

mindestens 15 sogenannten „Packungs-
jahren“ (20 Zigaretten pro Tag über 15 
Jahre hinweg) 

• Bei starken Ex-Rauchern: Rauchstopp 
vor weniger als 10 Jahren

Offene Fragen abklären:  
Helios Live-Webinar am 23. April 
Wer mehr über das Thema Lungenkrebs-
früherkennung erfahren möchte, kann 
sich aus erster Hand bei den Helios Lun-
genfachärztinnen und -ärzten informie-
ren, wie das Screening abläuft und welche 
Möglichkeiten bestehen, falls dabei ein auf-
fälliger Befund festgestellt werden soll-
te. Das einstündige Webinar mit Chefarzt 
Prof. Dr. Tim Hirche, Co-Leiter des Lun-
genkrebszentrums der Helios HSK Wies-
baden, findet am Donnerstag, 23. April 
2026, um 18:30 Uhr online statt und ist 
mithilfe von einem Laptop, PC, Smart-
phone oder Tablet möglich. Eine anony-
me Teilnahme ist möglich. Persönliche 
Fragen können über den Chat gestellt 
werden, die von den Fachärztinnen und 
-ärzten unmittelbar beantwortet wer-
den. Anmeldung zum Webinar unter:  
helios-gesundheit.de/lunge 

Die systematische Lungenkrebsfrüherkennung kommt ab April: Starke und langjährige Raucherinnen 

und Raucher als Hochrisikogruppe können sich in einem Screening untersuchen lassen. Wer nach der 

CT-Untersuchung einen auffälligen Befund erhält, sollte sich an ein spezialisiertes Lungenkrebszentrum 

wenden.

Spezialisiertes Netzwerk: Bei Helios behandeln 

wir Lungenkrebs über 32.000-mal pro Jahr und 

ermöglichen unseren Patientinnen und Patienten 

unabhängig vom Standort Zugang zur bestmög-

lichen Behandlung von der Früherkennung bis 

zur personalisierten Therapie.

Je früher Lungenkrebs erkannt wird, desto besser sind die Behandlungschancen. Starke und langjährige 

Raucherinnen und Raucher als Hochrisikogruppe können sich ab April 2026 in einem Screening untersu-

chen lassen. Die hochspezialisierten Helios Zentren für Lungenkrebs setzen auf moderne Verfahren zur 

Abklärung und Therapie.

Patienten- und Zuweiserveranstaltung

Volkskrankheit 
Schlafapnoe
Individuelle Lösungen zwischen Masken-
therapie und Zungenschrittmacher 

Donnerstag, 16. April 2026 
18:00 bis 20:15 Uhr 

Ort | Helios Klinikum Hildesheim, 
Konferenzräume im EG
>   Wenn der Schlaf zur Belastung wird
>   Therapiekonzept „Schlafmaske“
>   Hypoglossusstimulation als moderne 

Alternative
>   Mein Leben mit dem Zungenschritt-

macher – Die Versorgung aus der 
Sicht eines Betroffenen

Zu Gast 
Sportlegende  
Jürgen Hingsen

Zur Anmeldung

Selbsttest 
Screening-Interessierte können mit 
unserem Online-Selbsttest heraus-
finden, ob eine Untersuchung zur 
Lungenkrebsfrüherkennung für sie 
infrage kommt.

Erklärvideo Helios 
Patientenjourney:
Was ist das Lungenkrebsscreening?

Zum Selbsttest

Zum Video


